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Alt ist die Stadt,
schön ist die Stadt,

seht, was sie zu bieten hat!
Macht die Augen auf:
Seht, der Zeiten Lauf

prägt das Bild der Stadt.

Historische siebenbogige Sandsteinbrücke 
an der Brücker Mühle

(von Alwin Friedel - abgedruckt im Heft „Stadt Amöneburg entdecken“, 
gesammelt von Diethelm Reinmüller)

- Anzeige -

  

Homberg (im Ohmcenter) · 06633 - 233 | Kirtorf im Tegut · 06635 - 919 291
www.lieblingsmetzgerei.de

CHRISTS OBERHESSISCHE WURSTSPEZIALITÄTEN

Über 
150 Jahre 
Qualität!

METZGEREIMETZGEREI

SONDERANGEBOTE VOM: 10.05. – 15.05.21
Gek. Schinken (1kg =12,90)  ....................................500g 6,45 
Hausm. Blutwurst (1kg = 6,90) ........................... 500g 3,45
Schnitzel (1kg = 7,90)  ................................................. 500g 3,95
Gulasch (1kg = 7,90) .....................................................  500g 3,95

Eigene Schlachtung, schlachtfrisch 
verarbeitet, garantiert beste Qualität.
Besuchen Sie uns.
verarbeitet, garantiert beste Qualität.Täglich im Imbiss: 

Hausmannskost frisch 

für Sie zubereitet!
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Veranstaltungen der Stadt Homberg (Ohm)
Datum, Ort, Veranstaltung
12.05.2021
10:00 Uhr bis 11:00 Uhr
Frauenfrühstück online, lasst uns zoomen
Familienzentrum
Wenn Sie daran teilnehmen möchten, dann senden Sie 
uns Ihre E-Mail-Adresse an fz@homberg.de und Sie be-
kommen einen Einladungslink zugesandt.
14.05.2021
16:00 Uhr bis 17:00 Uhr
Mädchentreff „Just Girls“
Onlineangebot für Mädels ab der 4. Klasse
Familienzentrum

18.05.2021
08:30 Uhr bis 11:30 Uhr
Sozialberatung
Familienzentrum
telefonisch
19.05.2021
10:00 Uhr bis 11:00 Uhr
Frauenfrühstück online, lasst uns zoomen
Familienzentrum

Veranstaltungen der Gemeinde Gemünden
17.05.2021
19:30 Uhr
Konstituierende Sitzung des Seniorenbeirates
DGH Nieder-Gemünden

2021Veranstaltungen
Erlebnis · Kultur · Genuss & vieles mehr… 

Daniel Wandner 
Medienberater für 
Homberg (Ohm) und 
Gemünden (Felda)

Tel.: 0175 5951098 
d.wandner@ 
wittich-herbstein.de

Hartmut Stamm 
Medienberater für 
Amöneburg 

Tel.: 0175 5951099 
h.stamm@ 
wittich-herbstein.de

www.wittich.de
Anzeigenwerbung | Beilagenverteilung | Drucksachen

Wir sind für Sie da 

Ihre Medienberater vor Ort
Hartmut Stamm
Medienberater für

Anzeigen- Annahmeschluss  beim Verlagmontags, 8.00 Uhrbei Feiertagsvorverlegung  einen Werktag früher
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28. Mai 2021 - Tag der Nachbarn 

„Lasst Blumen sprechen“ 

 

 

Topft einen Ableger einer 
Zimmerpflanze oder Staude in 
einen hübschen Topf um. 
Verschenkt diesen mit einen 
selbstgebastelten Blumenstecker 
an eure Nachbarn. 

 

 

 

Die Bastelmaterialien und Anleitung für den Blumenstecker 

erhaltet ihr vom 18.05.21 - 27.05.21  

im Familienzentrum Homberg (Ohm). 

 

Gerade in der jetzigen Zeit, in welcher durch die Pandemie Kontakte 
stark eingeschränkt sind, zaubert eine kleine Geste der 
Wertschätzung ein Lächeln auf die Gesichter der Mitmenschen. 

Kommt und macht mit! 

 

Weitere Infos unter:  
 
Telefon 06633/18442 oder Email an fz@homberg.de 
www.familienzentrum-homberg-ohm.de 



Ohmtal-Bote	 - 4 -� Nr. 19/2021

Personalwesen:
Frau Mergner �  184-27
Frau Jarkow�  184-28
Verwalt. Kindertagesstätten:
Frau Myska �  184-51
EDV, Feuerwehrsachbearbeitung:
Herr Pfeil � 184-41
Zulassungsstelle:
Frau Claar �  184-48
Finanzverwaltung
Amtsleiterin:
Frau Hisserich �  184-34
Stadtkasse:
Frau Weber/ Frau Schlosser �  184-39/35
Steueramt:
Herr Schmitt �  184-36
Rechnungswesen:
Frau Reiß �  184-33
Vertrags- und Projektmanagement:
Frau Preis � 184-53
Bauverwaltung
Amtsleiter, Tiefbau, Wasserversorgung und Abwasserreinigung
Herr Rühl �  184-32
Gebäudemanagement, Energiemanagement
Herr Tost � 184-30
Bauleitplanung, Hochbau:
Herr Diegel� 184-38
Verwaltung städtischer Gebäude:
Frau Kraft � 184-31/44
Liegenschaften:
Herr Kratz � 184-46
Bauhof �  184-40
Mo. - Do �  07.00 - 16.00 Uhr
Fr. �  07.00 - 12.00 Uhr
Bereitschaftsdienst Wasserversorgung �  0162/8279451
Kindergärten
Kindertagesstätte Hochstraße �  5551
Krabbelhaus Friedrichstraße �  5537
Kindertagesstätte Büßfeld �  5586
Kindertagesstätte Nieder-Ofleiden �  06429/7126
Ev. Kindergarten Maulbach �  1568
Koordinationsstelle Kindertagespflege �  06641/977-420
Sonstige Einrichtungen
Feuerwehrstützpunkt � 9110452
Stadtbrandinspektor � 212
Kläranlage �  06429/495
Schwimmbad �  9110040
Stadthalle �  12 18
Diakoniestation Ohm/Felda �  06400/959949-0
Familienzentrum � 184-42
Ortsvorsteher/innen
Appenrod - Herr Fleischhauer �  5577
Bleidenrod - Herr Buch �  06634/917446
Büßfeld - Frau Keller � 3959239
Dannenrod - Frau Kraut�  2039917
Herr Rieger�  Tel.: 0172/6613902
Deckenbach - Herr Reiß �  5372
Erbenhausen - Herr Schneider � 06635/918999
Gontershausen - Herr Grünewald� 2799991
Haarhausen - Kein Ortsbeirat
Höingen - Herr Gemmer �  7122
Homberg - Herr Fischer
Maulbach - Herr Jansky�  7705
Nieder-Ofleiden - Herr Heller�  06429/81172
Ober-Ofleiden - Frau Feyh � 5234
Schadenbach - Herr Seibert � 3959680
Schulen
Grundschule Homberg �  814
Gesamtschule Ohmtal � 5075
Pestalozzischule�  9110810

Einladung zur Sitzung  
der Stadtverordnetenversammlung 

am 19.05.2021
Eine Sitzung der Stadtverordnetenversammlung findet am

Mittwoch, 19.05.2021 um 19:00 Uhr
Homberg (Ohm), Stadthalle Homberg (Ohm), Stadthallenweg 12,

statt.
Die Sitzung ist öffentlich.
Die Anzahl der Zuschauer ist aufgrund der Corona-Verordnung für die 
Stadthalle auf 30 Personen begrenzt. Bitte tragen Sie eine Mund-Na-
sen-Bedeckung und achten Sie auf die Einhaltung der Abstands- und 
Hygieneregeln.
Die Mund-Nasen-Bedeckung darf auf dem Sitzplatz nicht abgenommen 
werden.

Der Stadtverordnetenvorsteher:
Dr. Claus Gunkel

Stadt Homberg
Wichtige Telefonnummern für Sie!

Notruf
Notruf/Polizei �  110
Notruf/Feuerwehr und Unfallrettung �  112
Rettungsdienst �  06641/19222
Ärztlicher Bereitschaftsdienst �  116 117
Polizeistation Alsfeld �  06631/9740
Achtung!
Notruf/ Feuerwehr und Unfallrettung
für Stadtteil Nieder-Ofleiden �  06641/19222

Publikumszeiten der Stadtverwaltung

Auf Grund der Corona-Kontakt- und Betriebsbeschränkungsverord-
nung ist die Stadtverwaltung einschließlich Bauhof und Außenstel-
len für den Publikumsverkehr geschlossen. In Ausnahmefällen ist 
eine persönliche Vorsprache nach vorheriger Terminvereinbarung 
möglich. Im Publikumsbereich der Stadtverwaltung und aller städti-
schen Einrichtungen ist das Tragen einer Mund-Nasen-Bedeckung 
Pflicht.

Montag, Dienstag, Donnerstag: � von 08.30 bis 12.00 Uhr
Montag von � 14.00 bis 18.00 Uhr
Freitag von � 07.00 bis 12.00 Uhr
Mittwoch geschlossen, aber telefonisch erreichbar
sowie nach Vereinbarung

Sprechstunden der Bürgermeisterin
Bürgersprechstunde: jeden 2. und 4. Montag im Monat i. d. R. von 16.30 
bis 18.00 Uhr sowie Termine nach Vereinbarung.

Die Bürgersprechstunde erfolgt bis auf Weiteres wegen der 
Corona-Kontakt- und Betriebsbeschränkungsverordnung te-
lefonisch.

Internet
Homepage www.homberg.de
zentrale E-mail stadt@homberg.de

Telefonanschlüsse
Stadtverwaltung, Zentrale � 184-0
Telefax Hauptverwaltung �  184-50
Telefax Bau-/Finanzverwaltung �  184-49
Telefax Bauhof � 911 04 56
Telefax Feuerwehr �  64149
Telefax Kläranlage �  06429/8290909
Telefax KiTa Hochstraße � 5558
Telefax Schwimmbad �  642305
Die Bürgermeisterin
Frau Bürgermeisterin Claudia Blum
Sekretariat:
Frau Deeg �  184-21
Frau Heidt-Kobek �  184-23
Kultur, Tourismus, Öffentlichkeitsarbeit, Marktwesen, Ohmtal-Bote:
Frau Dr. Bick �  184-22
E-Mail: ohmtalbote@homberg.de
Tourist Information
Tourist-info@homberg.de �  184-43
Hauptverwaltung
Amtsleiter, Ordnungsamt:
Herr Haumann�  184-24
Standesamt, Gewerbeamt, Umwelt und Verkehr:
Herr Dluzenski �  184-25
Friedhofsverwaltung, Standesamt (Sterbefälle)
Herr Repp � 184-37
Pass-, Meldewesen, Fundbüro:
Herr Böcher/ Frau Klaper �  184-29/26
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Ortsgerichte/Schiedsmann
Ortsgericht Homberg I
OG-Vorsteher Holger Wolf,
Homberg, , Brunnenstraße 17 �  91 10 400
zuständig für Homberg (Ohm)
Ortsgericht II
OG-Vorsteher Walter Maiß,
Homberg-Appenrod, Ludwigstraße 4 �  96 07 0
zuständig für die Stadtteile:
Maulbach, Appenrod, Erbenhausen, Dannenrod
Ortsgericht III
OG-Vorsteher Willy Schäfer
Homberg-Büßfeld, Bleidenröder Straße 15 �  75 22
zuständig für die Stadtteile:
Deckenbach, Höingen, Schadenbach, Büßfeld, Bleidenrod
Ortsgericht IV
OG-Vorsteher Gerhard Kuntz
Homberg/Ober-Ofleiden, Tannenweg 17 �  51 46
zuständig für die Stadtteile:
Ober-Ofleiden, Gontershausen, Haarhausen, Nieder-Ofleiden
Schiedsmann
Klaus Kirbach
Termine nur nach telefonischer Vereinbarung unter:�  06633/7849

Öffnungszeiten der Spiel- und Lernstube 
Homberg

für Kinder von 6 bis 12 Jahren
Dienstag und Donnerstag �  15.00 bis 17.30 Uhr
Stadtteil Ober-Ofleiden, Welckerstr. 1
(in den Ferien und an Feiertagen geschlossen)
Für Nachfragen: 0151/46757054

Rentenberatung
Sprechtage des Versichertenältesten der Deutschen Rentenversiche-
rung, Jürgen Klein:
Jeden ersten und dritten Mittwoch im Monat von 13:00 Uhr bis 17:00 
Uhr im Familienzentrum, Frankfurter Straße 1, 35315 Homberg (Ohm)
Terminvereinbarung telefonisch unter (06630) 298 oder kleinmeiches@
web.de
Auskunfts- und Beratungsstelle Marburg der Deutschen Renten-
versicherung, „Alte Hauptpost“, Zimmermannstraße 2, mit weiteren 
Öffnungszeiten, Tel.: (06421) 8041000.

Öffnungszeiten  
der Stadt- und Schulbibliothek

(Gesamtschule, Homberg)
(In den Schulferien geschlossen)

Dienstag 14:30 Uhr bis 17:30 Uhr
Mittwoch 10:00 Uhr bis 11:30 Uhr
Freitag 14:30 Uhr bis 17:30 Uhr

Die gemeinsame Stadt- und Schulbibliothek bietet aufgrund der Infekti-
onslage eine geänderte Ausleihe- und Rückgaberegelung an.
Die Bibliothek ist während der regulären Öffnungszeiten besetzt. Rück-
gaben können in diesen Zeiten am Fenster der Bibliothek zum Außen-
bereich der Schule erfolgen.
Sie möchten Bücher ausleihen? Dazu können Sie sich online auf der In-
ternetseite https://bibo-homberg.web-opac.de informieren. Bitte neh-
men sie dann telefonischen Kontakt mit Frau Jende unter 06633/642293 
auf, sie wird Ihre Ausleihe zusammenstellen und am Fenster ausgeben.
Unser Medienangebot haben wir durch Tonies und Tonieboxen erwei-
tert, die zur Ausleihe bereitstehen!
Nutzen Sie das Angebot der Bibliothek. Das Team freut sich auf Ihren 
Besuch.

Diakoniestation Ohm-Felda
Zur Alten Hohle 18, 35325 Mücke
Ein Zusammenschluss der Gemeinden Feldatal, Gemünden, Homberg 
und Mücke
Aufgrund der Ansteckungsgefahr durch den Covid-Virus ist das Büro in 
Homberg für Publikumsverkehr geschlossen.
Wir sind aber weiter für Sie da und telefonisch für Sie erreichbar 
in Mücke:
Bürosprechzeiten Mücke / Nieder-Ohmen:

Montag - Freitag 8.00 Uhr - 14.00 Uhr
sowie nach telefonischer Vereinbarung
Tel. 06400 959949-0� Fax. 06400 959949-9

Öffnungszeiten der 
Kompostierungsanlage „Rote Kuh“

Die Kompostierungsanlage „Rote Kuh“ ist jeweils mittwochs von 17:00 
bis 19:00 Uhr und samstags von 10:00 bis 12:00 Uhr zur Anlieferung von 
kompostierbarem Pflanzen- und Grünabfall geöffnet.
Die Annahme erfolgt kostenfrei.

Tagesordnung:

1. Eröffnung und Begrüßung
2. Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der Ladung und der Be-

schlussfähigkeit, Einwendungen gegen die Tagesordnung
3. Antrag auf Aufnahme in das hessische Dorfentwicklungsprogramm 

2021 (IKEK)
4. Antrag der Fraktion Bürgerforum zur Prüfung von Einwendungen 

gegen das Vorhaben der juwi AG-Windpark Amöneburg III (Dec-
kenbach)

5. A 49 - Sachstandsbericht durch Rechtsanwalt Möller und Herrn 
Hahn, RegioConsult

6. Antrag der Fraktion Bürgerforum zur Nutzung der Feld- und Rad-
wege der Stadt Homberg (Ohm) im Rahmen des Baus der A 49

7. Antrag der Fraktion Bürgerforum zum Meiser Holzweg als Privat-
weg

8. Antrag der GRÜNEN-Fraktion zur Freigabe der Feld- und Rad-
wege in der Gemarkung Homberg (Ohm) als Baustraßen für die 
Baufirmen der A 49

9. Antrag: A 49 - Umsetzung von Handlungsempfehlungen auf der 
Basis der bisher erarbeiteten Zwischenergebnisse der Aufträge an 
Rechtsanwalt Möller und RegioConsult

10. Antrag: A 49 - Bewältigung der zusätzlichen Aufgaben durch je-
weils eine zusätzliche Stelle im Bauamt und im Hauptamt

11. Änderung der Geschäftsordnung für die Stadtverordnetenver-
sammlung und die Ausschüsse der Stadt Homberg (Ohm)

12. Nutzung des Ratsinformationssystems SD.Net
13. Widerspruch gemäß § 63 HGO gegen den Beschluss der Stadt-

verordnetenversammlung vom 25.02.2021 - VL 50/2021 Antrag 
Fraktion Bürgerforum zu den Forderungen des Rechtsanwalts 
Möller in der digitalen Info Veranstaltung vom 03.02.2021 sowie 
zu dem Angebot des Rechtsanwalts Möller gemäß Schreiben vom 
07.02.2021

14. Widerspruch gemäß § 63 HGO gegen die Beschlüsse der Stadt-
verordnetenversammlung vom 25.02.2021 - VL-14/2021 und VL 
15/2021 Aufstellungsbeschlüsse Bebauungsplan und Änderung 
des Flächennutzungsplans „In den Gernwiesen“

15. Beschlussfassung über fristgerecht erhobene Einwendungen ge-
gen die Niederschriften der Stadtverordnetenversammlungen am 
24.02.2021 und 25.02.2021

16. Bericht der Bürgermeisterin aus der Arbeit des Magistrats
17. Anfragen

Kommunalwahlen am 14.03.2021
Nachrücken in den Ortsbeirat Homberg (Ohm)

Hiermit gebe ich bekannt, dass Herr Michael Krebühl, wohnhaft Berliner 
Straße 10, 35315 Homberg (Ohm), Stadtteil Homberg (Ohm), mir mit 
schriftlicher Erklärung den Verzicht auf sein Mandat im Ortsbeirat Hom-
berg (Ohm) erklärt hat. Ich stelle fest, dass Herr Michael Krebühl damit 
aus dem Ortsbeirat Homberg (Ohm) ausgeschieden ist.
Gemäß § 34 Hessisches Kommunalwahlgesetz (KWG) in der Fassung 
vom 07.03.2005 (GVBl. I S. 197), zuletzt geändert durch Artikel 1 des 
Gesetzes vom 11.12.2020 (GVBl. I S. 915) stelle ich fest, dass als näch-
ster noch nicht berufener Bewerber des Wahlvorschlages der FREIEN 
WÄHLER (FREIE WÄHLER) Herr Guido Lather, wohnhaft Erfurter Straße 
1, 35315 Homberg (Ohm), Stadtteil Homberg (Ohm), nachrückt.
Gegen diese Feststellung kann gemäß § 25 KWG jeder Wahlberech-
tigte des Wahlkreises binnen einer Ausschlussfrist von zwei Wochen 
nach dieser Bekanntmachung Einspruch erheben. Der Einspruch ei-
nes Wahlberechtigten, der nicht die Verletzung eigener Rechte geltend 
macht, ist nur zulässig, wenn ihn eins vom Hundert der Wahlberechtig-
ten, mindestens jedoch fünf Wahlberechtigte, unterstützen; bei mehr als 
10.000 Wahlberechtigten müssen mindestens 100 Wahlberechtigte den 
Einspruch unterstützen.
Der Einspruch ist schriftlich oder zur Niederschrift beim Gemeindewahl-
leiter der Stadt Homberg (Ohm), Marktstraße 26, 35315 Homberg (Ohm), 
einzureichen und innerhalb der Einspruchsfrist im Einzelnen zu begrün-
den; nach Ablauf der Einspruchsfrist können weitere Einspruchsgründe 
nicht mehr geltend gemacht werden.
Homberg (Ohm), 12.05.2021

Der Gemeindewahlleiter der Stadt Homberg (Ohm)
gez. Haumann

Sprechzeiten
Erreichen der Stadtverwaltung für behinderte 

Mitbürger
Für (geh-)behinderte Mitbürger ist links neben der Rathaustreppe eine 
Behindertenklingel eingerichtet. Gegebenenfalls ist eine vorherige tele-
fonische Anmeldung unter 06633/184-0 vorteilhaft.
Am neuen Verwaltungsgebäude sind ein behindertengerechter Eingang 
von der Straße Grot sowie ein Behindertenparkplatz eingerichtet.
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Ansprechpartnerinnen
Sonja Staubach, � Tel: 06641 977-2095
Naomi Hedrich,�  Tel: 06641 977-2096
Claudia Vaupel, � Tel: 06641 977-2097
Internet: www.pflegestuetzpunkt-vogelsbergkreis.de

Schutzmann vor Ort
Verantwortlicher Schutzmann vor Ort in Homberg (Ohm) ist Polizeiober-
kommissar Andreas Georg von der Polizeistation Alsfeld. Er wird von 
Polizeioberkommissarin Alexandra Jöckel unterstützt, um so eine noch 
größere Erreichbarkeit für die Bürger zu ermöglichen.
Die Schutzleute bieten bei Bedarf für die Bürgerinnen und Bürger 
Sprechstunden im Familienzentrum in der Frankfurter Str. 1 an.
Kontakt: E-Mail: schutzmann-homberg@polizei.hessen.de, Tel.: 
06631/974-0

Hessen Mobil – Straßen - und 
Verkehrsmanagement

Landkreis Marburg-Biedenkopf / Amöneburg Vogelsbergkreis / Homberg 
(Ohm), den 04.05.2021

*************************************

Poller für Verkehrssicherheit  
an der Evangelischen Stadtkirche

Nachdem es zuletzt mehrfach dazu kam, dass die Müllabfuhr die Stadt-
kirche nicht mehr passieren konnte, weil dort an mehreren Stellen an 
der Kirche Fahrzeuge außerhalb der markierten Parkflächen standen 
und eine Durchfahrt verhinderten, wurden nun rund um die Stadtkirche 
Absperrpfosten durch den städtischen Bauhof gesetzt.
„Wenn das Fahrzeug der Müllabfuhr nicht passieren kann, dann kommen 
die Rettungsfahrzeuge ebenfalls nicht durch“ erklärt Bürgermeisterin 
Claudia Blum und ergänzt „Die Rettungswege müssen freigehalten wer-
den. Es kann jederzeit brennen oder ein Unfall passieren. Das sollte 
jedem bewusst sein.“
Wir hoffen, dass die Poller ein deutliches Signal sind, dass an den Eng-
stellen nicht mehr geparkt wird und die Rettungswege frei sind, damit 
Feuerwehr und Rettungskräfte jederzeit zu den Bewohnern der oberen 
Altstadt gelangen können.
Die Zufahrt für Großfahrzeuge muss für den oberen Altstadtbereich über 
den Bereich der Stadtkirche erfolgen. Es gibt keine andere Möglichkeit. 
„Daher hoffe ich auf Verständnis und Akzeptanz der Verkehrssicherheits-
maßnahme“ so Bürgermeisterin Blum.
Bürgermeisterin Blum weist darauf hin, dass beim Eingangsportal der 
Kirche bei der Gelegenheit die Steinpoller ebenfalls etwas nach außen 
versetzt wurden. Damit ist der Eingangsbereich größer und bietet mehr 
Platz bei Hochzeiten, Konfirmationen und größeren kirchlichen Veran-
staltungen.

Informationen zur Müllentsorgung:
Nichtentleerung Müllgefäße

Bei Nichtentleerung eines Müllgefäßes können Sie sich an folgende 
Entsorger wenden:
Hausmülltonnen:
Firma Knettenbrech + Gurdulic GmbH, � Tel.: (06659) 9788-88;
Gelbe Tonne:
Firma Knettenbrech + Gurdulic GmbH, � Tel.: (06659) 9788-88;
Biomülltonnen:
Firma Knettenbrech + Gurdulic GmbH, � Tel.: (06659) 9788-88;
Papiertonnen:
Firma Veolia Umweltservice, � Tel.: (06641) 9180-10;
Sperrmüllabfuhr:
Firma Knettenbrech + Gurdulic GmbH, � Tel.: (06659) 9788-88;

Neubestellung oder Rückgabe 
von „Gelben Tonnen“

Die Auslieferung und Abholung von „Gelben Tonnen“ findet durch die 
Entsorgungsfirma Firma Knettenbrech + Gurdulic GmbH statt. Bitte mel-
den Sie sich unter der Tel.: (06659) 9788-88.

Sperrmüllanmeldung
Auch per Kurzbrief an:
Zweckverband Abfallwirtschaft Vogelsbergkreis
Am Graben 96
36341 Lauterbach
Per Fax (06641/9671-20)
Per E-Mail: info[at]zav-online.de
Per Online-Formular
oder per Telefon über die Sperrmüllhotline (06641/9671-22), welche im-
mer von Montags - Donnerstags von 09:30 Uhr bis 12:00 Uhr und von 
14.00 Uhr - 15.30 Uhr sowie Freitags von 09.30 Uhr - 12.00 Uhr Ihre 
Sperrmüllanmeldung persönlich entgegen nimmt.
Die Terminbenachrichtigung geht Ihnen per Post oder auf Wunsch per 
Telefon oder E-Mail zu.

Annahmestelle für die Entsorgung
von Elektro-Kleingeräten aus privater Herkunft

Am Bauhof (hinter der Feuerwehr), Güntersteiner Weg 2 in 35315 
Homberg (Ohm) werden jeden ersten Montag im Monat nur zwischen 
16.00 Uhr und 18.00 Uhr Elektro-Kleingeräte aus privater Hand kosten-
los zur Entsorgung entgegen genommen.
Sollte dieser Montag ein Feiertag sein, so ist der Termin am dar-
auffolgenden Montag.
Bitte beachten Sie, dass hier nur Kleingeräte abgegeben werden können, 
die mindestens zwei Kanten von weniger als 50 Zentimeter Kantenlänge 
haben. Sie müssen frei von Verschmutzungen und Anhaftungen sein und 
dürfen nicht in zerlegtem und zerfleddertem Zustand sein. Es werden 
ausschließlich Geräte aus Privathaushalten und nicht von Gewerbetrei-
benden entgegen genommen.
Nachfolgend aufgeführte Elektrogeräte werden nicht angenommen: z.B.
•	 Leuchtstoffröhren,
•	 Gasentladungslampen,
•	 Monitore aller Art (mit Bildröhre oder Flachbild)
•	 Bildschirme aller Art (mit Bildröhre oder Flachbild)
•	 Batterien / Akkus
Bei der Sperrmüllsammlung werden weiterhin Elektroherde, Spülmaschi-
nen, Fernsehgeräte, Kühl- und Tiefkühlgeräte (ohne Gebührenmarke) 
eingesammelt.

Psychosoziale Kontakt- und Beratungsstelle 
„Vogelsberger Lebensräume“

Hilfe für Menschen in seelischen Notlagen, Termine nach Vereinbarung 
unter Alsfeld, Am Ringofen 24, Tel.: (06631) 91 18 315, mit Frau van 
den Berg.

Pflegestützpunkt Vogelsbergkreis
Der Pflegestützpunkt ist eine gemeinsame Einrichtung des Vogelsberg-
kreises und den gesetzlichen Kranken- und Pflegekassen.
Wir bieten neutrale, unabhängige und kostenlose Unterstützung bei 
Fragen rund um das Thema Pflege und Versorgung.
Unsere Beratung steht pflegenden Angehörigen sowie pflege- oder hilfs-
bedürftigen Menschen zur Verfügung.
Sie finden uns in Alsfeld, Ludwigsplatz 5.
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Beratungsangebote
Gerade in besonderen Lebenssituationen ist es manchmal schwierig, 
ganz alleine zurechtzukommen. Wir bieten Ihnen deshalb unsere Beglei-
tung für alle Fragen rund um die Familie, Kinder und Erziehung sowie 
beim Umgang mit Ämtern an. 
Gerne nehmen wir uns auch Zeit, mit Ihnen gemeinsam nach Unterstüt-
zungsmöglichkeiten zu suchen.

Die Pollersetzungen an der Ev. Stadtkirche, © Stadt Homberg (Ohm)

Start der Straßenbauarbeiten zwischen 
Homberg (Ohm) / Ober-Ofleiden und 

Amöneburg/Erfurtshausen
Erneuerung der L 3289 und L 3126 in drei Bauabschnitten
Die Landesstraße 3289 verbindet den Vogelsbergkreis mit dem Land-
kreis Marburg-Biedenkopf und wird daher von zahlreichen Verkehrsteil-
nehmern frequentiert. Der Streckenabschnitt ist jedoch von verschiede-
nen Fahrbahnschäden gekennzeichnet, so dass eine Erneuerung der 
freien Strecke zwischen Homberg (Ohm) / Ober-Ofleiden und Amöne-
burg/Erfurtshausen geboten ist. Ausgenommen davon sind die Ortslagen 
von Haarhausen und Gontershausen.
Mit den Bauarbeiten wird aller Voraussicht nach ab kommenden Mon-
tag, den 10.05.2021 begonnen. Aufgrund der geringen Fahrbahnbreite 
ist eine Vollsperrung des Streckenabschnitts nicht zu vermeiden. Um 
während der Baumaßnahme jedoch die Erreichbarkeit von Haarhausen 
und Gontershausen aus wenigstens einer Richtung aufrechterhalten zu 
können, werden drei einzelne Bauabschnitte gebildet.
Im Einzelnen gliedert sich der Bauablauf wie folgt:

Bauabschnitt 1 auf der freien Strecke zwischen Erfurtshausen und 
Haarhausen
•	 Bauzeit vsl. 10.05. - Ende Mai 2021
Bauabschnitt 2 auf der freien Strecke zwischen Haarhausen und 
Gontershausen
•	 Bauzeit vsl. Ende Mai - Ende Juni 2021
Bauabschnitt 3 auf der freien Strecke zwischen Gontershausen 
und Ober-Ofleiden
•	 Bauzeit vsl. Ende Juni - Ende Juli 2021

Für den überörtlichen Verkehr wird selbstverständlich eine entspre-
chende Umleitung ausgeschildert. Diese führt von Erfurtshausen über 
Schweinsberg nach Nieder-Ofleiden und von dort weiter nach Ober-
Ofleiden sowie in umgekehrter Fahrtrichtung.
Da die Schäden sich derzeit nur auf die oberflächennahen Asphalt-
schichten begrenzen, ist eine Verstärkung der Fahrbahndecke im 
Hocheinbau auf einer Gesamtlänge von ca. 3,35 km geboten. Mit den 
geplanten Arbeiten können die beiden Landesstraßenabschnitte der L 
3289 und L 3126 entsprechend den aktuell dort vorhandenen verkehrli-
chen Anforderungen instandgesetzt werden.
In diesem Zusammenhang ist darüber hinaus der Einbau von Rasengit-
terplatten rechts und links entlang der Fahrbahn vorgesehen.
Inklusive der Straßenausstattung, wie z.B. Fahrbahnmarkierung und 
neue Schutzplanken, investiert das Land Hessen rund 840.000,-- Euro in 
die Erhaltung des Landesstraßennetzes im nordwestlichen Vogelsberg.
Mehr Informationen zu Hessen Mobil unter mobil.hessen.de und  
verkehrsservice.hessen.de
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Freitag, 14.05.2021
Bahnhof Apotheke,
Bahnhofstraße 12 ½, 35274 Kirchhain,�  Tel. (06422) 1050

Samstag, 15.05.2021
Felsen Apotheke,
Frankfurter Straße 56, 35315 Homberg (Ohm), � Tel. (06633) 1770
Alte Apotheke,
Bahnhofstraße 22, 35279 Neustadt,�  Tel. (06692) 919130

Sonntag, 16.05.2021
Die Thor Apotheke,
Rathausgasse 4, 35260 Stadtallendorf, � Tel. (06428) 921892

Montag, 17.05.2021
Storchen Apotheke,
Mühlgasse 11, 35274 Kirchhain, � Tel. (06422) 8992760

Dienstag, 18.05.2021
Haupt-Apotheke,
Neustadt 9, 35260 Schweinsberg, � Tel. (06429) 391

Mittwoch, 19.05.2021
Born-Apotheke,
Hofackerstraße 11, 35274 Kirchhain, � Tel. (06422) 1885

Zahnärztlicher Notdienst
Der zahnärztliche Notdienst ist unter der folgenden zentralen Notrufnum-
mer durch Telefonische Ansage zu erfahren:
�  Telefon: 0180 560 7011

Tierärztlicher Sonntagsdienst
Tierärztliche Gemeinschaftspraxis
Dr. G. Schäfer und Dr. J. Kräuter
Im Froschwasser 8,
35260 Stadtallendorf-Schweinsberg
Großtiere �  06429/829105
Kleintiere �  06429/1484
Tierärztin A. Sebald
Büßfelder Straße 11
35315 Homberg (Ohm), Stadtteil Bleidenrod
Groß- und Kleintiere �  0172/3642969

Schutzambulanz Fulda
Kostenlose Hilfe für Opfer von Gestalttaten und Dokumentation von Ge-
waltfolgen - unabhängig von einer Strafanzeige. Vermittlung von indivi-
dueller Unterstützung. Montag bis Freitag von 8-16 Uhr unter 0661 6006 
1200. Zentrum Vital, Gerloser Weg 20, Fulda.
www.schutzambulanz-fulda.de

KURSWÜNSCHE
Welche Themen wünschen Sie sich für neue VHS-Kurse in Ihrer Ge-
meinde/Stadt?
Nehmen Sie bitte Kontakt auf mit unserer Geschäftsstelle:

Volkshochschule des Vogelsbergkreises
Im Klaggarten 6
36304 Alsfeld

Tel.: 06631 7927700 oder unter www.vhs-vogelsberg.de

Anmeldungen und Fragen zu den 
Kursen bitte direkt an die VHS

in Alsfeld, Im Klaggarten 6, Tel.:06631 792-7700 oder www.vhs-
vogelsberg.de , richten.

Info`s zum Kursbeginn
! ! Bitte kommen Sie mit Mund-Nasenbedeckung zu den Kursen !!

! ! Desinfektionsmittel sind in den Kursen vorhanden ! !

Smartphone/Tablet – Grundlagenkurs
Kurs-Nr.: 211-5403
Beginn: Fr. 28.05.2021, 9:00 Uhr
Dauer: 3 Treffen
Kursort: Homberg (Ohm), Familienzentrum, Saal
Anmeldeschluß: 20.05.2021

Wir bieten an und vermitteln:
•	 die familienrechtliche Erstberatung (kostenpflichtig durch einen 

Anwalt)
•	 die Sozialberatung
•	 die Familien- und Erziehungsberatung
•	 die Schwangerenkonfliktberatung

 

Frauenfrühstück online, lasst uns zoomen 

Neue Zeiten, neue Wege… 
 
Wir treffen uns mittwochs in der Zeit zwischen  
10.00 und 11.00 Uhr, um zu reden, miteinander einen Kaffee / Tee zu trinken 
und uns wiederzusehen. 
Wenn Sie daran teilnehmen möchten, dann senden Sie uns bitte Ihre  
E-Mail Adresse an fz@homberg.de und Sie bekommen einen Einladungslink 
zugesandt. 
 
Für Rückfragen stehen wir auch telefonisch unter der Nummer 06633-184-42 
zur Verfügung. 
Wir freuen uns sehr über diese Möglichkeit des Austauschs. 

 

„Just Girls“ 
-Mädchentreff als Onlineangebot für Mädels ab der 4. Klasse- 

Freitags von 16:00 bis 17:00 lautet das Motto im Familienzentrum:  

„Just Girls“.     

Mädels ab der vierten Klasse bis 14 Jahren sind dann unter sich.                 
Aktuell wird der Mädchentreff per Zoom oder draußen stattfinden und nach 

den Lockerungen der Covid-19 Pandemie vor Ort im 1. Stock des                     
Familienzentrums. 

Jeden Freitag könnt Ihr nach Lust und Laune mit Lena quatschen, kreativ 
werden und gemeinsam neue Spiele entdecken. Bei Interesse meldet Euch 

bitte per Email: fz@homberg.de oder Telefon : 06633-184 42 im                  
Familienzentrum Homberg (Ohm) an, um alle weiteren Infos und               

Zugangsdaten für die Online-Sitzungen zu erhalten. Für die digitale       
Durchführung des Mädchentreffs benötigt Ihr einen Laptop, PC, ein Tablet 

oder ein Smartphone. 

Los geht’s ab Freitag, den 9. April!  

 

Wir freuen uns auf Euch und bleibt gesund! 

   Das Familienzentrum Homberg (Ohm) 

www.familienzentrum-homberg-ohm.de 

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
kostenlos bundesweit gültige Rufnummer� Tel.: 116 117

Apotheken-Notdienst
Apotheken-Notrufnummer:�  01801/ 555 777 9317
Mittwoch, 12.05.2021
Stadt Apotheke,
Neustädter Straße 21, 36320 Kirtorf, � Tel. (06635) 223
Donnerstag, 13.05.2021
Teich Apotheke,
Niederkleiner Straße 5, 35260 Stadtallendorf,�  Tel. (06428) 921059
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TV 1862 Homberg e.V.
Große Freude bei den Kindern 

über Eisgutscheine

Dein Sportverein in Homberg
Geschäftsstelle TV-Büro:
An der Stadtkirche 17̧ 35315 Homberg
Tel.: 06633 39 59 779 / Internet: www.tvhomberg.de
@mail: info@tvhomberg.de
Öffnungszeiten (außerhalb der Ferien):
1. Montag im Monat 18.30 - 19.30 Uhr

Der Vorstand des TV 1862 Homberg e. V. hatte sich eine kleine Überra-
schung für unsere jungen Mitglieder ausgedacht, weil gerade die Kinder 
sehr unter den Einschränkungen der Corona-Pandemie zu leiden haben. 
Auch die sonst üblichen Sportangebote beim Turnverein, Kinderturnen, 
Handball, Badminton, Sportabzeichen etc., waren nicht möglich.
Um allen Kindern wenigstens die Wartezeit zu „versüßen“, bekam je-
des Mitlgied bis 14 Jahre einen Eisgutschein der hiesigen Eisdiele ge-
schenkt, dazu ein kleines Anschreiben und einen Aufkleber mit dem 
Logo unseres Vereins.
Das löste große Freude aus bei unseren jungen Mitgliedern.
Alle Übungsleiter:innen und Trainer:innen freuen sich darauf, wenn es 
endlich wieder losgeht!
Adressänderungen bitte melden!
Liebe Mitglieder, ihr bekommt selten Post von uns, daher fällt es oft gar 
nicht auf - einige Adressen in unserer Mitgliederdatei sind nicht mehr 
aktuell! Beim Verteilen der Briefe an die Kinder konnten einige nicht 
zugeordnet werden.
Meldet uns Umzüge und Änderungen der Kontovebindung, damit unsre 
Post auch bei euch ankommt Vielen Dank für eure Mithilfe!
NEU - Handballtraining online
Die Handball-Abteilung trainiert jetzt online per Microsoft Teams.
Die Trainingseinheit wird von Michel Franz durchgeführt (rechts in der 
Mitte im Bild) und dient hauptsächlich zur Förderung der Beweglichkeit 
und Aufbau von Kraft und Stabilität.
Teilnehmen können alle Mitglieder der Handballabteilung, also sowohl 
Aktive als auch Jugendspieler:innen. Die bisherigen Trainingseinheiten 
hatten jeweils zwischen 25 und 35 Teilnehmende. Das Training findet 
dienstags um 19 Uhr statt.
Der Link, um dem Meeting beizutreten wird 30 Minuten vor Beginn von 
Florian Roßkopf, Abteilungsleiter Handball, geteilt. 
abteilungsleiter@tvhha.de

Das Bild zeigt die letzte Trainingseinheit

Freundeskreis Vogelsberg e.V.
Selbsthilfegruppe für Suchtabhängige und 

-gefährdete, sowie deren Angehörige, in der 
Gemeinde Homberg

Die Gruppenabende finden freitags (außer an Feiertagen) in der Win-
terzeit um 19.30 Uhr und in der Sommerzeit um 20.00 Uhr im evang. 
Gemeindehaus an der Stadtkirche in Homberg statt.
Die Angehörigengruppe findet jeden ersten Freitag im Monat zu den 
gleichen Zeiten statt.
In dringenden Fällen erreichen Sie uns unter den Tel.-Nr.:

06633-5876 06401/21308 06634-1449 (für Angehörige)

Bund der Pfadfinder „Stamm Wüstenfüchse“
Ansprechpartner:
Pauline Plitzko, Lorena Karn, � Tel.: 01577/5454057
Weitere Informationen unter

www.wuestenfuechse.de

Comitor ist ein neutraler  
sowie unabhängiger Gut-
achterservice zur Feststel-
lung von Pflegegraden. 
Seit nunmehr 20 Jahren 
betreuen und begleiten 
wir Privatpersonen von 
der Antragstellung bis zur 
Zahlung des Pflegegeldes. 
Wir sind auch anwesend, 
wenn ein Gutachter des 
MDK zu Ihnen nach Hau-
se kommt.
Unser Tipp: 
Setzen Sie sich schon vor 
Antragstellung mit uns 
in Verbindung, denn so 
lassen sich mögliche Pro-
bleme schon von Anfang 
an vermeiden.

Fragen zum Pflegegeld?
Neuantrag√ Widerspruch√ Höherstufung√

Ob Pflegegrad 
5, 4, 1, 2 oder 3,

                      
hilft dabei!

       Tel.: 06621 79 86 22  
    oder  0661 96 59 98 99 
   e.utesch@comitor.org 
www.pflegegeld-hilfe.de

- Anzeige -

 Was ist meine Im-
mobilie wert? Hier  
unverbindlich online:  
www.KragImmobilien.de/ib03 

Farbanzeigen

fallen auf!

Lassen Sie sich von uns beraten:

info@wittich-hoehr.deinfo@wittich-herbstein.de

Redaktionsschlussvorverlegung

Bitte unbedingt beachten!

Liebe Leserinnen und Leser, wegen der Feiertage im Mai 
und Juni sind für die Ausgaben 21 und 22 Vorverlegungen 
notwendig.

Ausgabe 21
Freitag, 21.05.2021, bis 8.00 Uhr

Ausgabe 22
Freitag, 28.05.2021, bis 8.00 Uhr

Sämtliche Berichte und Inserate müssen zu obigem Zeitpunkt 
im Verlag vorliegen, später eingehende Manuskripte können 
leider nicht mehr berücksichtigt werden.

Ihre Redaktion

Aktuell  |  Erfolgreich  |  Informativ  Ihr Mitteilungsblatt!



Ohmtal-Bote	 - 10 -� Nr. 19/2021

Evang. Pfarramt  
Homberg/Ohm

Donnerstag, 13. Mai Christi Himmelfahrt
11 Uhr Gottesdienst in der Stadtkirche
Sonntag, 16. Mai, Exaudi
10 Uhr Gottesdienst in der Stadtkirche
Wir bitten um Anmeldung für die Gottesdienste unter der Telefon-Nr. 
06633 314 oder per eMail: ev-kirche-homberg@t-online.de
Aktuelle Änderungen in der Tagespresse und den Schaukästen.
Corona-Schutzmaßnahmen
Die Gottesdienste finden mit dem bewährten Hygienekonzept statt (FFP2 
/ med. Maske, Desinfektion, Abstand; wir führen Listen der Teilnehmen-
den.)
Durch einen zeitnahen Schnelltest ist das Infektionsrisiko zu minimieren.
Hinweis für die Gemeindeglieder auf die Einsichtsmöglichkeit in 
das Wählerverzeichnis gemäß § 3 Abs. 2 Satz 2 KGWO
Der Kirchenvorstand der Ev. Kirchengemeinde Homberg gibt hiermit 
bekannt, dass bis Montag, den 31. Mai 2021 alle Gemeindemitglieder 
im Gemeindebüro während der allgemeinen Öffnungszeiten oder nach 
Terminvereinbarung Auskunft erhalten können, mit welchen Angaben 
sie im Wählerverzeichnis vermerkt sind.
Werden Unrichtigkeiten oder Unvollständigkeiten festgestellt, ist das 
Wählerverzeichnis durch den Kirchenvorstand zu berichtigen. Dies ist 
bis zum Wahltag möglich.
Bekanntgabe von Ort und Zeit der Wahlhandlung
gemäß § 17 Absatz 3 KGWO
Der Kirchenvorstand der Ev. Kirchengemeinde Homberg gibt hiermit 
bekannt, dass die Kirchenvorstandswahl am 13 Juni 2021 stattfindet.
In der Zeit von 11 bis 17 Uhr ist das Wahllokal in der Ev. Stadtkirche zur 
Stimmabgabe geöffnet. Alle wahlberechtigten Gemeindeglieder sind herz-
lich eingeladen, sich an der Kirchenvorstandswahl am 13. Juni zu beteiligen.
Nach Schließung des Wahllokals werden die abgegebenen Stimmen in 
öffentlicher Sitzung des Wahlvorstandes ausgezählt und das vorläufige 
Wahlergebnis festgestellt.
Kein Publikumsverkehr im Pfarrbüro
Das Gemeindebüro ist vom 12. - 24.5. wegen Urlaub von Frau Euler 
nicht besetzt.
Pfarrerin und Pfarrer Brigitte und Werner Schrag verzichten auf Haus- und 
Krankenbesuche, sind aber telefonisch für Sie erreichbar (Tel. 06633 314).
35315 Homberg, An der Stadtkirche 7, Tel. 06633 314
eMail: ev-kirche-homberg@t-online.de
Homepage: www.kirche-homberg.de
www.facebook.com/Evangelische-Kirchengemeinde-Homberg-Ohm
Kontakt zur Informations- und Motivationsgruppe für Angehörige von 
Suchtabhängigen und-gefährdeten: 06634/1449

Evang. Pfarramt Deckenbach
Keine Präsenzgottesdienste
Die Kirchenvorstände der Pfarrei Deckenbach-Höingen mit den Gemein-
den Büßfeld und Schadenbach haben beschlossen, wegen der immer 
noch sehr hohen Infektionszahlen bis auf Weiteres auf Präsenzgottes-
dienste zu verzichten.
Hinweis für die Gemeindeglieder auf die Einsichtsmöglichkeit in 
das Wählerverzeichnis gemäß § 3 Abs. 2 Satz 2 KGWO
Die Kirchenvorstände der Evangelischen Pfarrei Deckenbach-Höingen 
geben hiermit bekannt, dass bis Dienstag, 1. Juni 2021 alle Gemeinde-
mitglieder im Gemeindebüro während der allgemeinen Öffnungszeiten 
oder nach Terminvereinbarung Auskunft erhalten können, mit welchen 
Angaben sie im Wählerverzeichnis vermerkt sind.
Werden Unrichtigkeiten oder Unvollständigkeiten festgestellt, ist das 
Wählerverzeichnis durch den Kirchenvorstand zu berichtigen. Dies ist 
bis zum Wahltag möglich.
Bekanntgabe von Ort und Zeit der Wahlhandlung
gemäß § 17 Absatz 3 KGWO
Die Kirchenvorstände der Evangelischen Pfarrei Deckenbach-Höingen 
geben hiermit bekannt, dass die Kirchenvorstandswahl am 13 Juni 2021 
stattfindet.
In der Zeit von 11 Uhr bis 17 Uhr sind die Wahllokale wie folgt zur 
Stimmabgabe geöffnet:
•	 für die Wahlberechtigten aus Deckenbach und Höingen in der Kir-

che in Deckenbach
•	 für die Wahlberechtigten aus Schadenbach in der Kirche in Scha-

denbach
•	 für die Wahlberechtigten aus Büßfeld in der Kirche in Büßfeld
Alle wahlberechtigten Gemeindeglieder sind herzlich eingeladen, sich 
an der Kirchenvorstandswahl am 13. Juni 2021 zu beteiligen.
Nach Schließung des Wahllokals werden die abgegebenen Stimmen in 
öffentlicher Sitzung des Wahlvorstandes ausgezählt und das vorläufige 
Wahlergebnis festgestellt.
Kein Publikumsverkehr während der Bürozeiten
Das Gemeindebüro ist vom 12. - 24. Mai wegen Urlaub von Frau Euler 
nicht besetzt.
Pfarrerin Brigitte Schrag verzichtet zur Zeit auf Haus- und Krankenbesu-
che, ist aber telefonisch für Sie erreichbar (Tel. 06633.314).

Jagdgenossenschaft  
Deckenbach - Höingen

Mäharbeiten
Wir weisen alle Landwirte auf ihre Verpflichtung hin, mindestens einen 
Tag vor Beginn der Mäharbeiten, die jeweiligen Jagdpächter zu benach-
richtigen!

Dobiat, Claus 06422-857381
0174-9149691

Dippel, Oliver 0163-3546530

Ritter, Manfred 06633-1322 oder -642789
0171-1234995

Kratz, Dieter 06633-7839

Menzel, Kurt 0171-9913797
Menzel, Claudia 0171-9966906

Haverkamp, Benjamin 0172-7569728
Rödding, Thomas 0175-2452105

Der Jagdvorstand

Ev. Erwachsenenbildung im Vogelsberg
Oberhessen rettet die Welt: Segensparcours 

und Online-Lesungen  
zum Ökumenischen Kirchentag

„Schaut hin“, lautet das Motto des 
3. Ökumenischen Kirchentages. 
Statt in Frankfurt, findet der „ÖKT“ 
nun pandemiebedingt in den Re-
gionen statt - auch im Vogelsberg.
Von Donnerstag bis Sonntag (13.-
15. Mai 2021) lädt das Evangeli-
sche Dekanat Vogelsberg jeweils 
um 17.05 Uhr zu Online-Lesun-
gen ein:
•	 Am Donnerstag wird Uta Ruge 
aus Berlin zugeschaltet. In „Bau-
ern, Land“ beschreibt sie am Bei-
spiel des Hofes ihres Bruders die 
Entwicklung der Landwirtschaft 
seit den 1950er Jahren. Ruges 
Buch ist für den Preis der Leip-
ziger Buchmesse nominiert. - 
Musik gibt´s von Halb6 aus dem 
Vogelberg.
•	 Am Freitag liest Monika Fel-
sing (Bremen/Ober-Gleen) aus 

„08/18 - Ein hessischer Beitrag zur Rettung der Welt“. An Beispie-
len aus Hessen beschreibt Felsing, wie sich die Nachhaltigkeits-
ziele der UN umsetzen lassen - und verfällt dabei immer wieder 
in ihren Ober-Gleener Dialekt. - Felsing und Freunde singen dazu 
Coversongs - im Dialekt.

•	 Am Samstag stellt Christa Seim (Homberg-Maulbauch) ihre Dan-
nenrod-Doku „Der Geist des Widerstandes und der Solidarität ge-
gen die A49“ vor. Darin beschreibt sie 40 Jahre Widerstand gegen 
das Autobahnprojekt. - Musik kommt vom Soundhaufen Maulbach 
und der Lebenslaute - Widerständige Musik an ungewöhnlichen 
Orten.

Die Links zu allen drei Lesungen finden sich unter www.vogelsberg-
evangelisch.de/kirchentag.
Einen Ökumenischen Segensparcours insbesondere für gemischt-
konfessionelle Paare bieten katholische und evangelische Kirche ge-
meinsam am Freitag, dem 14.05.2021, zwischen 11 und 16 Uhr in Hom-
berg an. Zu zweit (ggf mit Kindern) wird am Schloss gestartet. Der Weg 
führt über die katholische und evangelische Kirche um und durch die 
Homberger Altstadt. Am Ziel bitten Geistliche beider Konfessionen für 
Sie um Gottes Beistand.
Um den Weg corona-konform begehen zu können, werden Anmeldungen 
erbeten unter hedwig.kluth@bistum-mainz.de oder holger.schaeddel@
ekhn.de!
Bitte beachten Sie auch den ÖKT-Eröffnungsgottesdienste am Don-
nerstag sowie den ÖKT-Abschlussgottesdienst am Sonntag in der 
TV-Übertragung!
Weitere regionale Angebote finden Sie unter www.vogelsberg-evange-
lisch.de/kirchentag.
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Kontakt:
Gemeindebüro:
Montag und Freitag von 09.00 - 11.00 Uhr telefonisch unter 06633/258 
oder per Email an kirchengemeinde.ober-ofleiden@ekhn.de.
Pfarrer Janka erreichen Sie unter 06633/9113134.

Kath. Pfarrei Johannes Paul II.

Gottesdienste in Corona-Zeiten
Wir bitten um vorherige Anmeldung zu allen Gottesdiensten im Pfarrbü-
ro Homberg für die vorgeschriebene Anwesenheitsliste. Der Mindest-
abstand zwischen den Personen beträgt in alle Richtungen 1,5 m. Ein 
medizinischer Mund-Nasen-Schutz ist zu tragen.
Ökumenischer-Segens-Parcours
Insbesondere für gemischt-konfessionelle Paare
Herzliche Einladung im Rahmen des regionalen Ökumenischen Kirchen-
tag (vgl. www.oekt.de), sich für Ihren gemeinsamen Lebensweg (erneut) 
Gottes Segen zusprechen zu lassen: Auf einem Pfad um das Schloss-
Gelände in Homberg und an beiden geöffneten Kirchen. Am Ziel bitten 
Geistliche beider Seiten für Sie um Gottes guten Beistand.
Start zwischen 11 Uhr und 16 Uhr im Innenhof des Homberger Schlos-
ses.
Die Paare sind eigenständig unterwegs. Kinder bzw. andere Personen 
aus demselben Hausstand dürfen das Paar begleiten. Die Corona-Auf-
lagen (Registrierung, Mund-Nase-Bedeckung am Platz, Abstandsgebot) 
sind einzuhalten. Der Parcours dauert ca. 1,5 bis 2 Stunden. Auch gleich-
konfessionelle Paare sind willkommen.
Anmeldungen bis zum 11.05.:
Katholisches Dekanat Alsfeld, Tel. 06631-77651-16,
e-mail: hedwig.kluth@bistum-mainz.de
Evangelisches Dekanat Vogelsberg, Tel. 06631-91149-16,
e-mail: holger.schaeddel@ekhn.de

Kirche „St. Matthias“ Homberg
Donnerstag, 13.05. Christi Himmelfahrt
10.30 Uhr Eucharistiefeier
Sonntag, 16.05. 7. Sonntag der Osterzeit
11.00 Uhr Eucharistiefeier

Kirche „St. Jakobus“ Kirtorf
Samstag, 15.05. Sophia (Sonja)
18.00 Uhr Vorabendmesse
Unser Pfarrbüro im Burgring 49, 35315 Homberg (Ohm), ist in der Regel 
montags, mittwochs und freitags, jeweils von 9.00 - 12.00 Uhr besetzt. 
Hier erreichen Sie unsere Pfarrsekretärin Sidonie Lüttebrandt.
Tel: (0 66 33) 347
Fax: (0 66 33) 911204
E-Mail-Adresse: pfarrei.alsfeld-homberg@bistum-mainz.de.
In allen pfarramtlichen Fällen erreichen Sie:
Pfarrer Zbigniew Wojcik: � (06631) 776510
Kaplan Alexander Rothermel:�  (06633) 911202
Pfarrvikar Kaplan Ajimon Joseph:�  (06631) 3361
Pfarrvikar Leszek Balkiewicz:�  (06641) 8589773
Diakon Jochen Dietz:�  (06636) 1456
Gemeindereferentin Sonja Hiebing:�  (06633) 911924
Notrufnummer in seelsorglichen Notfällen:�  (06631) 7765144
Informieren Sie sich auch auf unserer Internetseite:
www.katholisch-alsfeld-homberg.de

Evang. Kirchengemeinden 
Maulbach/Appenrod/Dannenrod

Einschränkungen durch das Corona-Virus:
Geburtstagsbesuche und Gemeindeveranstaltungen entfallen bis auf 
Weiteres. Kirchliche Gruppen können sich unter bestimmten Vorraus-
setzungen und mit Rücksprache des Kirchenvorstandes treffen. Das Ev. 
Gemeindehaus in Maulbach kann nur mit gesonderdem Hygienekonzept 
genutzt werden.
Die Kirchen sollen, soweit möglich, für das persönliche Gebet geöffnet 
bleiben. Bitte beachten Sie die Hinweise zum Verhalten in den Kirchen!
Ab dem 16.05. finden wieder Gottesdienste in unseren Kirchen 
statt!
Bitte beachten Sie folgende Hinweise:
Wir bitten um vorherige Anmeldung zu den einzelnen Gottesdiens-
ten:

Appenrod: Claudia Stamm (Tel.: 06633-911303,
E-Mail: kirche@appenrod.de)

Dannenrod: Irmgard Hack (Tel.: 06633-1587)
Maulbach: Ottmar Grün (Tel.: 06633-545)
Vor und in den Kirchen halten Sie bitte 1,5 - 2 m Abstand zueinander.
In den Kirchen muss ein medizinischer Mund-Nase-Schutz getragen 
werden (FFP2 oder OP-Maske).
Die Sitzplätze sind nur eingeschränkt nutzbar und markiert; die Em-
poren sind für Gottesdienstbesucher*innen geschlossen.
Auf das gemeinsame Singen verzichten wir.
Die erfassten Kontaktdaten dienen zu eventuellen Rückverfolgung und 
werden nach einem Monat vernichtet.
Bitte leisten Sie den Anweisungen der Kirchenvorsteher*innen 
folge!

Sonntag, 16.05.: 9.30 Uhr Maulbach, 10.45 Uhr Appenrod
Sonntag, 23.05.: 10.00 Uhr Maulbach
Montag, 24.05.: 9.30 Uhr Dannenrod, 10.45 Uhr Appenrod
Möglichkeit zur Einsichtnahme in das Wählerverzeichnis:
Alle wahlberechtigten Gemeindeglieder haben gemäß §3 Abs 2 KGWO 
das Recht auf Auskunft, mit welchen Angaben Sie im Wählerverzeich-
nis aufgenommen sind. Wenn Sie davon Gebrauch machen möchten 
melden Sie sich bitte per E-Mail (pfarramt.maulbach@ekhn.de) oder 
telefonisch (0177-4597115) bis zum 30.05. im Pfarramt.
Urlaub und Elternzeit von Pfr. Alexander Starck in der Zeit vom 
15.03. bis 31.05.2021!
Bitte wenden Sie sich in dieser Zeit in dringenenden Fällen an:

01.04. - 24.05.: Pfrin. Brigitte und Pfr. Werner Schrag
(Tel.: 06633-314)

25.05. - 31.05.: Pfr. Alexander Janka
(Tel.: 06633-9113134)

Pfarramt Maulbach
Pfarrer Alexander Starck
Tel.: 06633 / 453, Mobil: 0177 / 4597115
E-Mail: pfarramt.maulbach@ekhn.de
Aktuellste Informationen: www.facebook.com/kirchspiel.maulbach

Evangelische Kirchengemeinden 
Ober-Ofleiden/Gontershausen, 

Nieder-Ofleiden und Haarhausen
Gottesdienste:

13. Mai 2021 -Himmelfahrt-
10.00 Uhr Nieder-Ofleiden, auf dem Hof des DGH
11.00 Uhr Ober-Ofleiden, auf dem Kirchplatz
Teilnahme nur mit vorheriger Anmeldung (Pfarramt oder Kirchenvor-
stand) möglich.
Ob die Gottesdienste stattfinden können, entscheidet sich kurzfristig. 
Wir sagen ggf. den Angemeldeten ab. Wir bitten aufgrund der aktuellen 
Lage um Verständnis.
Konfirmationen:
Corona hat uns leider immer noch im Griff. Aus diesem Grund werden die 
diesjährigen Konfirmationsfeiern in kleinen Gruppen an verschiedenen 
Terminen durchgeführt. Wir bitten um Verständnis, dass an diesen Ta-
gen die Plätze in der Kirche ausschließlich für die Angehörigen unserer 
Konfirmanden und Konfirmandinnen reserviert sind:
Konfirmiert werden am
27.06.2021 in Ober-Ofleiden:
Lasse Morneweg, Ober-Ofleiden und
Yorick Stock, Ober-Ofleiden
11.07.2021 in Ober-Ofleiden:
Simon Schneider, Gontershausen,
Nils Thornau, Haarhausen,
Elias Kraft, Homberg und
Joshua Schmied, Homberg
18.07.2021 in Ober-Ofleiden:
Alisia Seim, Haarhausen und
Paul Weber, Ober-Ofleiden

- Anzeige -

WITTICH.DE/FAMILIENANZEIGEN
Zeit sparen - Anzeigen online buchen:
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Pfarrer Harsch und seine Frau An-
drea blieben gerne im Kirchspiel 
Ehringshausen. „Ja, es war eini-
ges los in den letzten 20 Jahren 
und so danke ich allen, die mir 
geholfen haben, dass das alles so 
funktioniert hat, nicht zuletzt den 
Frauen im Gemeindebüro und 
ganz besonders meiner Frau An-
drea, die mich immer – bei allem 
– unterstützt hat“. 
Doch seit 2018 war klar, dass das 
Kirchspiel Ehringshausen eine 
0,5 Pfarrstelle wird. Und seitdem 
hat Pfarrer Harsch eine neue 1,0 
Pfarrstelle für sich gesucht. Im 
September 2020 hat er sich auf 
eine andere Stelle beworben und 
wurde im Dezember 2020 ein-
stimmig zum neuen Pfarrstellen-
inhaber der Ev. Kirchengemeinde 

Armsheim (mit der ehemaligen Wallfahrtskirche zum hl. Blut Christi) und 
der St. Martinsgemeinde in Bornheim gewählt. So endet nun - nach 20 
Jahren! - seine Zeit im Vogelsberg und er zieht mit seiner Frau um nach 
Rheinhessen. „Meine Zeit im Kirchspiel Ehringshausen geht zu Ende. 
Es war eine gute, eine gesegnete und eine erfüllte, schöne Zeit. Ich wün-
sche meinen bisherigen Gemeinden Mut, Gelassenheit und Glauben. 
Stellen Sie sich den Veränderungen und packen Sie das Gemeindeleben 
engagiert an, so wie vor 20 Jahren mit mir. So wird es – so Gott will – 
auch weitergehen“ so Pfarrer Harsch.
Die Verabschiedung von Pfarrer Harsch findet am Pfingstmontag im 
Gottesdienst um 10.00 Uhr in der Michaeliskirche in Ehringshausen statt; 
um Anmeldung über das Pfarrbüro wird gebeten.

Ev. Katharinengemeinde Gemünden
Mittwoch, 12.05.21
Nieder-Gemünden Mittagstisch, nur Abholung im ev. Gemeinde-

haus m Hygiene u. Abstandsregeln u. Masken-
pflicht, Gruppe 1 ab 11.30 Uhr, Gruppe 2 ab 
12.00 Uhr, telef. Anmeldung bis montags bei Fr. 
Gisela Krug, Tel. Nr.: (0 66 34) 91 94 67
Essen 1: Krustenbraten m. Bratensoße, Rosma-
rinkartoffeln u. Salat
Essen 2: Panierte Pilze m. Bratensoße, Rosma-
rinkartoffeln u. Salat

Donnerstag, 13.05.21 Christi Himmelfahrt
Burg-Gemünden 11.00 Uhr Gottesdienst draußen neben der Kir-

che mit den gültigen Hygieneregeln, Kollekte: 
eigene Gemeinde

Sonntag, 16.05.21
Burg-Gemünden 9.30 Uhr draußen neben der Kirche
Bleidenrod 10.45 Uhr draußen am DGH
Nieder-Gemünden 13.30 Uhr draußen Rathausplatz

Evang. Pfarramt Ehringshausen
Dienstag, 11.05.
kein Konfirmandenunterricht
Donnerstag,13.05. -Christi Himmelfahrt-
09.00 Uhr Gottesdienst in Zeilbach, Pfr. Harsch (max. 16 Pers.)
11.15 Uhr Taufe von Johanna Vay in Ehringshausen, Pfr. Harsch
Samstag,15.05. (geschlossene Gesellschaft!)
18.00 Uhr Beicht- und Abendmahlsgottesdienst für Konfi´s, Eltern 

u. Paten in Ehringshausen, Pfr. Harsch (max. 36 Pers.)
Sonntag,16.05. -Exaudi- (geschlossene Gesellschaft!)
09.30 Uhr 1. Konfirmations-Gottesdienst in Ehringshausen, 

Pfr. Harsch (max. 36 Pers.)
11.00 Uhr 2. Konfirmations-Gottesdienst in Ehringshausen, 

Pfr. Harsch (max. 36 Pers.)
Samstag, 22.05.
12.00 Uhr Haus-Taufe von Pepe Knut Bröser in Ermenrod, 

Pfr. Harsch
Pfingst-Sonntag,23.05. -Fest der Ausgießung des Hl. Geistes-
10.00 Uhr Gottesdienst in Ermenrod, Pfr. Harsch (max. 27 Pers.)
11.00 Uhr Gottesdienst in Zeilbach, Pfr. Harsch (max. 16 Pers.)
Pfingst-Montag,24.05. -Fest der Ausgießung des Hl. Geistes-
10.00 Uhr Gottesdienst mit Verabschiedung von Pfr. Harsch in 

Ehringshausen mit Dekanin Dr. Seibert (nur mit Voran-
meldung!!)

3. Ökumenischer Kirchentag, 
digital vom 13.-16. Mai 2021 in Frankfurt am Main
Thema: „Schaut hin“, Mk. 6, 38
mehr Informationen unter: www.oekt.de
In unseren Gottesdiensten gelten die gesetzlich festgelegten Abstands- 
und Hygienevorschriften, sowie das Tragen von medizinischen oder 
FFP2-Masken am Platz. Der Gemeindegesang ist untersagt, die Orgel 
darf zur musikalischen Gestaltung der Gottesdienste spielen.
Das Gemeindebüro ist wie üblich besetzt, wir bitten Sie aber bis 
auf weiteres nur telefonisch Kontakt aufzunehmen.
Öffnungszeiten des Pfarrbüros:
Ehringshausen, Hauptstr. 29, Tel. 06634-360
mittwochs von 8.30 Uhr bis 12.00 Uhr

Pfr. Harsch verlässt das Kirchspiel 
Ehringshausen

Ende Mai verlässt Pfarrer Harsch das Kirchspiel Ehringshausen! Über 
20 Jahre war er zuständig für die evangelischen Kirchengemeinden 
von Ehringshausen, Ermenrod, Schellnhausen, Rülfenrod und Zeilbach 
und feierte mit seinen Gemeinden (neben den Kasualien) nicht nur die 
Gottesdienste zum Kirchenjahr, sondern jedes Jahr neu die von den Kir-
chenvorständen festgelegten Kirchspielfeste (Christmette, Osterfrühgot-
tesdienst, Johannesfest, Reformationsfest und das St. Martinsfest). „Es 
waren schöne Feste, bei denen das ganze Kirchspiel zusammenkam, 
man gemeinsam auf Gottes Wort hörte und anschließend miteinander 
gegessen, getrunken und gefeiert hat“, so Pfr. Harsch. 2004 wurde -der 
1965 geborene - evangelische Theologe und Religionslehrer Pfarrstel-
leninhaber, Pfarrer auf Lebenszeit und (für 14 Jahre) stellv. Dekan im 
Ev. Dekanat Alsfeld. 

- Anzeige -

Statt Karten

Walter Alexander
* 1.10.1930    † 11.4.2021

Für die tröstende Anteilnahme und die aufrichtigen Beileids-
bekundungen zum Tode unseres Vaters bedanken wir uns von 
ganzem Herzen.

Besonderen Dank der Schottener Reha in Homberg für die 
liebevolle Betreuung, Dr. J. Schnee für die jahrelange ärztliche 
Versorgung, Herrn Pfarrer Schrag und dem Bestattungsinstitut 
Ulrich Pfeil für die einfühlsame Begleitung.

Im Namen aller Angehörigen
Dieter Alexander

Nieder-Ofleiden, im Mai 2021
Familienanzeigen 
Statt Karten
wittich.de/trauer
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alle Got tesdienste mit Vorstel lung der 
Kandidat*innen für die Kirchenvorstandswahl 
im Juni 2021, mit Anwesenheitsliste, markier-
ten Plätzen und Desinfektion, Kollekte: Für den 
Deutschen Ev. Kirchentag

Mittwoch, 19.05.21
Nieder-Gemünden Mittagstisch, nur Abholung im ev. Gemeinde-

haus m Hygiene u. Abstandsregeln u. Masken-
pflicht, Gruppe 1 ab 11.30 Uhr, Gruppe 2 ab 
12.00 Uhr, telef. Anmeldung bis montags bei Fr. 
Gisela Krug, Tel. Nr.: (0 66 34) 91 94 67
Essen 1: Nudeltopf Alfonso m. Salat
Essen 2: Nudeltopf Alfonso vegetarisch m. Salat

Vorankündigung
für Sonntag, 23.05.21 um 14.00 Uhr Gottesdienst in Otterbach mit Ent-
widmung der Kirche, neben DGH, mit Anwesenheitsliste, markierten 
Plätzen und Desinfektion
Digitale Gottesdienste: auf Facebook und YouTube unter Katharinen-
gemeinde

Anzeigen ONLINE BUCHEN:
wittich.de/familienanzeigen

Mit Freude

selbst gestalten!

EAM-Stiftung: 
Bis zum 18. Juni um Fördermittel bewerben 
Regionalversorger vergibt 100.000 Euro für Projekte in den Bereichen 
Wohlfahrtswesen, Gesundheitswesen und Gesundheitspflege, Wissenschaft 
und Forschung sowie Erziehung, Volks- und Berufsbildung 

- Anzeige -

Vom Deutschen Roten Kreuz 
über häusliche Krankenpflege 
bis hin zu Schulfördervereinen 
und Vereinen zur Unterstüt-
zung von Museen: In diesem 
Jahr fördert die EAM-Stiftung 
Projekte, bei denen die vier 
Bereiche „Wohlfahrtswesen“, 
„Gesundheitswesen und Ge-
sundheitspflege“, „Wissen-
schaft und Forschung“ sowie 
„Erziehung, Volks- und Berufs-
bildung“ unterstützt werden. 
Noch bis zum 18. Juni können 
sich gemeinnützige Vereine 
oder Initiativen unter www.
EAM.de/stiftung um die För-
dermittel bewerben. Aufgrund 
der Corona-Pandemie hat der 
kommunale Energieversorger 
seine Fördersumme in diesem 
Jahr verdoppelt und vergibt 
insgesamt 100.000 Euro. 

Sie engagieren sich in einem 
Verein für Kindergärten oder 
leseschwache Grundschüler? 
Sie betätigen sich im Förder-
verein eines wissenschaft-
lichen Instituts? Oder Sie 
unterstützen in Not geratene 
Menschen in einer Selbsthilfe-
gruppe oder durch Ihre Arbeit 
für eine Tafel? Dann ist Ihre Be-
werbung bei der EAM-Stiftung 

genau richtig. Der Vorsitzende 
der EAM-Geschäftsführung 
Olaf Kieser hebt die Bedeu-
tung der Stiftung für den kom-
munalen Energieversorger 
hervor: „Die EAM-Stiftung 
spielt seit vielen Jahren eine 
wichtige Rolle für sozial enga-
gierte Vereine, die sich für das 
Wohlergehen der Menschen in 
der Region einsetzen. In dieser 
außergewöhnlichen Zeit sind 
Vereine und Organisationen 
mehr denn je auf Hilfe von au-
ßen angewiesen. Dies haben 
wir zum Anlass genommen, 
um den Förderbetrag in die-
sem Jahr um 50.000 Euro auf 

insgesamt 100.000 Euro zu 
erhöhen.“ Bereits zum 16. Mal 
unterstützt die EAM mit ihrer 
Stiftung gemeinnützige Pro-
jekte in der Region.

Landrat Winfried Becker 
(Schwalm-Eder-Kreis) hofft 
als Vorsitzender des Stiftungs-
kuratoriums auch in diesem 
Jahr wieder auf großes In-
teresse. „Die tägliche Arbeit 
zahlreicher Vereine verbes-
sert die Lebensqualität vieler 
Menschen in unserer Region. 
Wir würden uns sehr freuen, 
wenn wir wieder viele inte-
ressante Förderanträge aus 

dem EAM-Geschäftsgebiet in 
Hessen, Südniedersachsen, 
Ostwestfalen, Westthüringen 
und Rheinland-Pfalz erhalten 
würden“, erklärt Becker.

Wichtige Informationen 
für die Bewerbung
Das Online-Bewerbungsformu-
lar und alle notwendigen Infor-
mationen zur Ausschreibung 
finden Bewerber im Internet 
unter www.EAM.de/stiftung. 
Bewerbungsschluss ist am 18. 
Juni 2021. Die eingereichten 
Projekte müssen sich aus-
schließlich auf einen der vier 
Themenschwerpunkte „Wohl-
fahrtswesen“, „Gesundheitswe-
sen und Gesundheitspflege“, 
„Wissenschaft und Forschung“ 
oder „Erziehung, Volks- und 
Berufsbildung“ (einschließlich 
der Studentenhilfe) beziehen. 
Die Ausschreibung der EAM-
Stiftung gilt für gemeinnützige 
Körperschaften (Vereine, För-
dervereine, Verbände) aus dem 
Geschäftsgebiet der EAM.

Bei Fragen können sich Inter-
essierte direkt an Nicole Spren-
ger von der EAM wenden.
T 0561 933-1015, 
E-Mail: Stiftung@EAM.de.

EAM-Stiftung 2021: Erziehung und Bildung 
sind in diesem Jahr ein Themenschwerpunkt.
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Anzeigenannahme Tel. 06643-9627-0
oder www.anzeigen.wittich.de

In dankbarer Erinnerung
TraueranzeigenTraueranzeigen

In Liebe und Dankbarkeit nehmen 

wir Abschied von meiner lieben Frau, 

unserer herzensguten Mutter und 

Schwester

Beate Elmrich
1950 – 2021

In stiller Trauer

Reinhard Elmrich 

Volkmar, Jörg und Doreen 

Herbert Rudolph

Homberg, im Mai, 2021

Die Urnenbeisetzung findet im Kreise der Familie statt.

JOBS
IN IHRER REGION Ein Produkt der

LINUS WITTICH Medien Gruppe

Die Evangelische Kirchengemeinde Maulbach sucht für 
ihre Kindertagesstätte ab sofort

 einen/eine Erzieher/-in (m/w/d)
 (Fachkraft nach § 25b HKJGB)

für 39 Wochenstunden. 

Die Stelle ist mit 19 Stunden unbefristet. 20 Stunden sind 
vorerst befristet, jedoch mit Aussicht auf unbefristete  
Weiterbeschäftigung.
Wir sind eine Einrichtung mit 60 Kindern in zwei Kindergar-
tengruppen und einer Krippengruppe. Wenn Sie flexibel, 
teamfähig und engagiert sind, bewerben Sie sich bei uns.
Vergütung und Sozialleistungen erfolgen nach KDO.
Schwerbehinderte Bewerberinnen und Bewerber werden 
bei gleicher Eignung besonders berücksichtigt.
Diskriminierungsfreie Bewerbungsverfahren nach dem 
AGG sind in der EKHN Standard.

Nähere Auskünfte erteilt Frau Hasenpflug, Tel. 06633/1568.
Bitte senden Sie Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen 
bis zum 15.06.2021 an:
Ev. Kindertagesstätte Maulbach, 
Kirtorfer Str. 4, 35315 Homberg (Ohm).

Familienanzeigen - Statt Karten   wittich.de/trauer

Nicht mehr länger nur vom Traumjob träumen ...

Mit einem Blick in den
Stellenmarkt Ihrer Wochenzeitung

können Sie fündig werden!
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Jan Hofer hat sich impfen lassen. Denn nur die Corona-Schutzimpfung bringt unseren Alltag zurück. 
Mehr unter corona-schutzimpfung.de oder kostenfrei unter Info-Tel. 116 117 und 0800 0000837
(English, , Türkçe, Русский).

FUR DIE IMPFUNG

„Damit es endlich 
wieder gute 
Nachrichten gibt.“
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Das Redaktionsteam des Vereins 

hat sich sehr viel vorgenommen, 

um eine moderne und frische 

Festschrift anlässlich des 

1300jährigen Jubiläums in diesem 

Jahr an den Start zu bringen. „Das 
Ergebnis ist beeindruckend und 

das Ergebnis für sehr viel Arbeit, 

und gehört eigentlich in jedes 

Bücherregal im Stadtgebiet“ sagt 
Bürgermeister Michael 

Plettenberg. 

Der Verkauf von Amöneburg 1300 

– Dem Himmel so nah kann in 

Kürze starten. Die erste Auflage 

des attraktiven Bandes hat sage 

und schreibe 270 Seiten. Sie 

kommt im modernen Design eines 

Magazins daher und enthält neben 

vielen spannenden Artikeln über 

fast alle Aspekte des Lebens in 

Amöneburg und Umgebung in 

Vergangenheit, Gegenwart und Zukunft. 

Die Festschrift wird zum Preis von 15,- € verkauft, und wird über unterschiedliche 

Verkaufskanäle zu erwerben sein. Darunter auch im Onlineshop der Stadtverwaltung, 

der gerade eingerichtet wird. 

Das Titelfoto stammt übrigens aus der beliebten Kategorie für Hobbyfotografen „Fotos 
des Monats“. Es stammt von Manfred Fuhrmann aus Erfurtshausen, der mit seinem 
Nebelbild „vom Berg“ dessen Faszination auf viele Menschen in der Region 
eingefangen hat, die sich im Untertitel des Buches widerspiegelt. 

Das Redaktionsteam des Vereins hat sich sehr viel 
vorgenommen, um eine moderne und frische Fest-
schrift anlässlich des 1300jährigen Jubiläums in die-
sem Jahr an den Start zu bringen. „Das Ergebnis 
ist beeindruckend und das Ergebnis für sehr viel 
Arbeit, und gehört eigentlich in jedes Bücherregal 
im Stadtgebiet“ sagt Bürgermeister Michael Plet-
tenberg.

Der Verkauf von Amöneburg 1300 – Dem Himmel 
so nah kann in Kürze starten. Die erste Auflage des 
attraktiven Bandes hat sage und schreibe 270 Sei-
ten. Sie kommt im modernen Design eines Maga-
zins daher und enthält neben vielen spannenden 
Artikeln über fast alle Aspekte des Lebens in Amö-
neburg und Umgebung in Vergangenheit, Gegen-
wart und Zukunft.

Die Festschrift wird zum Preis von 15,- € verkauft, 
und wird über unterschiedliche Verkaufskanäle zu 
erwerben sein. Darunter auch im Onlineshop der 
Stadtverwaltung, der gerade eingerichtet wird.

Das Redaktionsteam des Vereins 

hat sich sehr viel vorgenommen, 

um eine moderne und frische 

Festschrift anlässlich des 

1300jährigen Jubiläums in diesem 

Jahr an den Start zu bringen. „Das 
Ergebnis ist beeindruckend und 

das Ergebnis für sehr viel Arbeit, 

und gehört eigentlich in jedes 

Bücherregal im Stadtgebiet“ sagt 
Bürgermeister Michael 

Plettenberg. 

Der Verkauf von Amöneburg 1300 

– Dem Himmel so nah kann in 

Kürze starten. Die erste Auflage 

des attraktiven Bandes hat sage 

und schreibe 270 Seiten. Sie 

kommt im modernen Design eines 

Magazins daher und enthält neben 

vielen spannenden Artikeln über 

fast alle Aspekte des Lebens in 

Amöneburg und Umgebung in 

Vergangenheit, Gegenwart und Zukunft. 

Die Festschrift wird zum Preis von 15,- € verkauft, und wird über unterschiedliche 

Verkaufskanäle zu erwerben sein. Darunter auch im Onlineshop der Stadtverwaltung, 

der gerade eingerichtet wird. 

Das Titelfoto stammt übrigens aus der beliebten Kategorie für Hobbyfotografen „Fotos 
des Monats“. Es stammt von Manfred Fuhrmann aus Erfurtshausen, der mit seinem 
Nebelbild „vom Berg“ dessen Faszination auf viele Menschen in der Region 
eingefangen hat, die sich im Untertitel des Buches widerspiegelt. 

Das Buch kann im Rathaus abgeholt oder über den Verein 13 Hundert gekauft werden. Darüber 
hinaus werden weitere Verkaufsstellen eingerichtet, die das Werk in Kommission vertreiben werden. 
Z.B. der Edeka Markt Amöneburg, Kleinheins und Lenis Buchladen in Kirchhain. Der Preis beträgt 
15 Euro.

Wer es versendet haben möchte kann auch den neuen Onlineshop der Stadt Amöneburg nutzen, 
der über www.amoeneburg.de erreicht werden kann.

Das Titelfoto stammt übrigens aus der beliebten Kategorie für Hobbyfotografen „Fotos des Monats“.  
Es stammt von Manfred Fuhrmann aus Erfurtshausen, der mit seinem Nebelbild „vom Berg“ dessen Faszi-
nation auf viele Menschen in der Region eingefangen hat, die sich im Untertitel des Buches widerspiegelt.
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Standesamt �  9295-24
Bauamt �  9295-26 und -16
Meldeamt �  9295-28
Finanzabteilung �  9295-11
Kasse �  9295-29
Museum �  9295-10

Rufbereitschaft des städtischen Bauhofes
Die Stadt Amöneburg hat für den städtischen Bauhof unter der Tel.-
Nr. 0174/9207200 eine allgemeine Rund-um-die-Uhr-Rufbereitschaft 
für Wasserrohrbrüche etc. eingerichtet. Diese bezieht sich auf die Zeit 
nach Dienstschluss der städtischen Arbeiter und auf das Wochenende.

Kinder- und Jugendtelefon des Deutschen Kinderschutzbundes
Seit dem 01.11.1998 ist das Kinder- und Jugendtelefon Marburg in das 
Netz der Kinder- und Jugendtelefone eingebunden und kann von je-
dem Kind bzw. Jugendlichen unter der bundesweit gültigen Rufnummer 
0800/1110333 kostenlos erreicht werden (rufbereit rund um die Uhr).
Dieses Kinder- und Jugendtelefon Marburg ist montags bis freitags von 
15.00 bis 19.00 Uhr besetzt.

Telefonseelsorge Marburg
0800/1110111 oder 0800/1110222 - rufbereit rund um die Uhr

Ortsvorsteher

Amöneburg Sefa Elmaci, Mittelgasse 2 06422/857472
Mardorf Heinrich Benner, Lindenweg 3 06429/7723
Roßdorf Winfried Bieker

Gerhart-Hauptmann-Straße 4 06424/2509
Rüdigheim Bernhard Becker,

Niederkleiner Straße 7, 06429/7515
Erfurtshausen Wolfgang Rhiel, Ringstraße 1 06429/8269250

Schiedsmann
Norbert Heiland, Brücker Str. 2, 35287 Amöneburg �  06422/3764
Stellvertretender Schiedsmann / Schiedsfrau
Kordula Hof, Kellmarkstraße 21,
35287 Amöneburg-Mardorf �  06429/7677

Ortsgericht Amöneburg
Der Ortsgerichtsvorsteher
Willi Krähling
Gerhart-Hauptmann-Straße 7
35287 Amöneburg-Roßdorf
Tel.: 06424/92060, Fax: 06424/92061
Mobil: 0175/1677304
Mail: info@wko-ag.de
Mail: willi.kraehling@t-online.de
Stellvertretende Ortsgerichtsvorsteherin
Ivonne Linne
Ernstbach 13
35287 Amöneburg-Erfurtshausen
Tel.: 06429/826428
Mobil: 0173/6730456
Mail: mail@artifex-bau.de
Sprechzeit nur nach Terminvereinbarung per E-Mail oder Telefon!

Bürgerhäuser und Gemeinschaftseinrichtungen
Bürgerstuben Amöneburg
Andreas Wilschke,
Berger Weg 2, Marburg-Schröck� Tel. 0152/01091314
Bürgerhaus Mardorf
Frau Anna Schick, Homberger Straße 11, Mardorf �  06429/7399
Mehrzweckhalle Roßdorf
Frau Nicole Fuchs-Luzius, Zur Bornwiese 6a, � 0152/54542201
Treffpunkt Rüdigheim
Achim Dörr, An der Hauptstraße 33, �  06429 / 8291285
TreffpunktRuedigheim@t-online.de
Bürgerhaus Erfurtshausen
Willi Mann, Hauptstr. 19 �  06429/829974
Gemeenshaus Mardorf
Marburger Str. 2
Annemarie Stein
E-Mail: gemeenshaus@gmx.de�  06429 8290513
Mobil: 0178 6353650
Ansprechpartnerin Grillhütte Mardorf
Gertrud Ivo, �  06429/6162
Steingarten 2, 35287 Amöneburg-Mardorf

Annahme von Sondermüll
Jeden 1. Samstag im Monat zwischen 10.00 und 12.00 Uhr beim Land-
ratsamt Marburg-Cappel (Garagen der Kfz-Stelle). Die Sondermüllsamm-
lungen innerhalb der Großgemeinde Amöneburg werden rechtzeitig 
bekannt gegeben.

Altbatterie-Entsorgung
Sammelbehälter befinden sich in Amöneburg-Kernstadt im Rathaus (Ein-
wurfzeiten von Montag bis Donnerstag von 08.30 Uhr bis 15.00 Uhr und 
am Freitag von 08.30 Uhr bis 12.00 Uhr) sowie in Mardorf im Bürgerhaus, 
in Roßdorf in der Mehrzweckhalle, in Erfurtshausen im Bürgerhaus und 
in Rüdigheim im Treffpunkt.
Batterien können Sie übrigens auch bei der Sondermüll-Kleinmengen-
sammlung abgeben.

Einladung zur Sitzung des Haupt-, 
Finanz- und Sozialausschusses

Am 17.05.2021 findet um 19:30 Uhr die 1. Sitzung des Haupt-, Finanz- 
und Sozialausschusses in der Mehrzweckhalle Roßdorf statt.

Folgende Tagesordnungspunkte sind zur Beratung vorgesehen:
Öffentlicher Teil
1.	 Feststellung der Beschlussfähigkeit
2.	 Wahl der/des Ausschussvorsitzenden des Haupt-, Finanz- und So-

zialausschusses
3.	 Wahl der Stellvertreterinnen bzw. Stellvertreter der oder des Vor-

sitzenden des Haupt-, Finanz- und Sozialausschusses
4.	 Wahl einer Schriftführerin bzw. eines Schriftführers und deren/des-

sen Stellvertreter
5.	 Neuwahl der Schiedspersonen der Stadt Amöneburg
6.	 Mitteilungen
7.	 Verschiedenes
Amöneburg, 06.05.2021
Mit freundlichen Grüßen

Jochen Splettstößer
Stadtverordnetenvorsteher

Einladung zur Sitzung des Ausschusses 
Stadtentwicklung, Umwelt und Energie

Am 18.05.2021 findet um 19:30 Uhr die 1. Sitzung des Ausschusses für 
Stadtentwicklung, Umwelt und Energie in der Mehrzweckhalle Roßdorf 
statt.

Folgende Tagesordnungspunkte sind zur Beratung vorgesehen:
Öffentlicher Teil

1. Feststellung der Beschlussfähigkeit
2. Wahl der/des Ausschussvorsitzenden des Ausschusses für Stadt-

entwicklung, Umwelt und Energie
3. Wahl der Stellvertreterinnen bzw. Stellvertreter der oder des Vor-

sitzenden des Ausschusses für Stadtentwicklung, Umwelt und 
Energie

4. Wahl einer Schriftführerin bzw. eines Schriftführers und deren/
dessen Stellvertreter

5. Stellungnahme der Stadt Amöneburg zum Windpark „Amöneburg 
III“

6. Abweichungssatzung für die Erschließungsstraßen Ahornweg, 
Friedrich-Silcher-Straße, Beethovenstraße, Bachweg, Händelweg 
und Mozartweg

7. Mitteilungen
7.1 Förderung der Dorfentwicklung in Hessen - Bewerbung der Stadt 

Amöneburg in 2021
8. Verschiedenes
Amöneburg, 06.05.2021
Mit freundlichen Grüßen

Jochen Splettstößer
Stadtverordnetenvorsteher

Öffnungszeiten der 
Stadtverwaltung Amöneburg

Die bekannten Öffnungszeiten der Stadtverwaltung Amöneburg werden 
bis auf weiteres ausgesetzt.
Die Stadtverwaltung im Rathaus bleibt aufgrund der Corona-Beschrän-
kungen geschlossen.
Persönliche Besuche im Rathaus sind vorher anzumelden und mit der 
zuständigen Person ist ein Termin zu vereinbaren.
Die Stadtverwaltung ist wie folgt zu erreichen:
Telefon-Nr. 06422/92950
Telefax-Nr. 06422/929522
Email: stadtverwaltung@amoeneburg.de

Notdienst nach Dienstschluss der Stadtverwaltung:
Unter der Rufnummer 06422/92950 ist nach Dienstschluss der telefoni-
sche Anrufbeantworter der Stadtverwaltung Amöneburg aufgeschaltet.
In diesen Fällen bitte den Namen, die Rufnummer des Anrufers und den 
Grund des Anrufes auf Band sprechen.
Bitte beachten Sie jedoch, dass erst am darauf folgenden regulären 
Arbeitstag eine Rückmeldung durch die Verwaltung erfolgen kann.

Durchwahlnummern der Verwaltung:
Vorzimmer des Bürgermeisters �  06422/9295-11
Hauptamt � 9295-23
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Turnusmäßiger Wechsel von 
Wasserzählern in der Stadt Amöneburg

· Großteil des Stadtteils Roßdorf und 
Teilbereiche der Stadtteile Amöneburg, Mardorf 

und Erfurtshausen

Nach den Eichvorschriften ist die Stadt Amöneburg verpflichtet, einge-
baute Wasserzähler in bestimmten Abständen (alle sechs Jahre) gegen 
neu geeichte Wasserzähler auszuwechseln.
Die Auswechslung der Wasserzähler im Großteil des Stadtteils Roß-
dorf sowie in Teilbereichen der Stadtteile Amöneburg, Mardorf und Er-
furtshausen, deren Eichzeit abgelaufen sind, wird von der beauftragten 
Firma RAUCH & STIEL GmbH Haustechnik aus Kirchhain-Langentein 
durchgeführt.

Öffnungszeiten der Kompostierungsanlage
Stausebach� Tel. 06422/8981990
Montag - Freitag: � 8.00 Uhr - 15.30 Uhr
sowie jeden zweiten und letzten Samstag im Monat
von�  9.00 Uhr - 12.00 Uhr

Standorte der Wertstoff-Container
Alle Stellplätze sind mit Glascontainer sowie für Weißblech (Dosen-
schrott) bestückt.
Amöneburg
Parkplatz „Gollgarten“, K 30
Parkplatz „Bonifatiusstraße“ (Altkleider Kolpingfamilie)
Parkplatz „Steinweg/Tränkgasse“ (Altkleider Altkleider Fa. Eurocycle)
Bauhof „Nicolaistraße“
Mardorf
Kläranlage „Zum Wiesengrund“ (Altkleider Malteser Hilfsdienst)
Hinter dem Bürgerhaus
Am Grillplatz
Roßdorf
Bei der Mehrzweckhalle
Am Sportplatz (Altkleider Fa. Eurocycle)
Feuerwehrhaus, Am Dorfbrunnen
Rüdigheim
Am Schützenhaus, In den Raingärten, (Altkleider Deutsches Rotes 
Kreuz)
Erfurtshausen
Festplatz
Altes Feuerwehrgerätehaus (Altkleider Deutsches Rotes Kreuz)
Aufgrund erheblicher Lärmbelästigung der Nachbarn bitten wir die Be-
völkerung, die Einwurfzeiten der Glascontainer zu beachten:
von 07.00 -bis 13.00 Uhr
und 15.00 bis 20.00 Uhr
Kein Einwurf an Sonn- und Feiertagen.

Borromäusbücherei Rüdigheim
Wöchentliche Öffnungszeiten:

Sonntag von 10.15 bis 11.15 Uhr
Mittwoch von 19.30 bis 20.30 Uhr
Freitag von 15.00 bis 16.00 Uhr
Internetadresse: www.eopac.de
Bücherei St. Johannes Amöneburg
(im Kindergarten, Steinweg)

Öffnungszeiten:

Donnerstag von 16.30 bis 18.30 Uhr

Wichtige Telefonnummern
Selbsthilfe-Kontaktstelle, Biegenstraße 7, 35037 Marburg
Beratung und Information zu Selbsthilfe allgemein, Auskunft über Selbst-
hilfegruppen im Landkreis Marburg-Biedenkopf, Bereitstellung und Ver-
mittlung von Gruppenräumen, Unterstützung bei der Gruppengründung, 
Beratung zu finanziellen Hilfen.
Telefonische Anmeldung unter 06421/17699-34 und 17699-36 (Herr 
Sander und Frau Hilgenbrink)
E-Mail: Info@selbsthilfe-marburg.de
Internet: www.selbsthilfe-marburg.de

Erneuerung der L 3289 und L 3126 
in drei Bauabschnitten zwischen 

Homberg (Ohm)/Ober-Ofleiden und 
Amöneburg/Erfurtshausen

Mit den Bauarbeiten wird ab Montag, den 10.05.2021 begonnen. Auf-
grund der geringen Fahrbahnbreite ist eine Vollsperrung des Strecken-
abschnitts nicht zu vermeiden.

Im Einzelnen gliedert sich der Bauablauf wie folgt:
Bauabschnitt 1 auf der freien Strecke zwischen Erfurtshausen und 
Haarhausen
•	 Bauzeit 10.05. - Ende Mai 2021
Bauabschnitt 2 auf der freien Strecke zwischen Haarhausen und Gon-
tershausen
•	 Bauzeit vsl. Ende Mai - Ende Juni 2021
Bauabschnitt 3 auf der freien Strecke zwischen Gontershausen und 
Ober-Ofleiden - Bauzeit vsl. Ende Juni - Ende Juli 2021

Für den überörtlichen Verkehr wird selbstverständlich eine entspre-
chende Umleitung ausgeschildert. Diese führt von Erfurtshausen über 
Schweinsberg nach Nieder-Ofleiden und von dort weiter nach Ober-
Ofleiden sowie in umgekehrter Fahrtrichtung.
Da durch die Baumaßnahme im Bauabschnitt 1 nur eine Zufahrt nach 
Erfurtshausen genutzt werden kann, muss der Busverkehr innerhalb 
des Ortes umgeleitet werden.
Damit es zu keinen Behinderungen kommt und um die Durchfahrt der 
Busse sicherstellen zu können, ist es hierfür notwendig, in Erfurtshau-
sen in den Straßen „Gartenstraße“, „Hinter dem Ernstbach“, „Im Lohfeld“ 
und „Rosenstraße“, für diesen Zeitraum beidseitig ein eingeschränktes 
Haltverbot einzurichten.
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• Beratung zu Angeboten in der ambulanten und
stationären Pflege

• Beratung zu Pflegegrad und Sozialleistungen
• Vermittlung von Hilfen rund um die

häusliche Pflege und Versorgung
• Wohnraumberatung
• Hausbesuche

Pflegestützpunkt Marburg-Biedenkopf in Marburg

Frau Fichte Tel. 06421 405 7404
Frau Gockel Tel. 06421 405 7403
Herr Kurth Tel. 06421 405 7401

Pflegestützpunkt West in Biedenkopf

Frau Bajraktari Tel.: 06461 79 3118
Frau Konnerth Tel.: 06461 79 3115

Pflegestützpunkt Ost in Stadtallendorf

Frau Kretschmar Tel.: 06428 447 2161
Frau Schikorsky Tel.: 06428 447 2205

E-Mail: pflegestützpunkt@marburg-biedenkopf.de

www.marburg-biedenkopf.de

Pflegestützpunkt in gemeinsamer Trägerschaft der
Pflege- und Krankenkassen und des Landkreises
Marburg-Biedenkopf.

Unser kostenloses Angebot:

Erreichbarkeit der Beratungsstellen 
der LOK in Stadtallendorf

Wir sind weiterhin für Sie da! Alle unsere Beratungsangebote wer-
den telefonisch durchgeführt. Darüber hinaus beraten wir auch 
Menschen, die durch die besondere Situation in der Corona-Krise 
psychologische Unterstützung möchten. Die Beratungsstellen sind 
zu folgenden Zeiten telefonisch erreichbar:

Psychosoziale Kontakt- und Beratungsstelle / Sexual- und 
Schwangerschaftsberatungsstelle
Montag, Mittwoch, Freitag 9.00 bis 13.00 Uhr, Dienstag u. Donners-
tag 11.00 bis 15 Uhr
Telefon 06428 1035
E-Mail beratung@lok-stadtallendorf.de
Schuldnerberatungsstelle
Montag bis Donnerstag 9.00 bis 13.00 Uhr
Telefon 06428 449640
E-Mail schuldnerberatung@lok-stadtallendorf.de (Herr Vaterroth) 
E-Mail insolvenzberatung@lok-stadtallendorf.de (Frau Pelken)
Beratungsstelle für Zugewanderte
Montag bis Freitag 9.00 bis 15.00 Uhr
Telefon 06428 4472206 oder 064284472217
E-Mail YuezguelenK@marburg-biedenkopf.de und SibakA@mar-
burg-biedenkopf.de
Dienstag bis Donnerstag 9.00 bis 15.00 Uhr
Telefon 06248 2272207 oder 06428 4472214
E-Mail HahnA@marburg-biedenkopf.de und mbe@lok-stadtallen-
dorf.den
UhligI@marburg-biedenkopf.de

Die Firma RAUCH & STIEL GmbH Haustechnik wird mit dieser Maßnah-
me im Monat Mai 2021 beginnen.
Kosten für den Zählerwechsel entstehen den Hauseigentümern nicht.
Es wird darauf hingewiesen, dass gemäß der geltenden Wasserversor-
gungssatzung den Mitarbeitern der beauftragten Firma ungehinderten 
Zutritt zu den Zählern zu gewähren ist.
Die Mitarbeiter der beauftragen Firma weisen sich auf Verlangen aus.
Aufgrund der derzeitigen Corona-Pandemie sind die Mitarbeiter der 
beauftragten Firma dazu angewiesen, während Ihrer Tätigkeit FFP2-
Masken und Handschuhe zu tragen sowie den Mindestabstand von 1,5 
Metern einzuhalten.

 

 
___________________________________________________________________ 

                                                    
 
 

Forum Humanistische Pädagogik und Betreuung e.V. 
Frankfurter Str. 59, 35037 Marburg, Tel. 06421/6972222  

 

Achtung!  

Coronabedingt vorübergehende 

Telefonsprechstunde des 

Forum Betreuung e.V. ab Januar 2021 
 

 

Sprechstunde für ehrenamtliche rechtliche Betreuer  

 

 Sprechstunde für Interessierte an privaten 

Vorsorgemöglichkeiten: 

             - Vorsorgevollmacht / Betreuungsverfügung 

         - Patientenverfügung (Informationen) 

 

jeden 2. Mittwoch im Monat 16-18 Uhr  
Schwesternhaus Mardorf 

Telefonische Beratung durch Sabine Kramer-
Schwarz, Forum Betreuung e.V. Marburg  

unter 0176 394 34 684  
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Forum Humanistische Pädagogik und Betreuung e.V. 
Frankfurter Str. 59, 35037 Marburg, Tel. 06421/6972222  
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Forum Betreuung e.V. ab Januar 2021 
 

 

Sprechstunde für ehrenamtliche rechtliche Betreuer  

 

 Sprechstunde für Interessierte an privaten 

Vorsorgemöglichkeiten: 

             - Vorsorgevollmacht / Betreuungsverfügung 

         - Patientenverfügung (Informationen) 

 

jeden 2. Mittwoch im Monat 16-18 Uhr  
Schwesternhaus Mardorf 

Telefonische Beratung durch Sabine Kramer-
Schwarz, Forum Betreuung e.V. Marburg  

unter 0176 394 34 684  
 

 

Nutzen Sie ihn - unseren 
sozialen Mittagstisch

Für alle, die unser Sozialprojekt „Mittagstisch“ nutzen wollen, wurde die-
ser mit Hilfe unserer Ehrenamtlichen und in bewährter Kooperation mit 
der Gaststätte Hofmann dem Schutz vor Corona angepasst.
Nach Hygieneregeln gekocht und per ehrenamtlichen Bürgerbus-
Lenker*innen an die Frau oder den Mann gebracht, setzen wir das So-
zialprojekt so lange fort, wie es notwendig und gefragt ist. Für Dienstag 
und oder Mittwoch und oder Donnerstag bestellen Sie telefonisch direkt 
unter 06429/238 (Gaststätte Hofmann) bis spätestens einen Tag vorher 
12 Uhr und genießen dann Ihren Mittagstisch zu Hause.

Mittwoch 12.05. Leberkäse mit süßem Senf und Käse 
überbacken dazu Bratkartoffeln und 
Kopfsalat

Donnerstag 13.05. Feiertag -keine Essenslieferung-

Dienstag 18.05. Hähnchenbrust mit Currysoße,
Brokkoli und Reis

Mittwoch 19.05. Schweinegeschnetzeltes mit Cham-
pignons in Rahm dazu Schupfnudeln 
und Salat

Donnerstag 20.05. Kartoffel-Blumenkohl-Auflauf mit 
Kochschinkenstreifen

Dienstag 25.05. Kasseler mit Rahmsoße und Kartoffel-
gemüseauflauf

Mittwoch 26.05. Puten-Zucchini-Pfanne mit Nudeln

Donnerstag 27.05. Lasagne mit Salat

Preis pro Gericht 6,00 € / Bei Fragen und Neuanmeldungen oder 
Änderung bitte rechtzeitig bis 12:00 Uhr am Vortag anrufen!!! Telefon:  
06429-238
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Der Amöneburger Bürgerbus 
fährt wieder

Der Bürgerbus wird nicht wie bisher nach ei-
nem festen Fahrplan unterwegs sein, sondern 
nur auf direkte Nachfrage hin.

Der Bus wird zunächst immer nur montags 
unterwegs sein, der Freitag entfällt erst  
einmal.

Bitte beachten Sie:

Wer den Bürgerbus am Montag nutzen will, 
muss sich am Freitag davor zwischen 8.00 
Uhr und 11.00 Uhr bei der Stadtverwaltung 
Amöneburg telefonisch unter der Nummer 
06422/9295-28 anmelden.

Für die Nutzung des Bürgerbusses wurde ein 
Hygienekonzept erstellt.

So werden zukünftig wegen der Abstandsre-
gelung nur 3 Fahrgäste pro Fahrt mitgenom-
men. Die Fahrgäste sind verpflichtet für die 
Dauer der Fahrzeit einen Mund- und Nasen-
schutz zu tragen.

Beim Einsteigen in den Bus müssen die Hän-
de desinfiziert werden. Die Mittel werden im 
Bus bereitgehalten.

Fahrplan des Bürgerbusses Amöneburg

Einziges Fahrtziel: Kirchhain, Bahnhof und Ärztehaus

HINFAHRT

Abfahrtsort � Abfahrtszeit

Erfurtshausen
- Bürgerhaus 8.30 Uhr*
- Bushaltestelle 8.30 Uhr*

Mardorf
- Homberger Straße (Aldi) 8.30 Uhr*
- Ledergasse (Arzt, Zahnarzt) 8.30 Uhr*
- Marburger Straße 
(Schwesternhaus)

8.30 Uhr*

Roßdorf
- Lindenstraße (Tegut-Markt) 8.30 Uhr*
- Torgartenstraße (Bushaltestelle) 8.30 Uhr*

Amöneburg
- Rathaus 9.15 Uhr
- Steinweg (Edeka) 9.15 Uhr

Rüdigheim
- An der Hauptstraße 
(Bushaltestelle)

10.00 Uhr

RÜCKFAHRT
Rückfahrt von Kirchhain (Ärztehaus und Bahn-
hof) nach Roßdorf, Mardorf 
und Erfurtshausen: � 11.15 Uhr

Rückfahrt von Kirchhain  
(Ärztehaus und Bahnhof)  
nach Amöneburg: � 11.45 Uhr

Rückfahrt von Kirchhain  
(Ärztehaus und Bahnhof)  
nach Rüdigheim: � 12.15 Uhr

* Die Abfahrtszeiten können sich um ein paar  
	 Minuten verzögern.

Bürgerbus 
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Wie war das nochmal mit der Gelben Tonne ?? 
 

Seit knapp 30 Jahren gibt es den 
Gelben Sack, in der Verpackungsmüll 
getrennt gesammelt werden soll, 
damit die Rohstoffe dem Recycling 
zugeführt werden können.  
Der Gelbe Sack wurde nun 
„abgelöst“ von der Gelben Tonne.  
Es sind immer noch zahlreiche 
Irrtümer verbreitet, was in die Gelbe 
Tonne gehört und was nicht. 

In die Gelbe Tonne gehören 
ausschließlich  

• gebrauchte und restentleerte       
Verpackungen aus Kunststoff, 
Weißblech und Aluminium  
 

• oder Verbundmaterialien. Das sind zum Beispiel Getränkekartons, Alu-, 
Blech- und Kunststoffdeckel, Joghurtbecher, Konservendosen, 
Menüschalen von Fertiggerichten, Shampooflaschen, leere Spraydosen, 
Styroporverpackungen oder Zahnpastatuben. 
Nicht in den Gelben Sack gehört dagegen anderer Haushaltsmüll wie 
Speisereste oder sonstige Haushaltsgegenstände. 

Bitte beachten: 

Bei Fragen zur Gelben Tonne wenden Sie sich bitte an folgende Hotline der 
Firma Knettenbrech und Gurdulic: 

 

0800 – 1015860 
oder per Mail 
Kommunal-Mittelhessen@knettenbrech-gurdulic.de 
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 Warum ist die Firma Knettenbrech und Gurdulic 
zuständig ?? 

 

Die Fa. Knettenbrech und Gurdulic wurde vom Dualen System mit der Verteilung 

und Leerung der Gefäße beauftragt. 

 
Das Duale System ist uns in Deutschland (DSD) seit etwa 30 Jahren ein Begriff und 

zuständig für die Verwertung und das Recycling von Verpackungsabfällen. Finanziert 

wird das bundesweite System über Abgaben auf Verpackungen, die die Hersteller und 

Händler auf den Verkaufspreis der Waren auf den Endkunden abwälzen.   

Seit Jahren bestand der Wunsch auch in der Stadt Amöneburg einen Umstieg von den 

Gelben Säcken auf die Gelbe Tonne zu schaffen. Hintergrund ist, dass die Gelben 

Säcke oft eine schlechte Qualität haben, oft die regelmäßige Verteilung der Säcke 

durch das DSD nicht gut funktionierte und letztlich die Lagerung der befüllten Säcke 

nicht für jedermann so einfach möglich ist. Dies nicht zuletzt, weil draußen gelagerte 

Säcke oft auch ein beliebtes Ziel von Tieren ist, und so die gesammelten Wertstoffe 

gelegentlich auf der Straße herumflogen. 

Es werden keine Gelben Säcke mehr ausgegeben. Zum Einsatz kommen gem. 

Vorgabe des DSD in Amöneburg Müllgroßbehälter mit 240 Liter Volumen (MGB 240). 

Je angefangene 5 Personen pro Grundstück ist mindestens ein MGB 240 L zu 

stellen. Sollte das Volumen der  MGB innerhalb des jeweiligen Entleerungsrhythmus 

zur Sammlung der Verpackungen nicht ausreichen, können Mehrmengen in 

Ausnahmefällen in transparenten Kunststoffsäcken gemeinsam mit den MGB 

am Sammeltag zur Abholung bereitgestellt werden. Bei dauerhaft nicht 

ausreichendem Gefäßvolumen hat die Anfallstelle den Anspruch auf einen 

weiteren bzw. weitere MGB. 

Auf den Gefäßen sind Informationen zur korrekten Befüllung der Behälter sowie eine 

Servicetelefonnummer angebracht. 

Gefäße, die sich einige Grundbesitzer privat angeschafft haben, und die bisher auf 

Kulanzbasis geleert worden sind, sollen auch in Zukunft geleert werden. 

Für die Haushalte in der Stadt Amöneburg ist die Umstellung nicht mit 

zusätzlichen Kosten und Gebühren verbunden. 

Träger der Einsammlung ist das Duale System Deutschland. Die Aufgaben der 

Stadt Amöneburg als öffentlich-rechtlicher Entsorgungsträger beschränkt sich 

auf einige wenige Bereiche, im Zusammenhang mit der Organisation der Abfuhr. 
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Aktion „Radfahren neu entdecken“
Zwei Wochen lang gratis E-Bike testen - ab Montag den 17. Mai in die nächste Runde starten

Registrieren Sie sich jetzt und reservieren ein Rad!

Unser Bild zeigt Rolf Splettsößer mit Enkelkind, die zwei Wochen lang ein Lastenrad getestet haben

Umsatteln und elektrischen Rückenwind genießen: In der Stadt 
Amöneburg haben Bürgerinnen und Bürger vom 19. April bis 
28. Juni 2021 die Möglichkeit, sich im Rahmen der Aktion 
„Radfahren neu entdecken“ über einen Zeitraum von bis zu 
zwei Wochen gratis von den Vorteilen einer Pedelec-, Lasten-
rad- oder E-Bike-Nutzung zu überzeugen. Unterstützt werden 
dabei durch das Land Hessen und die Arbeitsgemeinschaft 
Nahmobilität Hessen (AGNH).

Hessenweit stehen knapp 200 Fahrräder für die Aktion zur 
Verfügung. „Unsere Teilnahme an ‚Radfahren neu entdecken‘ 
setzt einen wichtigen Schritt in Richtung einer nachhaltigen 
Stärkung des Radverkehrs“ betont Amöneburgs Bürgermeister 
Michael Plettenberg. „Elektrisch unterstützte Fahrräder sind 
aus einer zukunftsfähigen Mobilität nicht wegzudenken - sie 
sind moderne Alltagsgefährte und für jeden Einsatzzweck und 
für jede Altersgruppe gleichermaßen geeignet. 

Davon können sich unsere Bürgerinnen und Bürger jetzt per-
sönlich überzeugen.“

Einfach online anmelden und zwei Wochen gratis testen

Mit dem Pedelec bequem die Einkäufe erledigen oder auf dem 
E-Bike ganz locker ins Wochenende durchstarten - und das 
ohne zusätzliche Kosten. Für die Aktion „Radfahren neu ent-
decken“ in Kommunenname können sich Interessierte ganz 
einfach online auf www.radfahren-neu-entdecken.de/registrie-
rung bewerben. Während des bis zu zweiwöchigen Ausleih-
zeitraums können die Testerinnen und Tester ausgiebig und je 
nach Lebenssituation sowie individuellem Mobilitätsbedürfnis 
das Radfahren mit elektrischer Unterstützung neu entdecken.

Die Teilnahmebedingungen und alle Informationen zur Aktion 
„Radfahren neu entdecken“ gibt es auf www.radfahren-neu-
entdecken.de.
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Defibrillatoren retten Leben
Die Standorte im Überblick:

•	 Marktplatz Amöneburg, kostenlose Telefonzelle am Rathaus (rund 
um die Uhr)

•	 Verwaltungsgebäude der Stiftsschule (während der Schulzeit)
•	 Grundschule Amöneburg (während der Schulzeit)
•	 Grundschule Mardorf (während der Schulzeit)
•	 VR Bank Roßdorf / Geldautomat (rund um die Uhr)

Tierärztlicher Notdienst  
für Groß- und Kleintiere

Gemeinschaftspraxis Rauischholzhausen �  Tel. 06429/829105
Laufende Bestellungen sind bis 08.30 Uhr anzumelden.

Caritas Sozialstation Amöneburg
Information und Beratung
Grund- und Behandlungspflege, Unterstützung bei der Klärung der 
Kostenübernahme
Telefonsprechstunde Montag bis Freitag�  12.00 Uhr - 14.00 Uhr
Tel. 06421/45577 � Fax: 06421/482424
Mobil: 0172/3922297
Ihr Ansprechpartner: Frau Roder, Pflegedienst

Pflegedienste

Betreuung in der Großgemeinde Amöneburg
Pflegeteam Cerstin Hofmann
� Tel. 06422/6903
oder � 0173/3043841
AurA-Tagespflege
Falkenstraße 3, Amöneburg-Mardorf � Tel. 06429/8269724
DAHEIM - Arbeitsgemeinschaft Ambulante Alten- und Kranken-
pflege e.V.
Alte Kasseler Straße 43, 35039 Marburg, �  Tel. 06421/681171
Ansprechpartner: Herr Schillgalies und Frau Höpp
Weitere Informationen:
Martin Kewald, Amöneburg, � Tel. 06422/1883

Rettungsdienst
Feuerwehr/Notruf�  Tel. 112
Krankentransporte�  Tel. 06421/19222

Beratungsstelle für das Trägerübergreifende 
Persönliche Budget

Persönliches Geld statt Sachleistung:
Information und Beratung für alle behinderten Menschen von der 
Antragstellung bis zur Budgetnutzung.
Marburger Verein für Selbstbestimmung und Betreuung (S.u.B.) e.V.
Am Grün 16, 35037 Marburg
Tel.: 06421 6200190, Fax: 06421 681550
Internet: www.sub-mr.de, E-Mail: budget@sub-mr.de

Apotheken- Notdienste
Siehe Stadt Homberg/Ohm

Integrationsfachdienst IFD
Marburg-Biedenkopf, Biegenstrasse 44, 35037 Marburg

Berufsbegleitung
Beratung und Begleitung bei Problemen und Konflikten im Arbeitsleben 
für Schwerbehinderte und ihnen gleichgestellte Arbeitnehmer

Tel.: 06421/68513-13 Herr Wolff, -14 Frau Knieß,
-15 Frau Hering und -32 Herr Hörwick

Telefonische Sprechzeiten: Di. 12:00 - 13:00 Uhr und Do. 15:30 -17:00 
Uhr

Fachdienst für Hörbehinderte und Gehörlose
Beratung und Begleitung hörbehinderter und gehörloser Menschen bei 
Problemen und Konflikten im Arbeitsleben
Tel.: 06421/6851328 und Fax.: 06421/ 6851322 Frau Trampe
Information und Beratung erhalten Sie auch außerhalb unserer Sprech-
zeiten.

Bürgertestzentren der Malteser 
immer mittwochs und samstags

Nutzen Sie das Angebot
Wer kann sich testen lassen?
•	 Bürgerinnen und Bürger wohnhaft in der Bundesrepublik 

Deutschland
•	 Asymptomatische Personen
•	 Anmeldung unbedingt notwendig

Zum Abstrichtermin ist ein Ausweis mitzubrin-
gen. Interessierte sollen sich bereits jetzt 
unter www.buergertest-covid.de bei den Mal-
tesern registrieren. Nach der Registrierung 
erhalten Sie eine E-Mail mit weiteren Informa-
tionen und dem Link zur Terminvereinbarung. 
Wer die Anmeldung nicht über das Internet 
hinbekommt, er-hält Unterstützung im Rat-
haus der Stadt Amöneburg. Ansprechpartne-
rin dort ist Frau Birgit Gruß, die unter der 

Telefonnummer: 06422-929533 erreichbar ist. Wenn sie nicht er-
reichbar ist, bitte einfach eine Rückrufbitte in der Telefonzentrale 
unter 06422-9295-0 hinterlassen.
Adressen und Testzeiten:

„Treffpunkt Rüdigheim“ Bürgerhaus Mardorf
Niederkleiner Str. 1 Kleiner Roßdorfer Weg 1
35287 Amöneburg 35287 Amöneburg
Mittwoch: 16 bis 19 Uhr Samstag: 14 bis 17 Uhr

Müllabfuhrtermine
Restmüll

wird am Montag, 17.05.2021, in Amöneburg und Rüdigheim, am Diens-
tag, 18.05.2021, in Erfurtshausen und Mardorf sowie am Mittwoch, 
19.05.2021, in Roßdorf, abgefahren.

Kompost
wird am Mittwoch, 19.05.2021, in Roßdorf, am Donnerstag, 20.05.2021, 
in Amöneburg und Rüdigheim sowie am Freitag, 21.05.2021, in Erfurts-
hausen und Mardorf, abgeholt.

Wir gratulieren zum Geburtstag
in Amöneburg

Herrn Kurt Müller, Steinweg 2,
am 14.05., � 70 Jahre
Frau Renate Gertrud Fischer, Am Römerhof 5,
am 16.05., � 70 Jahre
Wir wünschen viel Gesundheit und Lebensfreude.

Ärztlicher Notdienst
Außerhalb der normalen Praxisöffnungszeiten steht die unten aufgeführ-
te Notdienstzentrale dienstbereit zur Verfügung. Bitte achten Sie jedoch 
darauf, im Falle einer lebensbedrohlichen Erkrankung zuerst die 
Notrufnummer 112 anzuwählen! Nur so kann der sofortige Einsatz des 
Rettungsdienstes ausgelöst werden.
Eine neue Notruf-Nummer startete deutschlandweit am 16.April 
2012. Patienten, die am Wochenende oder in der Nacht in dringenden 
Fällen einen Arzt verständigen müssen, können die Rufnummer 116 
117 wählen. Damit wird die Notruf-Nummer für den kassenärztlichen 
Bereitschaftsdienst bundesweit vereinheitlicht. In schweren Notfällen 
wie einem Herzinfarkt gilt weiterhin die 112.

Ärztlicher Bereitschaftsdienst Marburg
Ärztliche Bereitschaftsdienstzentrale Marburg
am Universitätsklinikum Gießen-Marburg (UKGM)
Baldingerstraße
35043 Marburg
Bundesweite Nummer des
Ärztlichen Bereitschaftsdienstes (ÄBD): �  116117

dass es Sie gibt.

anzeigen.wittich.de

Zeigen Sie Ihren Kunden,
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Info Pfarrämter
Katholisches Pfarramt St. Johannes der Täufer, Amöneburg
Am Johannes 1, 35287 Amöneburg
Tel.: 06422/2103 Fax: 06422/938194
E-Mail: pfarrei.amoeneburg@bistum-fulda.de
Katholisches Pfarramt St. Hubertus, Mardorf,
Dorfgraben 6, 35287 Mardorf
Tel.: 06429/285 Fax: 06429/829604
E-Mail: pfarrei.mardorf@bistum-fulda.de
Seelsorgeteam
Pfarrer Marcus Vogler, Ritterstr. 12, 35287 Amöneburg
Tel.: 06422/899109 (privat) oder 06422/2882 (Johanneshaus)
Mobil: 0171/1070981 (nur für dringende seelsorgliche Notfälle)
E-Mail: marcus.vogler@bistum-fulda.de
Pater Edward Xavier Santhiyagu, MSFS
Bauerbacher Str. 33, 35043 Marburg
Tel.: 0160/1868468
E-Mail: edward.santhiyagu@bistum-fulda.de
Diakon Wilfried Jockel, Weimarer Str. 14, 35274 Kirchhain
Tel.: 06422/3540
E-Mail: wilfried.jockel@bistum-fulda.de
Diakon Gerhard Jungmann, Kesselgasse 12a, 35287 Amöneburg
Tel.: 06422/6338
E-Mail: gerhard.jungmann@stiftsschule.de
Diakon Dr. Paul Lang, An der Hauptstr. 15, 35287 Amöneburg
Tel.: 06429/6143
E-Mail: lang.paul@stiftsschule.de
Gemeindereferent Patrick Jestädt
Am Johannes 1, 35287 Amöneburg
Tel. 06422/938197 (Büro), 01726264071 (mobil)
E-Mail: patrick.jestaedt@bistum-fulda.de
Vertretung in seelsorgerischen Fällen:
Franziskanerpatres (Kirchhain) 06422/85529

 
Das Team von NULL bis SECHS ist  

weiter für Sie da! 
Auch in Zeiten der Coronakrise können Sie sich an uns 
wenden,    
 wenn Sie Fragen haben zur Erziehung und Entwicklung 

Ihres Kindes zwischen null und sechs Jahren, 
 wenn Sorgen und Ängste Sie belasten,  
 wenn Sie das Gefühl haben, den Anforderungen nicht 

mehr gerecht zu werden, 
 wenn Sie einfach mal jemanden zum Reden brauchen. 
 

Wir sind über E-Mail als auch  
telefonisch oder per SMS erreichbar.  

Ebenso sind auf diesem Weg Terminvereinbarungen  
möglich.  
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Präventive Beratung
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für Eltern & Kitas
Präventive BeratungPräventive BeratungPräventive BeratungPräventive BeratungPräventive BeratungPräventive Beratung
für Eltern & Kitasfür Eltern & Kitas
Präventive Beratung
für Eltern & Kitas
Präventive Beratung

 

NULL bis SECHS · 6 regionale Anlaufstellen im Landkreis 
Frühe Förderung für Kinder: Integration und Prävention verbinden  
Beratungsangebot des Landkreises Marburg-Biedenkopf 
 
Träger: 
Kinderzentrum Weißer Stein Marburg-Wehrda  e. V. (06421) 30 32 120 
www.kize-weisser-stein.de/fruehe-hilfen/beratung-null-bis-sechs 

NULL bis SECHS | Maike Marwedel für die Gemeinden 
 Amöneburg, Kirchhain, Neustadt, Rauschenberg,  

Stadtallendorf und Wohratal  
E-Mail: m.marwedel@kize-weisser-stein.de  
Tel.: 06422-899 19 03 oder 0170-916 15 80 

Amöneburg - St. Johannes der Täufer

Mardorf - St. Hubertus - Roßdorf - Mariä Geburt u. Johannes d. T.

Rüdigheim - St. Antonius d. E. - Erfurtshausen - St. Michael

Gottesdienstordnung

Samstag, 15. Mai
Kollekte: zum Erhalt der eigenen Kirche/ für das Müttergene-

sungswerk (Amöneburg, Pfarrei Anzefahr, Kirchhain)
Erfurtshausen: 17.00 Uhr Vorabendmesse - Bitte mit Anmeldung!
Amöneburg: 18.30 Uhr Vorabendmesse - Bitte mit Anmeldung!
Sonntag, 16. Mai - 7. Sonntag der Osterzeit (B)
Kollekte: zum Erhalt der eigenen Kirche/ für das Müttergene-

sungswerk (Amöneburg, Kirchhain)
Kellmarkkapelle: 09.00 Uhr Heilige Messe an der Kellmarkkapelle - Bit-

te mit Anmeldung! Sitzgelegenheit bitte mitbringen!
Amöneburg: 10.30 Uhr Heilige Messe - Bitte mit Anmeldung!
Erfurtshausen: 14.00 Uhr „Bonifatius on Tour“ - Pilgerweg mit der Bo-

nifatiusreliquie nach Rüdigheim - Anmeldung vor Ort!
Bitte denken Sie an den Mund- und Nasenschutz!

Dienstag, 18. Mai
Mardorf: 09.00 Uhr Wortgottesfeier mit eucharistischer Anbe-

tung -
Bitte mit Anmeldung!

Erfurtshausen: 19.00 Uhr Heilige Messe - Bitte mit Anmeldung!
Mittwoch, 19. Mai
Rüdigheim: 19.00 Uhr Heilige Messe - Bitte mit Anmeldung!
Donnerstag, 20. Mai
Roßdorf: 19.00 Uhr Heilige Messe - Bitte mit Anmeldung!
Freitag, 21. Mai
Kellmarkkapelle: 19.00 Uhr Heilige Messe an der Kellmarkkapelle (bei 

günstiger Witterung) - Bitte mit Anmeldung! Sitzgele-
genheit bitte mitbringen!

Samstag, 22. Mai
Kollekte: für kirchliche Aufgaben in Mittel- und Osteuropa „Re-

novabis“
Rüdigheim: 17.00 Uhr Vorabendmesse - Bitte mit Anmeldung!
Amöneburg: 18.30 Uhr Vorabendmesse - Bitte mit Anmeldung!
Sonntag, 23. Mai - Pfingsten, Hochfest (B)
Kollekte: für kirchliche Aufgaben in Mittel- und Osteuropa „Re-

novabis“
Roßdorf: 09.00 Uhr Heilige Messe - Bitte mit Anmeldung!
Amöneburg: 10.00 Uhr Feierlicher Gottesdienst mit Spendung des 

Firmsakramentes durch Domkapitular Ordinariatsrat 
Thomas Renze, Fulda - mitgestaltet durch die Band 
„Conect to God“ - Bitte mit Anmeldung!
15.00 Uhr Feierlicher Gottesdienst mit Spendung des 
Firmsakramentes durch Domkapitular Ordinariatsrat 
Thomas Renze, Fulda - mitgestaltet durch die Band 
„Conect to God“ - Bitte mit Anmeldung!
18.00 Uhr Heilige Messe für die gesamte Seelsorge-
einheit Amöneburg - Bitte mit Anmeldung!

Montag, 24. Mai 2021 - Pfingstmontag
Kollekte: zum Erhalt der eigenen Kirche
Kellmarkkapelle: 10.00 Uhr Heilige Messe an der Kellmarkkapelle - Bit-

te mit Anmeldung! Sitzgelegenheit bitte mitbringen!
Lindaukapelle: 10.00 Uhr Heilige Messe an der Lindaukapelle für den 

gesamten Pastoralverbund - mitgestaltet von der Kol-
pingkapelle Amöneburg - Bitte mit Anmeldung! Sitz-
gelegenheit bitte mitbringen!

wittich.de/familienanzeigen
Zeit sparen - Anzeigen online buchen:
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Redaktionsschlussvorverlegung

Bitte unbedingt beachten!

Liebe Leserinnen und Leser, wegen der Feiertage im Mai 
und Juni sind für die Ausgaben 21 und 22 Vorverlegungen 
notwendig.

Ausgabe 21
Freitag, 21.05.2021, bis 8.00 Uhr

Ausgabe 22
Freitag, 28.05.2021, bis 8.00 Uhr

Sämtliche Berichte und Inserate müssen zu obigem Zeitpunkt 
im Verlag vorliegen, später eingehende Manuskripte können 
leider nicht mehr berücksichtigt werden.

Ihre Redaktion

„Wünsche und Anregungen 
nehmen wir gerne entgegen“

Seniorenbeirat  
der Stadt Amöneburg

Ansprechpartner:
Petra Becker, Beiratsmitglied �  Tel.: 06429/7515
Ursula Dörr, Beiratsmitglied �  Tel.: 06429/6727
Erika Feldpausch, Beiratsmitglied � Tel.: 06422/9448882
Fritz Kessler, stellv. Vorsitzender �  Tel.: 06424/2840
Hildegard Kräling, Vorsitzende �  Tel.: 06429/405
Anna Nasemann, Beiratsmitglied �  Tel.: 06424/4332
Willi Ried, Beiratsmitglied � Tel.: 06424/3498

 

 

Nutzen Sie unser Angebot 
und rufen Sie uns an. 

 

 

 

Bürgerhilfe der Stadt Amöneburg 
Marburger Straße 12 
Amöneburg-Mardorf 
Tel.: 06429 / 8291541 
Fax: 06429 / 8291542 

E-Mail: buergerhilfe-amoeneburg@t-online.de 
Home: www.buergerverein-mardorf.de 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Offene Telefonsprechstunden  
der Alzheimer Gesellschaft Marburg-Biedenkopf e.V.   

 
Die Alzheimer Gesellschaft Marburg-Biedenkopf e.V ist für Beratungen 

weiterhin für Sie da – derzeit ausschließlich telefonisch. Die Sprechzeiten 

wurden erweitert und offene Telefonsprechstunden eingerichtet.  

Sie können uns unter folgenden Telefonnummern erreichen: 

• unter der Festnetztelefonnummer 06421 690 393  

(montags bis freitags von 9:00 bis 13:00 Uhr)  

• unter den Mobilnummern 

0176 3430 3441, Elisabeth Bender, Region Marburg 

0159 0675 6020, Dr. Anne Wächtershäuser, Region Ostkreis 

0151 2623 1066, Diana Gillmann-Kamm, Region Hinterland 
 

Gerne können Sie uns auch über unsere E-Mail-Adresse kontaktieren: 

info@alzheimer-mr.de. 

 

 
 

Jetzt online aufgeben und gestalten: 
anzeigen.wittich.de

Mit Farbe besser werben.
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3.000,00 € Spende aus Kleidersammlung „Aktion Eine Welt“  
für Aidswaisenprojekt in Uganda

- Berührendes Livegespräch bei virtueller Scheckübergabe mit Margret Kawooya

Schon seit vielen Jahren gibt es eine enge Verbundenheit zwischen 
dem Kolpingwerk im Diözesanverband Fulda und Margret Kawooya, 
Geschäftsführerin von Kolping Mityana in Uganda.
In einer Onlinekonferenz trafen sich der Fachausschuss „Eine Welt“ 
des Kolpingwerks Fulda und Vertreter des Kolping Bezirksverbandes 
Hessisches Kegelspiel mit Margret Kawooya, um eine Spende für das 
Aidswaisenprojekt von Margret zu überreichen und sich über die aktuelle 
Situation vor Ort auszutauschen.
Noch vor ca. 20 Jahren war das Thema AIDS das alles beherrschende 
Problem in der Region. Durch konsequente Aufklärungsarbeit von Ju-
gendlichen und ihren Großfamilien erreichte es Margaret Kawooya mit 
ihrem Team, dass die Zahl der Neuerkrankungen stark rückläufig ist. 
Allerdings gab es eine hohe Sterblichkeitsrate einer ganzen Generation, 
sodass zahlreiche Aidswaisen mit ihren Großeltern zurückblieben.
In ihrem erfolgreichen Aidswaisenprojekt werden Waisen und Pflegekin-
der in andere Familien vermittelt und Schulgeld für eine gute Ausbildung 
gezahlt, denn Bildung ist auch in Uganda Grundlage für eine erfolgreiche 
Zukunft. Voller Freude und Dankbarkeit nahm Margaret Kawooya einen 

Scheck über 3.000,00 Euro für die Ausbildung der Aidswaisen entgegen 
und dankte allen ganz herzlich.
Der Betrag wurde aus Mitteln der Kleidersammlung „Aktion Eine Welt“ 
ausgeschüttet und auf Antrag des Kolping Bezirksverbandes Hessisches 
Kegelspiel bereitgestellt.
Die aktuelle Situation in Mityana ist von den Auswirkungen der Coro-
napandemie geprägt. Während es in Deutschland oftmals Unzufrieden-
heiten wegen Einschränkungen der Freizeitmöglichkeiten gibt, erzählte 
Margret Kawooya von den Folgen für ihre Sozialprojekte. Das von Kol-
ping betriebene Café, dessen Erlöse zum Teil das Aidswaisenprojekt 
mitfinanzieren, musste geschlossen werden. Der Verkauf von Lebens-
mitteln durch Frauen am Markt, der von Kolping gefördert wird, um den 
Frauen Einkommen zu verschaffen, wurde eingeschränkt oder kam zum 
Erliegen.
Daniela Möller vom Fachausschuss „Eine Welt“ des Kolpingwerks Fulda 
erzählt: „Es war sehr berührend, dass es in heutige Zeit möglich ist, 
direkt mit Margret in Uganda sprechen zu können, die uns per Handy 
zugeschaltet war. So bekamen wir Informationen aus erster Hand und 
wir alle waren sehr beeindruckt.“

Bürgerhilfe der Stadt Amöneburg

Wichtige Nachricht  
von der Bürgerhilfe

Nächste Schulung beginnt im Herbst!
Nachdem wir unsere Basis-Schulung im letzten Jahr zweimal mit 
großem Bedauern verschieben mussten, haben wir uns jetzt mutig 
für einen neuen Anlauf entschieden.
Die kostenfreie Schulung, die dazu befähigt, als Bürgerhelfer*in 
eingesetzt zu werden, umfasst ca. 40 Unterrichtseinheiten, die in-
nerhalb von 2 Monate durchgeführt werden.
Der Infoabend findet am 30.9. von 18 - 19:30 Uhr statt.
Den Verlaufsplan mit den genauen Terminen und Zeiten senden 
wir Ihnen gerne zu.
Sollte entgegen unserer Erwartung im Oktober noch kein Präsenz-
unterricht möglich sein, werden wir eine Online-Alternative anbieten. 
Das wird dann für uns eine Premiere und wir machen gemeinsam 
diese neue Erfahrung.
Mit Fragen können Sie sich gerne an die Koordination der Bürger-
hilfe wenden.
Christina Stettin, 
Schwesternhaus in Mardorf, 
Telefon 06429 / 82 91 541.

rf

Bürgerverein Mardorf

Der 
Bürgerverein 

informiert:
Hiermit möchten wir auf das Projekt „Evi - Wie-
dereinstieg virtuell“ des Bildungswerkes der hessischen Wirtschaft 
hinweisen. Es richtet sich mitunter an Frauen, die Angehörige zu 
Hause pflegen oder gepflegt haben (evtl. ist Angehörige/r mittler-
weile in einem Altenheim oder wird von Pflegedienst betreut) und 
wieder in die Arbeitswelt einsteigen möchten.
In der Maßnahme wird ein besonderes Augenmerk auf die Vermitt-
lung von digitalen Kompetenzen gelegt, also wie schreibe ich eine 
Mail, einen Lebenslauf oder eine Bewerbung z.B. in Word etc., nach 
dem Motto digitale Kompetenzen sind heute unabdingbar für einen 
Berufseinstieg.
Die Teilnehmerinnen bekommen zwei Mal die Woche Unterricht 
in digitalen Kompetenzen Online und ein Einzelcoaching in Prä-
senz oder Online (also wenn sie Angehörige pflegen, könnten sie 
komplett von zu Hause teilnehmen). In dem Einzelcoaching wird 
besprochen, welcher berufliche Wiedereinstieg für die Frau in Frage 
kommt. In dem Einzelcoaching ist aber auch Raum für individuelle 
Anliegen der Frauen.
Bildungswerk der Hessischen Wirtschaft e. V.
Region Mittelhessen

Ansprechpartnerin in Marburg
Svenja Ionescu
Temmlerstraße 3 | 35039 Marburg
Fon 06421 30493-284
Fax 06421 30493-280
E-Mail ionescu.svenja@bwhw.de
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35315 Homberg/Ohm 1
Frankfurter Straße 13A
Telefon: (0 66 33) 4 57
Fax: (0 66 33) 76 49 P
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GmbH & Co. KG

Ein Markt
mit

Fachberatung • Bedienung • Qualität

                   Macro Sil
Fassadenfarbe 12,5 l 
             nur € 84,95

               - Lasuren &  
Wetterschutzfarben

10% Rabatt

Wir sind für Sie da.
Sie können während der  

Geschäftszeiten anrufen und  
auf Wunsch Ware kontaktlos  
abholen oder liefern lassen!

Angebot der Woche!

Farbrolle mit  
Halter GRATIS

www.brot-fuer-die-welt.de
Verschwenden beenden!

verschwenden?
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Sitzung des Seniorenbeirates
Einladung

Die gewählten Mitglieder des Seniorenbeirates,
die Stellvertreter des Vorsitzenden der Gemeindevertretung

und die Mitglieder des Gemeindevorstandes
werden hiermit gemäß § 6 Abs. 4 und 6 der Satzung des  
Seniorenbeirates der Gemeinde Gemünden (Felda) zur 

öffentlichen konstituierenden Sitzung des Seniorenbeirates am
Montag, den 17. Mai 2021

um 19:30 Uhr in das Dorfgemeinschaftshaus Nieder-Gemünden
eingeladen.
Ich bitte Sie, die Hygiene- und Abstandsregelungen einzuhalten.
Tagesordnung:

21.01.BSE.01. Eröffnung, Begrüßung, Feststellung der ordnungs-
gemäßen Ladung und der Beschlussfähigkeit

21.01.BSE.02. Wahl der/des Vorsitzenden des Seniorenbeirates
21.01.BSE.03. Wahl der Stellvertreterin / des Stellvertreters der/

des Vorsitzenden des Seniorenbeirates
21.01.BSE.04. Wahl der Schriftführerin / des Schriftführers
21.01.BSE.05. Wahl der stellvertretenden Schriftführerin / des 

stellvertretenden Schriftführers
21.01.BSE.06. Verschiedenes

gez. Björn Stroh
Vorsitzender der Gemeindevertretung

Einladung
Die Mitglieder des Ausschusses für Bauen,

Planen, Landwirtschaft, Umwelt und Forsten,
die Stellvertreter des Vorsitzenden der Gemeindevertretung

und die Mitglieder des Gemeindevorstandes
werden hiermit zu einer öffentlichen Ausschusssitzung

am Mittwoch, den 19. Mai 2021 um 19:00 Uhr
in das Dorfgemeinschaftshaus in Nieder-Gemünden

eingeladen.
Ich bitte Sie, die Hygiene- und Abstandsregelungen einzuhalten.
Tagesordnung:

Drucksachennr. TOP
21.01.ABU.01. Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und 

der Beschlussfähigkeit
21.01.ABU.02. Wahl der oder des Vorsitzenden
21.01.ABU.03. Wahl von 2 Stellvertreterinnen/Stellvertretern
21.01.ABU.04. Erneuerung der Bahnhofstraße / Brühlweg

Übergabe der Vorplanung Freiflächengestaltung 
Bahnhofsumfeld durch das Ingenieurbüro Gringel 
GmbH, Marburg
- Auswahl der Planungsvariante

21.01.ABU.05. Verschiedenes
Gemünden (Felda), den 30. April 2021

gez. Björn Stroh
Vorsitzender der Gemeindevertretung

Amtliche Bekanntmachungen

Sitzung des Haupt- und 
Finanzausschusses

Einladung
Die Mitglieder des Haupt- und Finanzausschusses,

die Stellvertreter des Vorsitzenden der Gemeindevertretung
und die Mitglieder des Gemeindevorstandes
werden hiermit zu einer öffentlichen Sitzung  

des Haupt- und Finanzausschusses
am Donnerstag, den 20. Mai 2021 um 20:00 Uhr

in das Dorfgemeinschaftshaus in Nieder-Gemünden
eingeladen.
Ich bitte Sie, die Hygiene- und Abstandsregelungen einzuhalten.
Tagesordnung:

Drucksachennr. TOP
21.01.AHF.01. Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und 

der Beschlussfähigkeit
21.01.AHF.02. Wahl der oder des Vorsitzenden
21.01.AHF.03. Wahl von 2 Stellvertreterinnen/Stellvertretern
21.01.AHF.04. Verschiedenes
Gemünden (Felda), den 4. Mai 2021

gez. Björn Stroh
Vorsitzender der Gemeindevertretung

Einladung
Die Mitglieder des Ausschusses für Jugend, Senioren, Soziales, 

Kultur und Sport, die Stellvertreter des Vorsitzenden  
der Gemeindevertretung

und die Mitglieder des Gemeindevorstandes
werden hiermit zu einer öffentlichen Ausschusssitzung

am Donnerstag, den 27. Mai 2021 um 19:00 Uhr
in das Dorfgemeinschaftshaus in Nieder-Gemünden

eingeladen.
Ich bitte Sie, die Hygiene- und Abstandsregelungen einzuhalten.
Tagesordnung:

Drucksachennr. TOP
21.01.AJS.01. Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und 

der Beschlussfähigkeit
21.01.AJS.02. Wahl der oder des Vorsitzenden
21.01.AJS.03. Wahl von 2 Stellvertreterinnen/Stellvertretern
21.01.AJS.04. Verschiedenes
Gemünden (Felda), den 30. April 2021

gez. Björn Stroh
Vorsitzender der Gemeindevertretung
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Niederschrift Nr.: 21.01.OB5 Gremium: Ortsbeirat Hainbach 12. Legislaturperiode 

Datum:  Dienstag, den 27.04.2021  Zeit:  19:35 – 20:35 Uhr Ort:  Dorfgemeinschaftshaus Hainbach 

Mitglieder 

Anwesende : Werner Lutz, Stephan Mayer, Katrin Rose, Dirk Wagner, Sebastian Weicker 

Entschuldigt : - 

Unentschuldigt : - 

Vom Gemeindevorstand bzw. der Gemeindevertretung : Herr Bgm. Bott, Herr D. Müller, Herr Tim Henkel 

Sitzungsleitung  : Werner Lutz Schriftführung : Katrin Rose 

 

Tagesordnung: 

TOP und   
Drucksachennr. 

Betrifft Bemerkungen Aktenzeichen 

21.01.OB5.1 Eröffnung, Begrüßung, Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und Beschlussfähigkeit
  

Ortsvorsteher Werner Lutz begrüßt die oben genannten Anwesenden sowie die Gäste, eröffnet die 
Sitzung und stellt die ordnungsgemäße Ladung und die Beschlussfähigkeit fest. 

  

21.01.OB5.2 Verabschiedung ausscheidender Mitglieder 

 
Werner Lutz dankt dem ausscheidenden Ortsbeiratsmitglied Albert Maul für seine Arbeit.  
Albert Maul unterstützte den Ortsbeirat stets mit großem Engagement und zeigte sich immer 
hilfsbereit. 
Werner Lutz überreichte ein Präsent. 

Auch Herr Bgm. Bott dankte Herrn Maul für die geleistete Arbeit und betonte hierbei noch einmal, wie 
wichtig die Arbeit der Ortsbeiräte ist.  

Herr Maul bedankte sich für die konstruktiven zurückliegenden Jahre und wird den Ortsbeirat bei 
Bedarf gerne weiter hilfsbereit unterstützen.  

  

21.01.OB5.3 Wahl der Ortsvorsteherin / des Ortsvorstehers 

Stephan Mayer übernimmt die Wahlleitung.  
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Herr Werner Lutz wird als Ortsvorsteher vorgeschlagen.  

 

Herr Lutz nimmt die Wahl an und dankt für das Vertrauen. 

 

Somit ist Herr Werner Lutz zum Ortsvorsteher gewählt.  

Dafür: 5 Dagegen: 0 Enthaltung: 0 

21.01.OB5.4 Wahl der stellvertretenden Ortsvorsteherin / des stellvertretenden Ortsvorstehers 

Werner Lutz übernimmt die Wahlleitung.  

Stephan Mayer wird als stellvertretender Ortsvorsteher vorgeschlagen. 

 

Herr Mayer nimmt die Wahl an. 

 

Somit ist Herr Stephan Mayer zum stellvertretenden Ortsvorsteher gewählt. 

Dafür: 5 Dagegen: 0 Enthaltung: 0 

  

21.01.OB5.5 Wahl der Schriftführerin / des Schriftführers 

Katrin Rose wird als Schriftführerin vorgeschlagen.  

 

Frau Rose nimmt die Wahl an.  

 

Somit ist Frau Rose zur Schriftführerin gewählt.  

Dafür: 5 Dagegen: 0 Enthaltung: 0 

  

21.01.OB5.6 Wahl der stellvertretenden Schriftführerin / des stellvertretenden Schriftführers 

Dirk Wagner wird als stellvertretender Schriftführer vorgeschlagen. 

 

Herr Wagner nimmt die Wahl an.  

 

Somit ist Herr Wagner zum stellvertretenden Schriftführer gewählt.  

Dafür: 5 Dagegen: 0 Enthaltung: 0 
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21.01.OB5.7 Verschiedenes 

 

Herr Lutz bedankt sich noch einmal bei allen die sich bereit erklärt haben für den Ortsbeirat zu 
kandidieren. Besonderer Dank geht auch an Frau Maininger für die sehr gute Arbeit, insbesondere 
auch bei der Organisation und Durchführung der Kommunalwahl.  

 

Informationen zum Glasfaserausbau: 

Werner Lutz informiert, dass die Telekom für den geförderten Glasfaserausbau die Leerrohre im 
DGH bereits gelegt hat. Dieser geförderte Ausbau geht von Burg-Gemünden über Elpenrod bis zum 
DGH Hainbach.   

Baubeginn des privaten Anbieters TNG soll im Juni 2021 sein.  

Herr Bgm. Bott erläutert, dass sich der Baubeginn der TNG verzögerte, da lange Zeit nicht klar war, 
wo der Abzweig der Leitung an der A5 getätigt werden kann.  

Es ist davon auszugehen, dass bei allen die eine Auftragsbestätigung der TNG erhalten haben, ein 
Hausanschluss auch getätigt werden kann.  

Wann genau die konkreten Baumaßnahmen in Hainbach beginnen ist jedoch nicht bekannt. Der 
Baubeginn Juni bezieht sich auf die gesamte Gemeinde. Zur Anbindung der einzelnen Ortschaften 
ist kein Zeitplan bekannt.  

Die Leerrohre, die im Zuge der Straßensanierung der Kreisstraße zwischen Otterbach und Hainbach 
verlegt wurden, befinden sich bereits im Besitz der TNG.  

 

Herr Karl-Heinz Schmitt fragt an, wann Baubeginn des Funkmasts in Hainbach sein soll.  

Auch hierzu liegen keine konkreten Informationen zum Zeitplan vor. Der 40m hohe Funkmast soll 
von der Telekom in der Nähe des Sportplatzes Hainbach errichtet werden.  

  

Herr Dirk Wagner schlägt vor, kurzfristig einen Termin zur Ortsbegehung zu machen.  

Hierzu sollen auch die Gemeindegremien eingeladen werden.  

 

Herr Schmitt sprach hierzu auch noch einmal das Ortsbild an und fragte nach Möglichkeiten, die die 
Gemeinde hier hat.  

Herr Bgm. Bott erläuterte, dass man bei Privatgrundstücken keine Handhabe hat, solange keine 
unmittelbare Gefahr für den öffentlichen Raum besteht.  

Man kann hier nur versuchen, die Thematik sensibel mit den Grundstückseigentümern zu 
besprechen.  
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Die Sitzung endet um 20:35. 

 

 
Für das Protokoll: 
 
 
 

       
 
Werner Lutz     Katrin Rose 
Ortsvorsteher     Schriftführerin 

Verteiler Datum 

Ortsbeirat  

Gemeindevorstand  

Gemeindevertretung  

Sitzungsgeld  

Veröffentlichung  
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Über die Annahme des einheitlichen Wahlvorschlages zur Wahl der Stell-
vertreterinnen bzw. Stellvertreter des Vorsitzenden der Gemeinde-
vertretung wird gemäß § 55 Abs. 2 Satz 1 HGO beschlossen. 

Dafür: 15 Dagegen: 0 Enthaltung: 0 

 

Nach der gemeindlichen Hauptsatzung beträgt die Zahl der Stellvertreter-
innen bzw. Stellvertreter des Vorsitzenden der Gemeindevertretung: 3 

Somit sind als gleichberechtigte Stellvertreter  

• Herr Klaus-Dieter Jensen 
• Frau Maren Kadelka 
• Herr Tobias Reitz 

gewählt. 

21.01.GVE.06. Feststellung der Reihenfolge der Vertretung der oder des Vor-
sitzenden der Gemeindevertretung  

Die Reihenfolge der Vertretung des Vorsitzenden der Gemeinde-
vertretung wird wie folgt festgelegt: 

1. Herr Klaus Dieter-Jensen 
2. Frau Maren Kadelka 
3. Herr Tobias Reitz 

Dafür: 15 Dagegen: 0 Enthaltung: 0 

. 

022.141 

21.01.GVE.07. Wahl der Schriftführerin oder des Schriftführers 

Vorsitzender Björn Stroh erläutert, dass seitens der Verwaltung Frau Vikto-
ria Maininger zur Wahl der Schriftführerin vorgeschlagen wird.  
Weitere Vorschläge gehen nicht ein. 

Gewählt wird schriftlich und geheim. Da niemand widerspricht, kann durch 
Handaufheben gewählt werden. 

Die Gemeindevertretung wählt Frau Viktoria Maininger zur Schriftführerin. 

Dafür: 15 Dagegen: 0 Enthaltung: 0 

Frau Maininger nimmt die Wahl an. 

022.27:12 

21.01.GVE.08. Wahl der Stellvertreterinnen bzw. Stellvertreter der Schriftführerin bzw. 
des Schriftführers 

Nach einer interfraktionellen Vereinbarung haben sich alle Gemeindevertre-
terinnen und Gemeindevertreter auf einen einheitlichen Wahlvorschlag ge-
einigt. Und vorgeschlagen, die Zahl der stellvertretenden Schriftführer fest-
zulegen. 

 

Die Zahl für die Vertretungspersonen der Schriftführung beträgt sieben. 

Dafür: 15 Dagegen: 0 Enthaltung: 0 
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Für die Wahl werden folgende Personen vorgeschlagen: 

1. Groß, Svenja 
2. Kern, Corinna 
3. Musch, Mareike 
4. Reitz, Bianca 
5. Rohrbach, Iris 
6. Schmuck, Simone 
7. Seibert, Anja 

 
 

 

Über die Annahme des einheitlichen Wahlvorschlages zur Wahl der Stell-
vertreterinnen bzw. Stellvertreter der Schriftführerin wird gemäß § 55 Abs. 
2 Satz 1 HGO beschlossen. 

Dafür: 15 Dagegen: 0 Enthaltung: 0 

 

Damit sind Svenja Groß, Corinna Kern, Mareike Musch, Bianca Reitz, Iris 
Rohrbach, Simone Schmuck und Anja Seibert zu Stellvertreterinnen der 
Schriftführerin gewählt. 

21.01.GVE.09. Entscheidung über die Gültigkeit der Wahl der Gemeindevertretung, 
der Ortsbeiräte und der Seniorenbeiratswahl sowie über Einsprüche 
nach § 25 KWG 

 

21.01.GVE.09.1 Gemeindewahl 

Die Gemeindevertretung beschließt gemäß § 26 KWG die Gültigkeit der 
Gemeindewahl vom 14. März 2021. 

Dafür: 15 Dagegen: 0 Enthaltung: 0 
 

062.32:12 

21.01.GVE.09.2 Ortsbeirat Nieder-Gemünden 

Die Gemeindevertretung beschließt gemäß § 26 KWG die Gültigkeit der 
Ortsbeiratswahl Nieder-Gemünden vom 14. März 2021. 

Dafür: 15 Dagegen: 0 Enthaltung: 0 
 

062.33:12 

21.01.GVE.09.3 Ortsbeirat Burg-Gemünden 

Die Gemeindevertretung beschließt gemäß § 26 KWG die Gültigkeit der 
Ortsbeiratswahl Burg-Gemünden vom 14. März 2021.  

Dafür: 15 Dagegen: 0 Enthaltung: 0 
 

062.33:12 

21.01.GVE.09.4 Ortsbeirat Ehringshausen 

Die Gemeindevertretung beschließt gemäß § 26 KWG die Gültigkeit der 
Ortsbeiratswahl Ehringshausen vom 14. März 2021. 

Dafür: 15 Dagegen: 0 Enthaltung: 0 
 

062.33:12 

21.01.GVE.09.5 Ortsbeirat Elpenrod 

Die Gemeindevertretung beschließt gemäß § 26 KWG die Gültigkeit der 
Ortsbeiratswahl Elpenrod vom 14. März 2021. 

Dafür: 15 Dagegen: 0 Enthaltung: 0 
 

062.33:12 
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Niederschrift: 21.01.GVE. Gremium: Gemeindevertretung   12. Legislaturperiode 

Datum:  22.04.2021 19:30 – 22:15 Uhr Schriftstücknummer: 080383 

Ort: Mehrzweckhalle Nieder-Gemünden 

Sitzungsleitung 

ab TOP 01 bis TOP 02 – Bürgermeister Lothar Bott 

ab TOP 03 bis TOP 04 – Herr Peter Gabriel 

ab TOP 05 – Herr Björn Stroh 

Anwesend 

BGG – Fraktion 

Sebastian Aschoff, Bernd Harres, Tim Henkel, Tobias Reitz, Patrick Schön, Björn Stroh 

SPD – Fraktion 

Lukas Becker, Peter Gabriel (bis TOP 16), Maren Kadelka, Alexander Klein (ab TOP 16),  
Uwe Langohr (ab TOP 16), Eva Wolf (bis TOP 16) 

UBL – Fraktion 

Klaus-Dieter Jensen, Jürgen Lutz, Eckhard Reitz, Jens Ruhl (bis TOP 16), Jan Schönfeld  
(ab TOP 16), Dunja Werneburg 

Gemeindevorstand  

Peter Gabriel (ab TOP 16), Sylvia Hild, Norbert Krieger (bis TOP 16), Daniel Müller (ab TOP 
16), Karl Pitzer (bis TOP 16), Stefan Rechmann (ab TOP 16), Jens Ruhl (ab TOP 16),  
Jan Schönfeld (bis TOP 16), Eva Wolf (ab TOP 16) 

Entschuldigt: - 

Presse: Alsfelder Allgemeine / Oberhessische Zeitung 

Schriftführung: Viktoria Maininger 

Gäste: Ca. 32 

 

Drucksachennr. TOP Aktenzeichen 

21.01.GVE.01. Eröffnung der Sitzung durch den Bürgermeister 
 

Bürgermeister Bott eröffnet die konstituierende Sitzung der 12. Legislaturpe-
riode der Gemeindevertretung der Gemeinde Gemünden (Felda), begrüßt 
alle Anwesenden und stellt die ordnungsgemäße Ladung fest. 
 

Er bittet um Aufnahme eines weiteren Tagesordnungspunktes: 

„Widmung der Gemeindegrundstücke Nieder-Gemünden - Bahnhofstraße 
11 - Flur 01, Flurstück 311/011 sowie Nieder-Gemünden - Bahnhofstraße - 
Flur 01, Flurstück 311/012 (noch zu vermessende und bereits erworbene 
Teilfläche) als öffentliche Verkehrsfläche“ 
 

Dem wird einstimmig zugestimmt, die Behandlung erfolgt als Tagesord-
nungspunkt 21. 
 

Die bisherigen Tagesordnungspunkte 21 - 23.2 verschieben sich entspre-
chend. 
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Der Gemeindevertretung liegen folgende Unterlagen vor: 
 

- Tischvorlage zu TOP 21 
  „Widmung der Gemeindegrundstücke Nieder-Gemünden – Bahnhofstraße 
   11 - Flur 01, Flurstück 311/011 sowie Nieder-Gemünden – Bahnhofstraße 
   - Flur 01, Flurstück 311/012 (noch zu vermessende und bereits erworbene    
   Teilfläche) als öffentliche Verkehrsfläche 
 

- Beantwortung der Anfrage TOP 24.1 (vorher: TOP 23.1) 

- Beantwortung der Anfrage TOP 24.2 (vorher: TOP 23.2) 

21.01.GVE.02. Feststellung des an Jahren ältesten Mitglieds der Gemeindevertretung 

Bürgermeister Bott stellt fest, dass das älteste Mitglied der Gemeindever-
tretung Herr Peter Gabriel ist und übergibt die Leitung der Sitzung an die-
sen. 

 

21.01.GVE.03. Feststellung der Beschlussfähigkeit durch das älteste Mitglied der 
Gemeindevertretung 

Herr Gabriel stellt nach einer einleitenden Rede fest, dass 15 Gemeinde-
vertreterinnen und –vertreter anwesend sind und die Beschlussfähigkeit der 
Gemeindevertretung damit gegeben ist.  

 

21.01.GVE.04. Wahl der oder des Vorsitzenden der Gemeindevertretung  

Herr Gabriel bittet um Wahlvorschläge für das Amt des Vorsitzenden der 
Gemeindevertretung.  

Gemeindevertreter Tobias Reitz schlägt Herrn Björn Stroh vor.  
Weitere Vorschläge werden nicht gemacht.  

Da niemand widerspricht, kann durch Handaufheben abgestimmt werden.  

Die Gemeindevertretung wählt Herrn Björn Stroh zum Vorsitzenden der 
Gemeindevertretung. 

Dafür: 15 Dagegen: 0 Enthaltung: 0 

Herr Stroh nimmt die Wahl an. 

Herr Gabriel gratuliert Herrn Stroh und dieser übernimmt die Leitung der 
Sitzung. 

022.141 

 Herr Stroh dankt allen für das entgegengebrachte Vertrauen, Herrn Gabriel 
für seine freundlichen Worte, sowie allen ausscheidenden Mandatsträgern 
für die geleistete Arbeit. 

Er würdigt anschließend den ehemaligen Kollegen Robert Kömpf, der am  
12.04.2021 im Alter von 90 verstorben ist. Herr Kömpf war von 1972 bis 
1977 als Gemeindevertreter der Gemeinde Gemünden (Felda) kommunal-
politisch tätig. 

 

21.01.GVE.05. Wahl der Stellvertreterinnen bzw. Stellvertreter der oder des Vor-
sitzenden der Gemeindevertretung 

Vorsitzender Björn Stroh erläutert, dass ein einheitlicher Wahlvorschlag aller  
Fraktionen in folgender Reihenfolge vorliegt: 

• Klaus-Dieter Jensen 

• Maren Kadelka 

• Tobias Reitz 

• Jürgen Lutz 

• Lukas Becker 

• Tim Henkel 

022.141 
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21.01.GVE.14. Wahl einer/eines Vertreterin/Vertreters sowie einer/eines Stellvertre-
terin/Stellvertreters sowie einer Nachrückerin oder eines Nachrückers 
für die Verbandsversammlung des ZAV 

Die Fraktionen haben sich darauf verständigt, für die Funktion eines Vertre-
ters den Gemeindevertreter Herrn Tobias Reitz und für die Funktion des 
Stellvertreters Herrn Jens Ruhl sowie als Nachrücker Herrn Lukas Becker 
vorzuschlagen.  
 

Als Vertreter der Gemeinde Gemünden (Felda) für die Verbands-
versammlung des ZAV wird Herr Gemeindevertreter Tobias Reitz  
gewählt. 

Dafür: 15 Dagegen: 0 Enthaltung: 0 

..  

Als Stellvertreter des Vertreters der Gemeinde Gemünden (Felda) für die 
Verbandsversammlung des ZAV, wird der Herr Jens Ruhl gewählt. 

Dafür: 15 Dagegen: 0 Enthaltung: 0 

Als Nachrücker für den Fall des Ausscheidens oder der Wahl in den Ver-
bandsvorstand des ZAV wird Herr Lukas Becker vorgeschlagen.  

Als Nachrücker für den Fall des Ausscheidens oder der Wahl in den Ver-
bandsvorstand des ZAV, wird Herr Gemeindevertreter Lukas Becker ge-
wählt. 

Dafür: 15 Dagegen: 0 Enthaltung: 0 

. 

022.18:12, 
728.2 

21.01.GVE.15. Wahl einer/eines Vertreterin/Vertreters sowie einer/eines Stellver-
treterin/Stellvertreters in die Verbandsversammlung des Wasser- und 
Bodenverbandes Vogelsbergkreis  

Die Fraktionen haben sich darauf verständigt, für die Funktion eines Vertre-
ters den Gemeindevertreter Herrn Jürgen Lutz und für die Funktion des 
Stellvertreters Herrn Gemeindevertreter Bernd Harres vorzuschlagen. 

Als Vertreter der Gemeinde Gemünden (Felda) für die Verbands-
versammlung des Wasser- und Bodenverbandes Vogelsbergkreis wird 
Herr Gemeindevertreter Jürgen Lutz gewählt. 

Dafür: 15 Dagegen: 0 Enthaltung: 0 

 

Als Stellvertreter des Vertreters der Gemeinde Gemünden (Felda) für die 
Verbandsversammlung des Wasser- und Bodenverbandes Vogelsberg-
kreis, Herrn Gemeindevertreter Jürgen Lutz, wird Herr Gemeindevertreter 
Bernd Harres gewählt. 

Dafür: 15 Dagegen: 0 Enthaltung: 0 

. 

022.18:12, 
690.81 

21.01.GVE.16. Wahl, Einführung, Verpflichtung, Ernennung und Vereidigung der eh-
renamtlichen Beigeordneten 

Die Wahl der Beigeordneten erfolgt nach dem Verhältniswahlverfahren. 
Wahlleiter ist der Vorsitzende der Gemeindevertretung.  
 

Insgesamt liegen 3 Wahlvorschläge vor, dies sind die Wahlvorschläge der 
BGG, der SPD und der UBL. Weitere Vorschläge werden nicht gemacht. 
 

025.12:12 
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Vorsitzender Björn Stroh liest die jeweils ersten fünf Bewerber der Wahlvor-
schläge vor. 
 

Für den Wahlvorschlag der BGG: 

1. Daniel Müller, 2. Sylvia Hild, 3. Dennis Becker, 4. Lea Müller,  
5. Johanna Gieß 

 

Für den Wahlvorschlag der SPD: 

1. Peter Gabriel, 2. Eva Wolf, 3, Ralf Weber, 4. Stefanie Griesler,  
5. Thomas Gompf 

 

Für den Wahlvorschlag der UBL: 

1. Stefan Rechmann 2. Jens Ruhl, 3. Jan Schönfeld, 4. Achim Reitz,  
5. Heiko Schultheiß 

 

Für die anstehende Wahl schlägt Vorsitzender Björn Stroh folgende Perso-
nen als Wahlhelfer vor: 

- Frau Maren Kadelka 

- Herrn Jürgen Lutz 

Dem wird einstimmig entsprochen. 
 

 

Gewählt wird schriftlich und geheim. 

Abgegebene Stimmen: 15 

Davon gültig: 15 

Davon ungültig: 0 

Auf den Wahlvorschlag der UBL 5 

Auf den Wahlvorschlag der SPD 4 

Auf den Wahlvorschlag der BGG 6 

 

Die Zahl der zu vergebenden Sitze beträgt 6. Daraus erfolgt nach dem Ver-
hältniswahlsystem folgende Sitzverteilung: 

BGG -  2 Sitze 

UBL -  2 Sitze 

SPD -  2 Sitze 

 

Gemäß § 55 Abs. 1 HGO ist Erster Beigeordneter der erste Bewerber des-
jenigen Wahlvorschlages, der die meisten Stimmen erhalten hat.  
Somit ist Erster Beigeordneter Herr Daniel Müller. 
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21.01.GVE.09.6 Ortsbeirat Hainbach 

Die Gemeindevertretung beschließt gemäß § 26 KWG die Gültigkeit der 
Ortsbeiratswahl Hainbach vom 14. März 2021. 

Dafür: 15 Dagegen: 0 Enthaltung: 0 
 

062.33:12 

21.01.GVE.09.7 Ortsbeirat Rülfenrod 

Die Gemeindevertretung beschließt gemäß § 26 KWG die Gültigkeit der 
Ortsbeiratswahl Rülfenrod vom 14. März 2021. 

Dafür: 15 Dagegen: 0 Enthaltung: 0 
 

062.3:12 

21.01.GVE.09.8 Seniorenbeirat 

Die Gemeindevertretung beschließt gemäß § 2 der Satzung des Senio-
renbeirates der Gemeinde Gemünden (Felda) i.V.m. § 26 KWG die Gül-
tigkeit der Seniorenbeiratswahl vom 14. März 2021. 

Dafür: 15 Dagegen: 0 Enthaltung: 0 
b. 

062.34:05 

21.01.GVE.10. Änderung der Hauptsatzung der Gemeinde Gemünden (Felda) 

Aufgrund einer interfraktionellen Vereinbarung soll die Hauptsatzung der 
Gemeinde Gemünden (Felda) nicht geändert werden. 

Die Gemeindevertretung nimmt derzeit keine Änderungen der Hauptsat-
zung vor. 

Dafür: 15 Dagegen: 0 Enthaltung: 0 
. 

020.051:07 

21.01.GVE.11. Beschluss über das Bilden der Ausschüsse im Benennungsverfahren 
 

Alle Ausschüsse der Gemeindevertretung setzen sich gemäß § 62 Abs. 2 
HGO nach dem Stärkeverhältnis der Fraktionen zusammen. 

Dafür: 15 Dagegen: 0 Enthaltung: 0 

 

Ausschüsse der Gemeindevertretung sind: 

- Haupt- und Finanzausschuss 

- Ausschuss für Bauen, Planen, Landwirtschaft, Umwelt und Forsten 

- Ausschuss für Jugend, Senioren, Soziales Kultur und Sport 

 
Vorsitzender Björn Stroh ermittelt in seiner Eigenschaft als Wahlleiter die 
Sitzverteilung entsprechend § 22 Abs. 3 und 4 KWG nach dem Verfahren 
Hare-Niemeyer. Daraus ergibt sich folgende Sitzverteilung: 

BGG -  2 Sitze 

SPD -  1 Sitz 

UBL -  2 Sitze 

 

Die Fraktionen werden aufgefordert, dem Vorsitzenden umgehend die Aus-
schussmitglieder schriftlich mitzuteilen, damit die Einladungen zu den kon-
stituierenden Sitzungen erfolgen können. 

023.0 
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19.05.2021 -  Ausschuss für Bauen, Planen, Landwirtschaft, 
Umwelt und Forsten 

20.05.2021 -  Haupt- und Finanzausschuss 

27.05.2021 -  Ausschuss für Jugend, Senioren, Soziales, Kultur 
und Sport 

 

In diesem Zusammenhang werden die Fraktionen gebeten, auch die Namen 
der Fraktionsvorsitzenden sowie deren Stellvertretung schriftlich mitzuteilen.  

21.01.GVE.12. Wahl einer/eines Vertreterin/Vertreters sowie einer/eines Stellvertrete-
rin/Stellvertreters für die Verbandsversammlung der ekom21 – KGRZ 
Hessen in der Wahlperiode 2021 – 2026 

Seither wurden diese Funktionen durch den Bürgermeister als Vertreter 
sowie durch den Ersten Beigeordneten als Stellvertreter wahrgenommen. 
Nach einer interfraktionellen Vereinbarung soll dies auch weiterhin so ge-
schehen.  

Als Vertreter der Gemeinde Gemünden (Felda) für die Verbands-
versammlung der ekom21 - KGRZ Hessen wird Herr Bürgermeister 
Lothar Bott gewählt.  

Dafür: 15 Dagegen: 0 Enthaltung: 0 

 

Als Stellvertreter des Vertreters der Gemeinde Gemünden (Felda) für die 
Verbandsversammlung der ekom21 - KGRZ Hessen, Herrn Bürgermeister 
Lothar Bott, wird der Erste Beigeordnete gewählt. 

Dafür: 15 Dagegen: 0 Enthaltung: 0 

. 

022.18:12, 
048.32 

21.01.GVE.13. Wahl einer/eines Vertreterin/Vertreters sowie einer/eines  
Stellvertreterin/Stellvertreters für die Verbandsversammlung des  
Umwelt- und Landschaftspflegeverbandes Alsfeld im Vogelsbergkreis 

Die Fraktionen haben sich darauf verständigt, für die Funktion eines Vertre-
ters den Gemeindevertreter Herrn Peter Gabriel und für die Funktion des 
Stellvertreters Herrn Jens Ruhl vorzuschlagen.  

 

Als Vertreter der Gemeinde Gemünden (Felda) für die Verbands-
versammlung des Umwelt- und Landschaftspflegeverbandes Alsfeld im 
Vogelsbergkreis wird Herr Gemeindevertreter Peter Gabriel gewählt.  

Dafür: 15 Dagegen: 0 Enthaltung: 0 

 

Als Stellvertreter des Vertreters der Gemeinde Gemünden (Felda) für die 
Verbandsversammlung des Umwelt- und Landschaftspflegeverbandes 
Alsfeld im Vogelsbergkreis, wird Herr Gemeindevertreter Jens Ruhl ge-
wählt.  

Dafür: 15 Dagegen: 0 Enthaltung: 0 

. 

022.18:12, 
035:2021 
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2. Die Gemeindevertretung der Gemeinde Gemünden (Felda) be-

schließt den Bebauungsplan „Solarpark Auf dem Heppenrod“ 
gemäß § 10 Abs. 1 BauGB sowie § 5 HGO i.V.m. § 9 Abs. 4 

BauGB und§ 91 HBO (integrierte Orts- und Gestaltungssatzung) 

als Satzung und billigt die Begründung hierzu.  

Dafür: 7 Dagegen: 7 Enthaltung: 1 

Somit abgelehnt. 

21.01.GVE.18. Haushaltssatzung mit dem Haushaltsplan und Anlagen der Gemeinde 
Gemünden (Felda) für die Haushaltsjahre 2021 und 2022 

Hier: Aufsichtsbehördliche Genehmigung vom 10.03.2021 für das 
Haushaltsjahr 2021 

 

a) Bericht des Gemeindevorstandes 

 

Bürgermeister Lothar Bott erläutert den Sachverhalt. 

 

b) Beratung und Beschlussfassung 

 

keine Wortmeldungen 

 

Die Gemeindevertretung nimmt Kenntnis von der aufsichtsbehördlichen 
Genehmigung der Haushaltssatzung mit dem Haushaltsplan und Anlagen 
der Gemeinde Gemünden (Felda) für das Haushaltsjahr 2021 vom 
10.03.2021. 

. 

902.41:2021-
2022 

21.01.GVE.19. Verkauf eines Grundstückes (Bauplatz) in der Gemarkung Ehringshau-
sen – Hauptstraße 86 – Flur 2, Nr. 41/4 mit 847 m² 

 

a) Bericht des Gemeindevorstandes 

 

Bürgermeister Lothar Bott erläutert den Sachverhalt. 

 

b) Beratung und Beschlussfassung 

 

keine Wortmeldungen 

 

Die Gemeindevertretung beschließt, den Bauplatz Gemarkung Ehrings-
hausen – Hauptstraße 86 – Flur 2, Nr. 41/4 mit 847 qm an Frau Janine 
Wick und Herrn Carsten Lauer, Dammweg 1, 35325 Mücke zum Kauf-
preis von 35.632,39 € zu veräußern. 

Dafür: 15 Dagegen: 0 Enthaltung: 0 

Somit beschlossen. 

602.13:Haupts
traße/086/01 
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21.01.GVE.20. Erneuerung der Bahnhofstraße / Brühlweg 
Übergabe der Vorplanung Freiflächengestaltung Bahnhofsumfeld 
durch das Ingenieurbüro Gringel GmbH, Marburg  
– Auswahl der Planungsvariante 
 

a) Bericht des Gemeindevorstandes 
 

Bürgermeister Lothar Bott erläutert den Sachverhalt. 

 

b) Beratung und Beschlussfassung 
 

Es folgt eine Wortmeldung des Gemeindevertreters Tobias Reitz. 
 

Die BGG-Fraktion beantragt, diesen Tagesordnungspunkt an den Aus-
schuss für Bauen, Planen, Landwirtschaft, Umwelt und Forsten zu verwei-
sen. 
 

Es folgen weitere Wortmeldungen der Gemeindevertreter Jan Schönfeld 
und Lukas Becker. 
 

Die Gemeindevertretung beschließt, den Tagesordnungspunkt „Erneue-
rung der Bahnhofstraße / Brühlweg - Übergabe der Vorplanung Freiflä-
chengestaltung Bahnhofsumfeld durch das Ingenieurbüro Gringel GmbH, 
Marburg – Auswahl der Planungsvariante“ dem Ausschuss für Bauen, 
Planen, Landwirtschaft, Umwelt und Forsten zur Beratung vorzulegen. 

Dafür: 15 Dagegen: 0 Enthaltung: 0 

Somit beschlossen. 

797.1111:01/0
2/02 

21.01.GVE.21. 
TV. 

Widmung der Gemeindegrundstücke Nieder-Gemünden - Bahn-
hofstraße 11 - Flur 01, Flurstück 311/011 sowie Nieder-Gemünden - 
Bahnhofstraße - Flur 01, Flurstück 311/012 (noch zu vermessende und 
bereits erworbene Teilfläche) als öffentliche Verkehrsfläche 
 

a) Bericht des Gemeindevorstandes 
 

Bürgermeister Lothar Bott erläutert den Sachverhalt. 

 

b) Beratung und Beschlussfassung 
 

keine Wortmeldungen 
 

 

 

Gemeindevertretung beschließt, die erworbenen gemeindeeigenen 
Grundstücke Gemarkung Nieder-Gemünden, Flur 1, Flurstück 311/11, 
Bahnhofstraße 11 und noch zu vermessende Teilfläche aus dem Flur-
stück 311/12, Bahnhofstraße als öffentliche Verkehrsfläche zu widmen. 

Dafür: 15 Dagegen: 0 Enthaltung: 0 

Somit beschlossen. 

797.1111:00 
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Weiterhin werden in den Gemeindevorstand gewählt: 

• Frau Sylvia Hild 

• Herr Stefan Rechmann 

• Herr Jens Ruhl 

• Herr Peter Gabriel sowie 

• Frau Eva Wolf 

Die anwesenden Gewählten nehmen die Wahl an. 

 

Der Vorsitzende der Gemeindevertretung verpflichtet 

• Herrn Daniel Müller 

• Frau Sylvia Hild 

• Herrn Stefan Rechmann 

• Herrn Jens Ruhl 

• Herrn Peter Gabriel sowie 

• Frau Eva Wolf 

auf die gewissenhafte Erfüllung ihrer Aufgaben. Aus Gründen der aktuellen 
Hygieneregeln unterbleibt eine Verpflichtung per Handschlag. 

Sie erhalten von Bürgermeister Lothar Bott ihre Ernennungsurkunden.  

Anschließend legen sie vor dem Vorsitzenden der Gemeindevertretung Herr 
Björn Stroh den Diensteid ab. 

 Der Gemeindewahlleiter Herr Lothar Bott stellt fest, dass nach § 65 Abs. 2 
HGO ein Mitglied des Gemeindevorstandes nicht gleichzeitig Gemeindever-
treter sein darf. Die Gemeindevertreter Peter Gabriel, Jens Ruhl und Eva 
Wolf haben mit der Aushändigung der Ernennungsurkunden zu Ehrenbeam-
ten auf ihren Sitz in der Gemeindevertretung verzichtet und scheiden damit 
aus der Gemeindevertretung der Gemeinde Gemünden (Felda) aus. 

Für die SPD-Fraktion rückt Frau Veronika Krajewsky-Goralczyk und Herr 
Alexander Klein nach. Da Frau Veronika Krajewsky-Goralczyk auf ihr Amt 
als Gemeindevertreterin verzichtet hat, rückt als nächster noch nicht berufe-
ner Bewerber Herr Uwe Langohr nach. Für die UBL-Fraktion rückt Herr Jan 
Schönfeld nach. Ab diesem Zeitpunkt nehmen alle drei an der Sitzung teil. 
 

 

21.01.GVE.17.1 Bauleitplanung der Gemeinde Gemünden (Felda)  
Gemarkung Ehringshausen 

Änderung des Flächennutzungsplanes im Bereich des Bebauungs-
planes „Solarpark Auf dem Heppenrod“ 

Hier: Feststellungsbeschluss gemäß § 6 BauGB 
 

Man einigt sich darauf die Tagesordnungspunkte 17.1 und 17.2 zusammen 
zu beraten. Die Beschlussfassung erfolgt jedoch separat. 

 

a) Bericht des Gemeindevorstandes 
 

Bürgermeister Lothar Bott erläutert den Sachverhalt. 

 

 

 

 

621.413:2019 
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b) Beratung und Beschlussfassung 

 

Es folgt eine Wortmeldung des Gemeindevertreters Lukas Becker. 

Die SPD-Fraktion beantragt, die Tagesordnungspunkte 17.1 und 17.2 an 
den Ausschuss für Bauen, Planen, Landwirtschaft, Umwelt und Forsten zu 
verweisen. 

Es folgen weitere Wortmeldungen von den Gemeindevertretern Dunja Wer-
neburg, Tobias Reitz und Jürgen Lutz sowie vom Bürgermeister Lothar Bott. 
 

Die Gemeindevertretung beschließt, die Tagesordnungspunkte 17.1 „Bau-
leitplanung der Gemeinde Gemünden (Felda) - Gemarkung Ehringshau-
sen - Änderung des Flächennutzungsplanes im Bereich des Bebauungs-
planes „Solarpark Auf dem Heppenrod“ - Hier: Feststellungsbeschluss 
gemäß § 6 BauGB“ und 17.2 „Bauleitplanung der Gemeinde Gemünden 
(Felda) - Gemarkung Ehringshausen - Bebauungsplan "Solarpark Auf 
dem Heppenrod" - Hier: Satzungsbeschluss gemäß § 10 Abs. 1 BauGB“ 
dem Ausschuss für Bauen, Planen, Landwirtschaft, Umwelt und Forsten 
zur Beratung vorzulegen. 

Dafür: 4 Dagegen: 11 Enthaltung: 0 

Somit abgelehnt. 

1. Nach ausführlicher Erläuterung und Diskussion werden die in der 
Anlage befindlichen Beschlussempfehlungen zu den im Rahmen 
der Beteiligung der Behörden und sonstiger Träger öffentlicher 
Belange gemäß § 4 Abs. 2 BauGB sowie der Beteiligung der  
Öffentlichkeit gemäß § 3 Abs. 2 BauGB vorgebrachten Stellung-
nahmen mit Anregungen und Hinweisen zur Kenntnis genommen 
und als Abwägung (§ 1 Abs. 7 BauGB) durch die Gemeindever-
tretung der Gemeinde Gemünden (Felda) beschlossen.  

2. Die Gemeindevertretung der Gemeinde Gemünden (Felda) stellt 
den Entwurf der Änderung des Flächennutzungsplanes im  
Bereich des Bebauungsplanes „Solarpark Auf dem Heppenrod“ 
gemäß § 6 fest und billigt die Begründung hierzu.  

3. Die FNP-Änderung ist gemäß § 6 Abs.1 BauGB dem Regie-
rungspräsidium Gießen zur Genehmigung vorzulegen. 

Dafür: 7 Dagegen: 7 Enthaltung: 1 

Somit abgelehnt. 

21.01.GVE.17.2 Bauleitplanung der Gemeinde Gemünden (Felda)  
Gemarkung Ehringshausen 

Bebauungsplan "Solarpark Auf dem Heppenrod"  

Hier: Satzungsbeschluss gemäß § 10 Abs. 1 BauGB 
 

1. Nach ausführlicher Erläuterung und Diskussion werden die in der 
Anlage befindlichen Beschlussempfehlungen zu den im Rahmen 
der Beteiligung der Behörden und sonstiger Träger öffentlicher 
Belange gemäß § 4 Abs. 2 BauGB sowie der Beteiligung der Öf-
fentlichkeit gemäß § 3 Abs. 2 BauGB vorgebrachten Stellung-
nahmen mit Anregungen und Hinweisen zur Kenntnis genommen 

und als Abwägung (§ 1 Abs. 7 BauGB) durch die Gemeindever-
tretung der Gemeinde Gemünden (Felda) beschlossen.  

621.413:2019 
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3. Was wurde vom Bürgermeister unternommen, um den Glasfaser-
ausbau mit TNG in unserer Gemeinde voranzutreiben? 

In der Zwischenzeit bekam TNG die vom Bund geförderte FTTH-
Masterplanung für unsere Gemeinde als Grundlage und zur Unterstützung 
der dortigen Ausbauplanungen zur Verfügung gestellt. Es ist auch inzwi-
schen sowohl die Trassenbegehung innerorts wie auch außerorts erfolgt. 
Aktuell laufen die finalen Abstimmungen von TNG. Nach einer Besprechung 
in der Gemeindeverwaltung am 19.04.2021 mit Vertretern der TNG-
Stadtnetze GmbH und Herrn Kupfermann von der Breitbandinfrastrukturge-
sellschaft Oberhessen GmbH ist mit dem Baubeginn in Gemünden voraus-
sichtlich im Juni 2021 zu rechnen. . 

 Zum Schluss gibt Vorsitzender Björn Stroh folgende Termine bekannt: 

 

- 27.04.2021 – 19:30 Uhr – Ortsbeiratssitzung Hainbach 
  ► DGH Hainbach 

- 28.04.2021 – 19:30 Uhr – Ortsbeiratssitzung Nieder-Gemünden 
  ► DGH Nieder-Gemünden 

- 29.04.2021 – 19:30 Uhr – Ortsbeiratssitzung Ehringshausen 
  ► DZ Ehringshausen 

- 30.04.2021 – 20:00 Uhr – Ortsbeiratssitzung Rülfenrod 
  ► FWH Rülfenrod 

- 06.05.2021 – 19:00 Uhr – Ortsbeiratssitzung Burg-Gemünden 
  ► DGH Burg-Gemünden 

- 11.05.2021 – 20:00 Uhr – Ortsbeiratssitzung Elpenrod 
  ► DGH Elpenrod 

- 17.05.2021 – 19:30 Uhr – Seniorenbeiratssitzung 
  ► DGH Nieder-Gemünden 

 

Er bittet außerdem um zeitnahe Meldung aller Interessenten für die bewähr-
ten Mandatsträgerseminare, welche wohnortnah in Abendveranstaltungen 
vom Hessischen Verwaltungsschulverband angeboten werden.  

 

 
Für das Protokoll:  
 
 
 
 

 

Björn Stroh 
Vorsitzender der Gemeindevertretung 

Viktoria Maininger 

Schriftführerin  
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21.01.GVE.22 

Vorher 

21.01.GVE.21 

Anschaffung eines Geschwindigkeitsanzeigegerätes mit Dialogdisplay 

 

a) Begründung zum Antrag der UBL-Fraktion vom 02.04.2021 

 

Gemeindevertreter Klaus-Dieter Jensen begründet den Antrag. 

 
b) Beratung und Beschlussfassung 

 

Es folgen Wortmeldungen der Gemeindevertreter Tobias Reitz und Lukas 
Becker. 
 

Der Gemeindevorstand wird beauftragt, ein Geschwindigkeitsanzeigege-
rät mit Dialogdisplay zu beschaffen und an wechselnden Standorten im 
Gemeindegebiet einzusetzen. Die erfassten Daten zu Verkehrsmengen 
und Geschwindigkeit sind jeweils auf der Homepage der Gemeinde zu 
veröffentlichen. 

Dafür: 15 Dagegen: 0 Enthaltung: 0 

Somit beschlossen. 

110.08 

21.01.GVE.23 

Vorher 

21.01.GVE.22 

Anordnung einer Tempo 30 Zone Hohe Straße, Am Schafgarten, Hof-
Sorge Straße Burg-Gemünden 

 

a) Begründung zum Antrag der UBL-Fraktion vom 02.04.2021 

 

Gemeindevertreter Klaus-Dieter Jensen begründet den Antrag. 

 
b) Beratung und Beschlussfassung 

 

Es folgt eine Wortmeldung des Gemeindevertreters Tobias Reitz. 
 

Die BGG-Fraktion beantragt, den Ortsbeirat Burg-Gemünden zu diesem 
Tagesordnungspunkt anzuhören. 
 

Es folgen weitere Wortmeldungen des Gemeindevertreters Lukas Becker 
sowie des Bürgermeisters Lothar Bott. 
 

Die Gemeindevertretung beschließt, den Ortsbeirat Burg-Gemünden zu 
dem Tagesordnungspunkt „Anordnung einer Tempo 30 Zone Hohe Stra-
ße, Am Schafgarten, Hof-Sorge Straße Burg-Gemünden“ dem Ortsbeirat 
Burg-Gemünden“ anzuhören. 

Dafür: 6 Dagegen: 9 Enthaltung: 0 

Somit abgelehnt. 
 

Der Gemeindevorstand wird beauftragt, bei der örtlichen Straßenver-
kehrsbehörde die Anordnung einer Tempo 30-Zone in den Straßen Hohe 
Straße, Am Schafgarten und Hof-Sorge Straße in Burg-Gemünden zu 
beantragen. 

Dafür: 13 Dagegen: 0 Enthaltung: 2 

Somit beschlossen. 

112.03, 
650.41 
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21.01.GVE.24.1 

Vorher 

21.01.GVE.23.1 

Neubau Kindergarten 
Anfrage der UBL-Fraktion vom 02.04.2021 

 

1. Wie ist der Sachstand? 

Der Bauantrag wurde am 01.02.2021 beim Kreisbauamt eingereicht. Vom 
Kreisbauamt nachgeforderte Unterlagen wie Brandschutzkonzept und auch 
die Statik wurden zwischenzeitlich über das Architekturbüro nachgeliefert. 
Da es sich um ein Sonderbauwerk handelt, dauert die Baugenehmigung 
erfahrungsgemäß etwas länger als bei einfachen Wohngebäuden. Wir 
rechnen allerdings mit einer Genehmigung im Mai/Juni 2021.  

Parallel dazu haben wir nachdem der Verwaltung die Planungsunterlagen 
und Kostenberechnungen vorlagen am 15.02.2021 über den Vogelsberg-
kreis beim Land Hessen einen Zuschuss zu den ungedeckten Kosten bean-
tragt. Leider haben wir hierzu bisher noch keine Rückmeldung erhalten. 

Hinsichtlich der Erdarbeiten und der Außenanlagen wird derzeit die Aus-
schreibung vorbereitet, da diese Maßnahme (Bestandteil des KIP aus 2016) 
bis Ende 2021 abgearbeitet sein muss. 

 

2. Wann ist voraussichtlich mit einer Fertigstellung zu rechnen? 

Ab der Bewilligung von Fördermitteln ist mit einer Bauzeit von ca. Eineinhalb 
Jahren zu rechnen. Die bereits eingesetzten Mittel von etwa 750.000 € für 
die Nichtinanspruchnahme von Kassenkrediten müssen bis 2024 verbaut 
werden. 

 

1. Zusatzfrage vom Gemeindevertreter Klaus-Dieter Jensen –  
Ist es vollstellbar, die Bevölkerung in regelmäßigen Abständen über 
den Sachstand zum Neubau zu informieren (OhmtalBote, Presse, 
o.ä.)? 

Bürgermeister Lothar Bott bejaht dies. 

 

461.010:07 

21.01.GVE.24.2 

Vorher 

21.01.GVE.23.2 

Ausbauplanung Glasfaser 
Anfrage der UBL-Fraktion vom 02.04.2021 
 

1. Wer betreut in unserer Gemeinde den Glasfaserausbau und hält den 
Kontakt mit der TNG? 

Der Bürgermeister (Chefsache) in enger Abstimmung mit der Breitband-
infrastrukturgesellschaft Oberhessen GmbH, Herrn Kupfermann sowie ver-
schiedene Bereiche in der Verwaltung (Bauverwaltung, Bauhof, Ordnungs-
amt) je nach Erfordernis. 

 

2. Warum ist der Glasfaserausbau durch die TNG in anderen Gemein-
den schon weiter als in der Gemeinde Gemünden? 

Weil sich die Verhandlungen zwischen TNG und dem Glasfaserbetreiber 
entlang der BAB A 5 schwieriger gestalteten und der Vertrag über die Nut-
zung des Backbone-Zugangs erst vor wenigen Tagen unterzeichnet werden 
konnte. Aus diesem Grund sind auch die entsprechenden Auftragsbestäti-
gungen an die Kunden erst vor wenigen Tagen postalisch versendet wor-
den. Diese müssten lt. Auskunft TNG in den nächsten Tagen die Kunden 
aber erreicht haben. 

 

 

797.62 
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Niederschrift Nr.: 21.01.OB3 Gremium: Ortsbeirat Ehringshausen 12. Legislaturperiode 

Datum:  Donnerstag, den 29.04.2021  Zeit:  19:30 – 20:00 Uhr Ort:  Dorfzentrum Ehringshausen 

Mitglieder 

Anwesende : Becker, Edwin; Becker, Lukas; Bräuer-Diegel, Alexander; Eckstein, Robin; Harres, Bernd; Müller, Jörg; Scherer, Luzia 

Entschuldigt :  

Unentschuldigt :  

Vom Gemeindevorstand bzw. der Gemeindevertretung : 
1. Beigeordneter Daniel Müller, Beigeordneter Stefan Rechmann, Gemeindevertreter Dunja 
Werneburg und Uwe Langohr 

Sitzungsleitung  : Jörg Müller Schriftführung : Robin Eckstein 

 

Tagesordnung: 

TOP und   
Drucksachennr. 

Betrifft Bemerkungen Aktenzeichen 

21.01.OB3.1 Eröffnung, Begrüßung, Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und Beschlussfähigkeit 

  

Eröffnung, Begrüßung, Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und Beschlussfähigkeit 

 

Der seitherige Ortsvorsteher Dr. Jörg Müller eröffnet die 1. Sitzung des Ortsbeirates Ehringshausen 
in der neuen Legislaturperiode und begrüßt die anwesenden Mitglieder des neuen Ortsbeirates recht 
herzlich. Er stellt die ordnungsgemäße Einladung und somit Beschlussfähigkeit fest. 

 

  

21.01.OB3.2 Verabschiedung ausscheidender Mitglieder 

 
Dr. Jörg Müller bedankte sich bei den ausgeschiedenen Mitgliedern, Hubert Lein und Burkard Wolf, 
für ihr Engagement in der vergangenen Legislaturperiode und überreicht ein kleines Präsent. 
 

1. Beigeordneter Müller bedankte sich im Namen der Gemeinde Gemünden. 
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21.01.OB3.3 Wahl der Ortsvorsteherin / des Ortsvorstehers 

 

Vor dem Einstieg in die weitere Tagesordnung, übergibt der bisherige Ortsvorsteher Dr. Jörg Müller 
die Sitzungsleitung an das an Jahren älteste Mitglied des Ortsbeirates, Bernd Harres. 
 

Bernd Harres bittet nun alle Anwesenden um Vorschläge für die Wahl des Ortsvorstehers. 

 

Zur Wahl des Ortsvorstehers werden als Kandidaten Dr. Jörg Müller und Lukas Becker 
vorgeschlagen. vorgeschlagen. Da keine weiteren Kandidaten vorgeschlagen werden, folgt die Wahl 
entsprechend § 55 HGO Abs. 3 schriftlich und geheim. Zuvor wird Karl Pitzer als Wahlhelfer bestellt.  

 

 

Ergebnis: Auf Dr. Jörg Müller entfallen 4 Stimmen, auf Lukas Becker 2 Stimmen und es gibt eine 
Enthaltung (siehe Ergebnisblatt). 

 

Der Ortsbeirat Ehringshausen wählt damit Dr. Jörg Müller als neuen Ortsvorsteher. 

 

 

Dafür:  Dagegen:  Enthaltung:  

  

21.01.OB3.4 Wahl von zwei gleichgestellten Stellvertreterinnen/Stellvertretern 

 

Bernd Harres übergibt die Sitzungsleitung an den neu gewählten Ortsvorsteher Dr. Jörg Müller, der 
die weiteren Wahlen leitet.  

 

Für die Wahl von zwei gleichgestellten Stellvertretern/Stellvertreterinnen wurden Alexander Diegel-
Bräuer und Lukas Becker vorgeschlagen. Da keine weiteren Kandidaten vorgeschlagen werden, 
stellt Dr. Jörg Müller an die OB-Mitglieder die Frage, ob sie damit einverstanden sind, dass die 
anstehende Wahl offen und per Akklamation durchgeführt wird. Nach Zustimmung der OB-Mitglieder 
wird die Wahl durchgeführt. 

 

Der Ortsbeirat wählt Alexander Diegel-Bräuer und Lukas Becker als gleichgestellte Stellvertreter. 
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Dafür: 7 Dagegen: 0 Enthaltung: 0 

21.01.OB3.5 Wahl der Schriftführerin / des Schriftführers 

 

Zur Wahl der Schriftführerin/des Schriftführers wird Robin Eckstein vorgeschlagen.  
Da keinen weiteren Kandidaten vorgeschlagen werden wird die Wahl per Handzeichen durchgeführt. 

 

Der Ortsbeirat wählt Robin Eckstein zum Schriftführer 

 

 

Dafür: 7 Dagegen: 0 Enthaltung: 0 

  

21.01.OB3.6 Wahl von zwei stellvertretenden Schriftführerinnen / stellvertretenden Schriftführern 

 

Zur Wahl für die stellvertretenden Schriftführerinnen / stellvertretenden Schriftführen werden 
Alexander Diegel-Bräuer und Bernd Harres vorgeschlagen. 

Es gibt keine weiteren Vorschläge für das Amt der stellvertretenden Schriftführerin/des 
stellvertretenden Schriftführers, sodass die Wahl per Handzeichen durchgeführt wird. 

 

Der Ortsbeirat wählt Alexander Diegel-Bräuer und Bernd Harres zu stellvertretendenSchriftführern. 

 

 

Dafür: 7 Dagegen: 0 Enthaltung: 0 

  

21.01.OB3.7 Öffentliches Bücherregal 

 

Durch Frau Anke Koob wurde der Vorschlag bei der Gemeinde Gemünden eingereicht ein 
öffentliches Bücherregal im Bereich des Lindenplatzes einzurichten. 

Hierbei war Frau Koob bereit für die Errichtung aus eigenen Mitteln 100,00 Euro zu spenden. 

Weiterhin habe sie bereits zwei Vereine aufgetan, welche solche Projekte unterstützen würden. 

Für die Ausgestaltung des Bücherregals stellt sich Frau Koob eine Metallkonstruktion vor. 

Der Vorschlag wurde durch die Gemeinde zu einer Stellungnahme in den Ortsbeirat Ehringshausen 
gegeben. 

Nach eingehender Beratung wurde durch den Ortsbeirat, die Entscheidung, zurückgestellt. Die 
Beratungen sollen in der nächsten Sitzung fortgeführt werden.  

  

4 
 

Da mehrere Fragen, insbesondere über die Gesamtkosten, die Zuwendungen der genannten 
Vereine, sowie der Anschaffung des Bücher-Grundbestandes bestanden, wurde festgehalten, dass 
im Nachgang durch den Ortsvorsteher in dieser Sache erneut Kontakt mit Frau Koob aufgenommen 
wird, sodass weitere Details erfragt werden können. 

Weiterhin soll Frau Koob zur nächsten Ortsbeiratssitzung eingeladen werden, um ihr Anliegen 
persönlich auszuführen, sodass im Nachgang ein Beschluss gefasst werden kann. 

 

 

 

Dafür: 7 Dagegen: 0 Enthaltung: 0 

21.01.OB3.8 Verschiedenes 

 

- Keine Wortmeldungen. 

 

  

 
Für das Protokoll: 
 
 
 
 
 
Dr. Jörg Müller     Robin Eckstein 
    
Ortsvorsteher     Schriftführer 

Verteiler Datum 

Ortsbeirat  

Gemeindevorstand  

Gemeindevertretung  

Sitzungsgeld  

Veröffentlichung  
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Niederschrift Nr.: 21.01.OB1 Gremium: Ortsbeirat Nieder-Gemünden 12. Legislaturperiode 

Datum: Mittwoch, den 28.04.2021 Zeit: 19:30 – 20:07 Uhr Ort: 

Mitglieder 

Anwesende : Jolande Becker, Martin Müller, Tobias Fiedler, Simon Scheer, Mariella Nuhn 

Entschuldigt : / 

Unentschuldigt : / 
Vom Gemeindevorstand bzw. 
der Gemeindevertretung 

:  

Sitzungsleitung : Jolande Becker Schriftführung : 
 

Tagesordnung: 

TOP und   
Drucksachennr. 

Betrifft Bemerkungen Aktenzeichen 

21.01.OB1.1 Eröffnung der Sitzung durch den Bürgermeister 
  

Der Bürgermeister, Herr Lothar Bott eröffnet die Erste Sitzung des neuen Ortsbeirates in 

Nieder- Gemünden.     
 

  

21.01.OB1.2 Feststellung des an Jahren ältesten Mitglieds des Ortsbeirates Nieder-Gemünden 

 
Durch den Bürgermeister wurde festgestellt, dass Martin Müller der an Jahren älteste ist, der im 
Ortsbeirat sitzt und bekommt damit die Sitzungsleitung übergeben. 
 

 

 

  

21.01.OB1.3 Feststellung der Beschlussfähigkeit durch das älteste Mitglied des Ortsbeirates Nieder-
Gemünden 
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Durch Marin Müller wurde die Beschlussfähigkeit festgestellt, da alle Mitglieder anwesend sind. 

21.01.OB1.4 Wahl der Ortsvorsteherin / des Ortsvorstehers 

 

Zur Wahl der Ortsvorsteherin wurde Jolande Becker vorgeschlagen und es gab eine Öffentliche 
Wahl. 
 

Dafür: 5 Dagegen: / Enthaltung: / 

Somit wurde Jolande Becker einstimmig zur neuen Ortsvorsteherin gewählt. 

  

21.01.OB1.5 Wahl der stellvertretenden Ortsvorsteherin / des stellvertretenden Ortsvorstehers 

 

Zur Wahl des Stellvertretenden Ortsvorsteher wurde Simon Scheer vorgeschlagen und es gab eine 
Öffentliche Wahl. 
 

Dafür: 4 Dagegen: / Enthaltung: 1 

Somit wurde Simon Scheer mit 4 ja stimmen und einer Enthaltung zum Stellvertretenden 
Ortsvorsteher gewählt 

  

21.01.OB1.6 Wahl der Schriftführerin / des Schriftführers 

 

Zur Wahl des Schriftführers wurde Mariella Nuhn vorgeschlagen, auch diesmal gab es eine 
Öffentliche Wahl. 
 

Dafür: 4 Dagegen: / Enthaltung: 1 

Somit wurde Mariella Nuhn mit 4 ja stimmen und einer Enthaltung zur Schriftführerin gewählt. 

  

21.01.OB1.7 Wahl der stellvertretenden Schriftführerin / des stellvertretenden Schriftführers 

 

Zur Wahl des Stellvertretenden Schriftführers wurde Tobias Fiedler vorgeschlagen und es kam zu 
einer Öffentliche Wahl. 
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Dafür: 4 Dagegen: / Enthaltung: 1 

Somit wurde Tobias Fiedler mit 4 ja Stimmen und einer Enthaltung zum Stellvertretenden 
Schriftführer gewählt. 

21.01.OB1.8 Friedhof 
 

Es wurde angesprochen das 2 Mülltonen kaputt sind, der Parkplatz nur geschottert ist, was für ältere 
Menschen zum Problem werden könnte. Des weiteren ist eine Mauer kaputt und droht einzustürzen, 
dies könnte Menschen verletzen. Als letzter Punkt wurde genannt das manche Urnengräber schon 
sehr alt sind und weg könnten. 
 

Dies wurde vom Bürgermeister zur Kenntnis genommen und soll bei einem Termin mit dem 
Bauhofleiter und Ortsbeirat geprüft werden. 
 

  

21.01.OB1.9 Alter Spielplatz/Bahnhofstraße 

 

Es kam die Idee auf den Platz zu einen Begegnungspunkt zu machen, da er zur Zeit nicht genutzt 
wird. 
Durch den Glasfaserausbau durch die Firma TNG wird etwas von der Grünfläche benötigt, 
deswegen kann man noch keine genaueren Planungen machen, bis die TNG Angaben macht wie 
viel sie von der Grünfläche benötigen. 
 

  

21.01.OB1.10 Ortsbegehung 

 

Für die Ortsbegehung wird ein Termin ab Mitte Mai gesucht. 
 

  

21.01.OB1.11 Nieder-Gemünden vorstellen / Bekanntmachungen 

 

Man sollte Nieder – Gemünden vorstellen und bekanntmachen. Die Vereine vorstellen und Präsenz 
für die Anwohner bieten, nicht nur durch das Blättchen, sondern vielleicht auch auf Sozial Media 
zurückgreifen, Infotelefon oder anderen Ideen um neu dazu gezogene besser zu Integrieren. 

  

4 

 

Hier sollten auch die Vereine mit eingebunden werden. Für dies soll nach der Ortsbegehung ein 
Termin gefunden werden. 
 

21.01.OB1.12 50 Jahre Gemeinde Gemünden (Felda) 
 

Für die 50 Jahr Feier wird die Unterstützung von den Vereinen benötigt. Vielleicht könnten sich auch 
alle Ortschaften für die Planung und Umsetzung zusammenschließen. Es wird eine 
Ortsvorsteherdienstversammlung geben in der dies angesprochen werden soll. 
Herr Bott kümmert sich um einen Termin und läd die Ortsvorsteher ein. 
 

  

21.01.OB1.13 Nahversorgung 

 

Jolande Becker erstellt eine Übersicht, welche Verkaufswägen wo in Nieder – Gemünden halten, 
damit mehr Leute von ihnen wissen und sie auch nutzen können. Dazu muss Kontakt zu diesen 
aufgebaut werden. Dies wird auf der Homepage der Gemeinde veröffentlicht. 
 

  

21.01.OB1.14 Verschiedenes 

 

Eine Dropbox soll angelegt werden, um diese kümmert sich Simon Scheer. 
Verabschiedung von Jolande Becker um 20:07 

  

 
Für das Protokoll: 
 
 
 
 
 
Jolande Becker     Mariella Nuhn 
Ortsvorsteherin     Schriftführerin 
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Feuerwehrhaus Rülfenrod
•	 Ansprechpartner Herr Klein �  919942
•	 Ansprechpartner Herr Griesler �  919943
Mehrzweckhalle Nieder-Gemünden
•	 Hausmeisterin Frau Scherer � 8827

Ortsvorsteher / Ortsvorsteherinnen
OT Nieder-Gemünden – Frau Becker �  06634 - 919738
OT Burg-Gemünden – Herr Wagner �  0172 - 6590535
OT Ehringshausen – Herr Dr. Müller �  06634 - 604
OT Elpenrod – Frau Henkel �  06634 - 8956
OT Hainbach – Herr Lutz �  06634 - 748
OT Rülfenrod – Herr Klein �  06634 - 237016
In dem Ortsteil Otterbach konnte kein Ortsbeirat für die 12. Legislatur-
periode gestellt werden. Bei Fragen diesbezüglich wenden Sie sich bitte 
an die Gemeindeverwaltung unter 06634 / 96060.

Diakoniestation Ohm Felda
Zur Alten Hohle 18, 35325 Mücke
Ein Zusammenschluss der Gemeinden Feldatal, Gemünden, Homberg 
und Mücke
Aufgrund der Ansteckungsgefahr durch den Covid-Virus ist das Büro in 
Homberg für Publikumsverkehr geschlossen.
Wir sind aber weiter für Sie da und telefonisch für Sie erreichbar 
in Mücke:
Bürosprechzeiten Mücke / Nieder-Ohmen:

Montag - Freitag 8.00 Uhr - 14.00 Uhr
sowie nach telefonischer Vereinbarung
Tel. 06400 959949-0� Fax. 06400 959949-9

Ortsgerichte
Ortsgericht Gemünden (Felda ) I - Burg-Gemünden
Ortsgerichtvorsteher: Bernd Deichert,
Weideweg 3, � Tel. 06634 - 8464
Stellvertretender Ortsgerichtvorsteher: Arno Philippi,
Ohmstraße 10,�  Tel. 06634 - 1517
Ortsgericht Gemünden (Felda ) II - Nieder-Gemünden
Ortsgerichtvorsteher: Hartmuth Schäfer,
Hohlstraße 14,�  Tel. 06634 - 390
Stellvertretender Ortsgerichtvorsteher: Bodo Karnasch,
Homberger Straße 22, � Tel. 0172 - 6422448
Ortsgericht Gemünden (Felda ) III - Elpenrod, Hainbach und Otterbach
Ortsgerichtvorsteher: Michael Weicker,
Am Zollstock 3, � Tel. 06634 - 918987
Stellvertretender Ortsgerichtvorsteher: Gerhard Rühl,
Örtenröder Straße 27, � Tel. 06634 - 8144
Ortsgericht Gemünden (Felda ) IV - Ehringshausen und Rülfenrod
Ortsgerichtvorsteher: Hans-Werner Heinl,
Gartenweg 6,�  Tel. 06634 - 716
Stellvertretender Ortsgerichtvorsteher: Wolfgang Beutlberger,
Birkenweg 16,�  Tel. 06634 - 1732

Schiedsamt Gemünden (Felda)
zuständig für alle Ortsteile
Schiedsfrau
Antje Schäfer
Hohlstraße 14
35329 Gemünden (Felda)� Tel.: 06634/919544
(Terminvereinbarungen nach 18.00 Uhr)
Stellvertretende Schiedsfrau
Anneliese Philippi
Ohmstraße 10
35329 Gemünden (Felda)� Tel.: 06634/1517
(Terminvereinbarungen nach 18.00 Uhr)

Betreuungsbeamte des Bezirks Antrifttal, 
Gemünden (Felda), Kirtorf und Romrod

Polizeioberkommissar Thomas Lachmann
und Polizeioberkommissar Helmut Lerch �  Tel.: 06631/974-0
(Polizeistation Alsfeld)

Annahme von Elektro-Kleingeräten 
aus privater Herkunft

Der Bau- und Servicehof Gemünden (Felda), Feldastr. 58, 35329 Ge-
münden (Felda), OT Nieder-Gemünden, nimmt immer

freitags zwischen 11.45 und 12.15 Uhr
oder nach telefonischer Vereinbarung

Elektro-Kleingeräte aus privater Hand kostenlos zur Entsorgung an.
Bitte beachten Sie, dass hier nur Kleingeräte abgegeben werden können,
die mindestens zwei Kanten von weniger als 50 Zentimeter Kantenlänge
haben. Sie müssen frei von Verschmutzungen und Anhaftungen sein und
dürfen nicht in zerlegtem und zerfleddertem Zustand sein. Es werden
ausschließlich Geräte aus Privathaushalten und nicht von Gewerbetrei-
benden entgegengenommen.

Öffentliche Erinnerung
Die Gemeindekasse Gemünden (Felda) erinnert an die am 15. Mai 2021 
fälligen Grundbesitzabgaben.
Wir bitten um rechtzeitige Überweisung. Bitte geben Sie bei Ihrer Zah-
lung unbedingt Ihr Kassenzeichen an.
Werden Forderungen der Gemeinde Gemünden (Felda) nicht bis zum 
Fälligkeitstermin entrichtet, ist die Gemeinde verpflichtet, sie im Verwal-
tungs-zwangsverfahren kostenpflichtig beizutreiben.
Um kostenpflichtige Maßnahmen zu vermeiden, bieten wir Ihnen die 
Teilnahme am Einzugsverfahren an. Die Forderungen werden dann un-
sererseits zum Fälligkeits-termin von Ihrem Konto eingezogen.
Den Vordruck für die Erteilung des SEPA Lastschriftmandates erhalten 
Sie entweder auf unserer Homepage unter www.gemuenden-felda.de 
unter dem Punkt ‚Bürgerservice/Anträge und Formulare‘ oder bei der 
Gemeindekasse.
Die Erteilung des SEPA-Lastschriftmandates senden Sie bitte an die Ge-
meinde Gemünden (Felda), Rathausgasse 6, 35329 Gemünden (Felda)
Gemeindekasse Gemünden (Felda)

Gemeinde Gemünden (Felda)
Sitz der Gemeindeverwaltung Rathausgasse 6, 35329 Gemünden 
(Felda), OT Nieder - Gemünden

Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung
Montag, Dienstag, Mittwoch und Freitag 8:30 – 12:00
Donnerstag 14:00 – 18:00
Die Öffnungszeiten gelten in erster Linie für das Bürgerbüro. Wir bitten 
allerdings auch hier um vorherige Terminvereinbarung, um mögliche 
Wartezeiten zu vermeiden.
Für alle anderen Dienstleistungen bieten wir Ihnen persönliche Sprech-
zeiten an. Bitte vereinbaren Sie telefonisch (während der oben angege-
benen Zeiten) oder per E-Mail direkt beim zuständigen Sachbearbeiter 
/ der zuständigen Sachbearbeiterin einen Termin.
Gemeindeverwaltung - Zentrale �  (06634) 9606-0
Telefax �  (06634) 9606-15
Zentrale E-Mail Adresse �  info@gemuenden-felda.de
Homepage �  www.gemuenden-felda.de
Hauptverwaltung - Frau Viktoria Maininger �  9606-10
E-Mail: viktoria.maininger@gemuenden-felda.de
Bürgerservice - Frau Simone Schmuck �  9606-18
E-Mail: simone.schmuck@gemuenden-felda.de
Finanzverwaltung - Frau Corinna Kern �  9606-22
E-Mail: corinna.kern@gemuenden-felda.de
Hauptamt / Gemeindekasse - Frau Bianca Reitz �  9606-14
E-Mail: bianca.reitz@gemuenden-felda.de
Gemeindekasse u. Personalverwaltung – Frau Svenja Groß �  
9606-16
E-Mail: svenja.gross@gemuenden-felda.de
Finanz- und Personalverwaltung -
Frau Mareike Musch �  9606-13
E-Mail: mareike.musch@gemuenden-felda.de
Bauverwaltung - Frau Iris Rohrbach �  9606-20
E-Mail: iris.rohrbach@gemuenden-felda.de
Bauverwaltung - Frau Anja Seibert �  9606-21
E-Mail: anja.seibert@gemuenden-felda.de
Kindertagesstätte �  8166
E-Mail: kita@gemuenden-felda.de
Bau- und Servicehof - Bauhofleiter
Herr Udo Richber �  918481
Telefax �  918482
E-Mail: �  bauhof@gemuenden-felda.de
Kläranlage Rülfenrod �  918756

Internet
Homepage www.gemuenden-felda.de
zentrale E-Mail info@gemuenden-felda.de

Dorfgemeinschaftshäuser
Dorfgemeinschaftshaus Nieder-Gemünden
•	 Hausmeister Herr Fischer � 9188520
Dorfgemeinschaftshaus Burg-Gemünden
•	 Hausmeisterin Frau Martin �  918746
Dorfzentrum Ehringshausen
•	 Hausmeister Herr Müller �  604
Dorfgemeinschaftshaus Elpenrod
•	 Hausmeister Herr Henkel �  1572
Dorfgemeinschaftshaus Hainbach
•	 Hausmeister Herr Korn �  7549034
•	 Vermietung Herr Lutz �  748
Dorfgemeinschaftshaus Otterbach
•	 Ansprechpartnerin Frau Braun �  8374
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(von links: Mariella Nuhn, Tobias Fiedler, Martin Müller, Jolande Becker 
und Simon Scheer)

Ortsbeirat Hainbach
Am 27. April 2021 fand die konstituierende Sitzung des Ortsbeirates 
Hainbach statt.
Alter und neuer Ortsvorsteher ist Werner Lutz. Sein Stellvertreter ist 
Stephan Mayer.

(von links: Werner Lutz, Sebastian Weicker, Katrin Rose, Stephan Mayer 
und Dirk Wagner)

Öffnung des Sammelplatzes für die 
Annahme von Grüngut in Gemünden (Felda)
Die Sammelstelle in Nieder-Gemünden, Hinter dem Kahlen Berg ist je-
den Samstag von 10:00 Uhr - 12:00 Uhr geöffnet.

Die Gemeinde Gemünden (Felda) gratuliert
zum 75. Geburtstag�  am 14.05.2021
Gisela Rühl
Nieder-Gemündener Straße 16
OT Hainbach

Bereitschaftsdienste
Siehe Stadt Homberg!

Nachfolgend aufgeführte Elektrogeräte wie z.B. Leuchtstoffröhren, Gas-
entladungslampen, Monitore und Bildschirme werden nicht angenom-
men!
Bei der Sperrmüllsammlung werden weiterhin Elektroherde, Spülmaschi-
nen, Fernsehgeräte, Kühl- und Tiefkühlgeräte (künftig ohne Gebühren-
marke) eingesammelt.

Öffnungszeiten der gemeindlichen 
Kindertagesstätte

Die gemeindliche Kindertagesstätte Gemünden (Felda), Feldastraße 56, 
35329 Gemünden (Felda), OT Nieder-Gemünden ist von
Montag bis Donnerstag �  von 07.15 Uhr - 16.15 Uhr
und Freitags �  von 07.15 Uhr - 16.00 Uhr
geöffnet.
Es besteht die Möglichkeit Kinder von 1 - 6 Jahren dort betreuen zu las-
sen. Ein Mittagessen wird täglich gegen Entgelt zur Verfügung gestellt.
Informationen erhalten Sie in der Kindertagesstätte unter der Telefon-
nummer:� (06634) 8166.

Bürgerinformation ÖPNV
Nächstgelegene Fahrkartenausgaben und Auskunftsstellen für  
DB-Fernverkehr und den Rhein-Main-Verkehrsverbund (RMV):
Bahnhof Alsfeld, RMV Mobilitätszentrale und DB-Agentur, Telefon: 
06631/963333
Mo.-Fr. �  07.30 - 16.45 Uhr
Fahrplanauskunft: „Fahrplan- und Fahrpreisauskünfte können Sie außer-
halb der Öffnungszeiten am RMV Servicetelefon unter der Rufnummer 
069 / 24 24 80 24 erfragen.
Ansprechpartner für alle Fragen zum ÖPNV im Vogelsbergkreis:
VGO Verkehrsgesellschaft Oberhessen mbH
Verwaltung: Bahnhofstraße 14 (im Bahnhof
Info-Telefon:�  06631/963333

Verkehrsverbindungen ab Gemünden (Felda)
Vogelsbergbahn 45: Limburg - Gießen - Alsfeld - Lauterbach - Fulda 

und zurück
Buslinie MR - 82: Kirchhain - Homberg - (Burg- u. Nieder-
(ehemals 382) Gemünden) und zurück
VB-71: Ehringshausen - Nieder-Gemünden - Homberg 

und zurück
VB-77: Helpershain - Feldatal - Elpenrod - Mücke
Die Fahrpläne dieser und weiterer Linien finden Sie auf den Internetsei-
ten der VGO unter www.vgo.de

Ortsbeirat Ehringshausen
Am 29. April 2021 fand die konstituierende Sitzung des Ortsbeirates 
Ehringshausen statt.
Alter und neuer Ortsvorsteher ist Dr. Jörg Müller. Als Stellvertreter wur-
den Alexander Diegel-Bräuer und Lukas Becker gewählt.

(von links: Edwin Becker, Luzia Scherer, Lukas Becker, Dr. Jörg Müller, 
Bernd Harres, Alexander Diegel-Bräuer und Robin Eckstein)

Ortsbeirat Nieder-Gemünden
Am 28. April 2021 fand die konstituierende Sitzung des Ortsbeirates 
Nieder-Gemünden statt.
Nach einer Legislaturperiode ohne Ortsbeirat kann sich Nieder-Gemün-
den über eine Ortsvorsteherin freuen. Gewählt wurde Jolande Becker, 
ihr Stellvertreter ist Simon Scheer.
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Seniorentreff
Liebe Gäste des Seniorentreffs,
leider hat uns Covid-19 unverändert fest im Griff.
Um uns alle zu schützen und dem Corona-Virus keine Möglichkeit 
zur Ausbreitung zu geben, muss unser

Senioren-Treff
leider weiterhin geschlossen

bleiben.
Über unsere Aktivitäten, die unter strengen Hygieneregeln an jedem 
1. Und 3. Donnerstag im Monat trotzdem stattfinden, bekommt ihr 
Informationen bei
P. Gabriel (06634-503) oder H. Kömpf (06634-1512) oder im Rat-
haus bei Frau Maininger (06634-960918).
Ich freue mich darauf, euch alle gesund wiederzusehen.
Peter Gabriel Gemünden, den 3.September 2020

Vorsitzender des Seniorenbeirats

Seniorentelefon des Seniorenbeirates
der Gemeinde Gemünden (Felda)

Ansprechpartner:
Vorsitzender Peter Gabriel�  Tel.: 06634/503
stv. Vorsitzender Herbert Kömpf � Tel.: 06634/1512

Emailadresse: gabriel.pe@gmx.de

Redaktionsschlussvorverlegung

Bitte unbedingt beachten!

Liebe Leserinnen und Leser, wegen der Feiertage im Mai 
und Juni sind für die Ausgaben 21 und 22 Vorverlegungen 
notwendig.

Ausgabe 21
Freitag, 21.05.2021, bis 8.00 Uhr

Ausgabe 22
Freitag, 28.05.2021, bis 8.00 Uhr

Sämtliche Berichte und Inserate müssen zu obigem Zeitpunkt 
im Verlag vorliegen, später eingehende Manuskripte können 
leider nicht mehr berücksichtigt werden.

Ihre Redaktion

Bürgergemeinschaft Gemünden
Einladung zur Fraktionssitzung der 

Bürgergemeinschaft Gemünden - BGG
Liebe Mitglieder,
Hiermit laden wir euch zur Fraktionssitzung der Bürgergemeinschaft 
Gemünden ein. Die Fraktionssitzung findet statt am

Dienstag, den 18. Mai 2021, um 20.00 Uhr
im DGH Hainbach

Elpenröder Straße 22; 35329 Gemünden (Felda)
OT Hainbach

Tagesordnung:
1.	 Begrüßung und Feststellung der Anwesenheit
2.	 Vorbereitung der Gemeindevertretersitzung am 10.06.2021
3.	 Verschiedenes
Mit freundlichen Grüßen

gez. Tobias Reitz
- 1. Vorsitzender -

Seit unserer Verlagsgründung 1970 gehören Amts- und  
Mitteilungsblätter sowie Broschüren, Flyer und weitere  

Druckerzeugnisse zu unserer Produktpalette.  
Die LINUS WITTICH Medien KG hat seit 01. Januar 2018  

in Erweiterung des Angebotes die Buchproduktion  
und Verlagstätigkeit von 

 

übernommen und führt diese unter der  
Marke Geiger-Verlag zuverlässig weiter.

Zu unserer Produktpalette gehören u.a.: 
Historische Bildbände | Städte und Gemeinden im Wandel
Farb-Bildbände | Heimatbücher | Jahrbücher | Chroniken

sowie individuelle Kalender für Kommunen, Vereine, sonstige 
Unternehmen und sogar Privatpersonen

Rufen Sie uns an!
Industriestr. 9-11 | 36358 Herbstein | Tel. 06643/9627-383  

buch@wittich-herbstein.de | www.wittich.de

Bücher für Städte und Gemeinden

... wir sind der Verlag für Städte und Gemeinden!

Eine Marke der  
LINUS WITTICH Medien KG
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1250 Jahre Nieder-Gemünden

Vereine in Nieder-Gemünden
Verfasser: Bernd Reitz

Vereine spielen für das tägliche Leben eine wichtige Rolle. Sie ermög-
lichen es, dass Menschen sich mit gleichen Interessen in ihrer Freizeit 
treffen und ihren Leidenschaften in der Gemeinschaft nachgehen.
Während des Publizierens dieser Zeilen ist Deutschland seit mehr als 
14 Monaten in einer Pandemie. Das Treffen von mehr als fünf Perso-
nen aus zwei Haushalten ist laut Verordnung untersagt. Gerade jetzt 
wird deutlich welch eine Bindungs- und Sozialfunktion von Vereinen 
ausgeht.
Wie wichtig Vereine sind, zeigt sich nicht nur in besonderen Zeiten. Es 
entsteht eine Solidarität unter den Teilnehmern. Auch die Gewissheit, 
man ist nicht allein, spielt eine wichtige Rolle im Vereinsleben.
Die Funktion der Vereine für das Zusammenleben in Dörfern und Städ-
ten ist nicht zu unterschätzen. Vereine sind für das soziale Leben 
unerlässlich.
Die ersten vereinsähnlichen Zusammenschlüsse in Deutschland wa-
ren die Handelszünfte und die Kaufmannsgilden des Mittelalters, so 
entstanden die Musikgilden und auch die Meistersinger.
Die Bezeichnung „Verein“ gab es damals noch nicht.
In den Lesegesellschaften des 17. und 18. Jahrhunderts diskutierte der 
Adel über die Tagesereignisse, sie gelten als Vorreiter der Vereine. Ab 
dem 19. Jahrhundert spricht man dann von „Vereinen“.
Die Industrialisierung wandelte die Gesellschaft und belebte das Ver-
einswesen. Es entstanden Wohlfahrtsverbände und das Deutsche 
Rote Kreuz, darüber hinaus wurden Kultur- und Freizeitvereine ge-
gründet.
Das Jahr 1848 war ein Meilenstein in der Vereinsgeschichte, das 
Vereinsrecht wurde von der Nationalversammlung als Grundrecht 
anerkannt. Dieses Recht leitet das Vereinigungsrecht und Versamm-
lungsrecht ab.

In den 50er und 60er Jahren des letzten Jahrhunderts setzte dann ein 
regelrechter Boom von Vereinsgründungen und Zusammenschlüs-
sen ein. Erinnert sei an der Stelle an Freizeitclubs, Fanclubs oder 
Motorradclubs.
Und damit kommen wir zu den Vereinen in Nieder-Gemünden:
Von Konfuzius stammt der Satz: „Wenn die Begriffe nicht richtig sind, 
so stimmen die Worte nicht, stimmen die Worte nicht, so kommen die 
Werke nicht zustande“.
Damit die Worte stimmen, wurden für das Zustandekommen dieser 
Zeilen viele Gespräche mit Zeitzeugen, Vereinsvertretern und Ein-
wohnern geführt, dafür an dieser Stelle ein herzliches Dankeschön.
Der älteste Verein des Dorfes Nieder-Gemünden wurde an Ostern im 
Jahr 1863 gegründet. Der MGV Eintracht hatte seinen ersten öffent-
lichen Auftritt am 18. Oktober 1863 anlässlich der 50-Jahrfeier der 
Völkerschlacht bei Leipzig. Dirigiert wurde der Verein zu dieser Zeit 
von Lehrer Rücker, siehe auch Teil 4 dieser Schriftenreihe.
Der Verein erlebte in der Folge ein ständiges Auf und Ab. Die Ge-
schehnisse des Jahres 1933 griffen stark durch die Gleichschaltung 
in das Vereinsleben ein. Im Januar 1938 fand die letzte Generalver-
sammlung vor dem 2. Weltkrieg statt. Erst im Jahr 1947 erfolgte die 
Wiederaufnahme der Sängertätigkeit. Liedertage und Wertungssingen 
zeigten eine erfreuliche Aufwärtsentwicklung. Familienabende und 
kulturelle Veranstaltungen prägten das Vereinsleben.
Zu den kulturellen Veranstaltungen des Vereins gehörten auch Thea-
terabende, diese fanden traditionsgemäß am 2. Weihnachtsfeiertag 
statt. Selbsteinstudierte Stücke bereicherten ebenso die Abende wie 
auch Gastspiele der christlichen Landesbühne Mittelrhein.
1963 beging der Verein sein 100-jähriges Bestehen, die Aushändigung 
der Zelterplakette aus der Hand des Hessischen Kultusministers war 
Zeichen der Anerkennung für die geleistete kulturelle Arbeit.
Das Interesse war in den folgenden Jahren rückläufig. 1972 musste 
der Chorgesang in Nieder-Gemünden eingestellt werden. Es folgte 
eine äußerst gedeihliche 14-jährige Zusammenarbeit mit dem Nach-
barverein aus Ehringshausen.
Zum 1. Januar 1986 wurde die Zusammenarbeit gekündigt, aufgrund 
einer groß angelegten Werbeaktion, angestoßen durch einen Lieder-
abend zur Kirmes 1985, hatte der Chorgesang in Nieder-Gemünden 
wieder eine Zukunft. Der Gesangverein rückte wieder in den Mittel-
punkt des kulturellen Lebens in Nieder-Gemünden.
Aktuell wurde der Verein wegen Mitgliederschwund und Überalterung 
seit der Generalversammlung 2019 als ruhend gestellt. Aus einer In-
itiative heraus bildete sich ein Projektchor. Die 18 aktiven Sängerinnen 
treffen sich im 3-wöchigem Rhythmus. Der Gesangverein Eintracht 
hat derzeit 57 Mitglieder, davon sind 16 Ehrenmitglieder. Für den Pro-
jektchor werden neue Sänger und Sängerinnen gerne gesehen.
Der SV Nieder-Gemünden, seit 17. April 1970 durch Fusion mit dem 
TV 1920 Burg-Gemünden, zum TSV 1919/20 Burg-Nieder-Gemün-
den verschmolzen, wurde 1919 von sportbegeisterten jungen Män-
nern als 1. FC Merkur aus der Taufe gehoben. Eine stetige Aufwärt-
sentwicklung kennzeichnete den Verein, so erfolgte am 3. April 1927 
der Zusammenschluss mit dem 1908 gegründeten Schützenverein.
Neben den sportlichen Belangen bemühte sich der Verein, auch 
kulturell tätig zu sein. Es verging kaum ein Winter, in dem nicht die 
Laienspielgruppe Theaterstücke aufführte. Der 2. Weltkrieg bereitete 
allen Aktivitäten ein jähes Ende.
Die Neugründung wurde 1949 beschlossen. Der Name lautete von 
nun an SV 1919 Nieder-Gemünden. In den 50 er und 60 er Jahren 
war der Verein viermal Meister der A-Klasse, in 1964 wurde sogar 
der Landratspokal gewonnen. Bei dem in 1961 ins Leben gerufenen 
Ohmtalpokal war man lange Jahre Rekordgewinner.
In 1970 erlebte die Tischtennisabteilung ihre Geburtsstunde. Mit 
über 60 aktiven Spielerinnen und Spieler war sie in der Spitze mit 
11 teilnehmenden Mannschaften am Rundenbetrieb einer der größ-
ten Abteilungen im Sportkreis Alsfeld. Sportlich brachte man sogar 
einen Bundesligaspieler hervor. Seit nunmehr über 10 Jahre ist die 
Abteilung aufgelöst.
Heute ist der TSV 1919/20 Burg-Nieder-Gemünden ein Verein mit 
einer Vielfalt von sportlichen Angeboten. Dabei war der Fußball schon 
immer ein Schwerpunkt. Besonderer Bedeutung kommt der Jugend-
arbeit zu. 

Gemeindejubiläen

Liebe Mitbürgerinnen, liebe 
Mitbürger, verehrte Gäste!

Im Jahr 2020 beging der Ortsteil Nieder-Gemünden sein 1250-jäh-
riges Bestehen. Gleichzeitig wurde die Vogelsbergbahn 150 Jahre 
alt.

Zwei klassische Jubiläen, die 
es eigentlich verdienen, ge-
bührend gefeiert zu werden. 
Aufgrund der aktuellen Lage 
wurden alle Termine abge-
sagt, verschoben oder wer-
den nachgeholt.
Der Festausschuss der Ver-
einsgemeinschaft Nieder-
Gemünden hatte in zahlrei-
chen Stunden der Vorberei-
tung ein sehr interessantes 
und anspruchsvolles Pro-
gramm zusammengestellt. 
Das Dorf sollte zu einer 
„Flaniermeile“ werden. Hi-
storisches und Neues sollte 
Besucherinnen und Besu-

chern nähergebracht werden. Leider hat die Pandemie alle Pläne 
zunichte gemacht.
Der Festausschuss hat jetzt die schwere Entscheidung getroffen, 
den stehenden Festzug, den Festakt sowie den geplanten Fest-
gottesdienst endgültig abzusagen.
Mein Dank gilt all denjenigen, die sich in ehrenamtlicher Tätigkeit 
bei der Vorbereitung des Jubiläums eingebracht hatten.
Den Lesern von „Nieder-Gemünden im Wandel der Jahrhunderte“ 
wünsche ich interessante Eindrücke.

Ihr
Lothar Bott, Bürgermeister
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Aktuell ist der Verein in Altersklassen mit Jugendmannschafften ver-
treten; zum Teil mit eigenen Teams oder in Spielgemeinschaften mit 
Kirtorf oder Homberg/Ohm. Der größte sportliche Erfolg wurde in der 
Saison 2016/2017 mit dem Aufstieg in die Kreisoberliga gefeiert.
Das Sportheim, ein intakter Vorstand und eine große Anzahl von eh-
renamtlichen Helfern runden das positive Erscheinungsbild ab.
In 1973 trat die Damengymnastikgruppe (seit 1968 in der Volkshoch-
schule aktiv) dem TSV Burg-Nieder-Gemünden bei. Unvergesslich 
aus den ersten Jahren ist ein Fußballspiel der Damen gegen den 
Gemeindevorstand, wobei der Schiedsrichter von Schalke 04 war.
Die wöchentlich stattfindenden Gymnastikstunden werden von Anfang 
an von qualifizierten Übungsleiterinnen abgehalten. Zahlreiche weitere 
Kursangebote wie „Bauch-Beine-Po“, „Step Aerobic“ oder Gesund-
heitskurse runden das Angebot ab.
Doch auch neben dem Sport kommt die Geselligkeit nicht zu kurz. 
Fahrradtouren, Gymnastikschauen, Gaufamilienabende, Völkerball-
turniere und Darbietungen auf Sportplätzen gehören zum Repertoire.
Zu Faschingszeiten wird mit den Kindern durch das Dorf gezogen. 
Anlässlich eines Schlachtfestes 1978 im Gasthaus Decher wurden 
die Fremdensitzungen ins Leben gerufen. Die große Welt des Fern-
sehkarnevals wurde nach Gemünden geholt.
Zunächst im Saal Felsenkeller, später zusätzlich im Saal Schott und 
dann in der Turnhalle und jetzt in der Mehrzweckhalle (seit2003) wur-
de und wird ein weit über die Gemeindegrenzen beachtenswertes 
Programm auf die Bühne gebracht.
Eine Besonderheit von Anfang an ist der ausschließlich von Damen 
besetzte Elferrat, mit über 100 Mitwirkenden sind sicherlich Frau Burg 
und Frau Nieder, Kapitän Schmitt und viele Andere in bester Erinne-
rung.
Seit den 70er Jahren steht auch ein sportliches Angebot für nicht 
fußballbegeisterte Kinder zur Verfügung. In den 90er Jahren kam das 
„Eltern-Kind-Turnen“ dazu.
Das Angebot des TSV Burg-Nieder-Gemünden wird ergänzt durch 
die ca. 15-köpfige Männergymnastikgruppe. Diese hält in den Winter-
monaten ihre Übungsstunde in der Turnhalle ab, die Sommermonate 
werden für Radtouren genutzt. Einmal jährlich unternimmt die Gruppe 
eine mehrtägige Radtour.
Jüngste Abteilung ist die in 2019 gegründete Badmintongruppe, ge-
startet mit 6 Personen ist daraus bereits ein stattliches Team aus 
30 Personen geworden. An zwei Abenden wird in der Woche hart 
trainiert, die seit 2020 ins Leben gerufene Kidsmannschaft umfasst 
15 Kinder. Um an den Turnieren teilzunehmen ist in naher Zukunft die 
Listung der Abteilung beim Deutschen Badmintonverband geplant.
Der TSV Burg-Nieder-Gemünden hat gegenwärtig 565 Mitglieder.
Erfreulicherweise wird in Nieder-Gemünden auf eine aktive Feuer-
wehr geblickt. Bereits am 7. September 1930 fand dazu die Grün-
dungsversammlung statt. Wie in anderen Vereinen auch, forderte der 
2. Weltkrieg seinen Tribut. Doch bereits 1952 wurde wieder mit dem 
Aufbau einer leistungsstarken Feuerwehr begonnen.
Mit diesem Aufbau sind die Namen Heinrich Otterbein, Günter Tromm 
und Otto Södler verbunden. Die Verantwortlichen der Nieder-Gemün-
dener Feuerwehr haben früh erkannt, Jugendliche für den Dienst in 
der Feuerwehr zu gewinnen. So trafen sich bereits im Herbst 1968 
siebzehn junge Männer zur Gründung der Jugendfeuerwehr Nieder-
Gemünden. Ein Höhepunkt in der Vereinsgeschichte ist der Neubau 
des Feuerwehrgerätehauses. Mit über 2000 freiwillig geleisteten 
Arbeitsstunden konnte der Bau am 21. September 1985 eingeweiht 
werden. Das Gebäude ist heute durch Umbaumaßnahmen Dorfge-
meinschaftshaus und Feuerwehrgerätehaus in einem. Die Nieder-
Gemündener Feuerwehr hat sich immer durch Vorwärtsstreben 
ausgezeichnet. Sie setzt ihre Kraft in der Freizeit ein und stellt ihr 
Können der Allgemeinheit zur Verfügung. In 2019 wurde die 23 Per-
sonen umfassende Einsatzabteilung zu 12 Brand- und Hilfeleistungs-
einsätzen gerufen. Die Jugend- und Kindergruppe umfasst 7 Jungen 
und Mädchen.
Im 90. Jahr ihres Bestehens hatte die Freiwillige Feuerwehr Nieder-
Gemünden 143 Mitglieder. Durch das traditionelle Backhausfest, das 
Schlachtfest und die Teilnahme an den Ferienspielen ist die Feuer-
wehr in der Brauchtumspflege ein Aktivposten im Vereinsleben.
Ein noch junger Verein in seiner Geschichte und auch an der Zusam-
mensetzung seiner Mitglieder ist die Burschenschaft „Edelweiß“. 
Sie wurde von elf männlichen Einwohnern 1963 gegründet. Der Zweck 
des Vereins ist die Förderung der Kameradschaft und der Geselligkeit. 
Fester Bestandteil im Vereinsleben ist das Abhalten der jährlichen 
Kirmes, seit 1971 als Zeltkirmes, zuvor war die Kirmes im Saal Decher. 
In 1991 wurde der Umbau des Gefrierhauses zum Jugendraum voll-
zogen. Seit dieser Zeit können auch Mädchen in die Burschenschaft 
eintreten.
Bedeutende Veranstaltungen kennzeichneten schon immer das Ver-
einsleben. Neben den Flippers(1983) gastierten 1991 die Kastelruther 
Spatzen in Nieder-Gemünden, auch ist das größte jemals in Nieder-
Gemünden stattgefundene Burschenschaftstreffen am 12. Juli 2008 
mit über 1600 Gästen legendär.
Das Vereinsleben der Burschenschaft wird u.a. durch Ausflugsfahrten 
abgerundet. Zu allererst sind die Burschenschaftstreffen, dann folgen 
Ziele wie Paris, Mittenwald, Mallorca, Berlin, Bodensee, Guntersblum 
und viele andere.

Neben den traditionellen Veranstaltungen wie dem Maifeuer, der Ver-
steigerung der Dorfschönen und der Kirmes gibt es eine Winterwan-
derung. Auch wird ein jährliches Benefiz-Winterfeuer für gemeinnüt-
zigen Zwecke abgehalten. Hier werden die Einnahmen als Spenden 
weitergeleitet.
Die Satzung sieht vor, mit Erreichen des 30. Lebensjahres oder der 
zuvor stattgefundenen Hochzeit verlassen die Mitglieder den Verein.
So war es naheliegend, dass in 1969 der Club Alte Kameraden ge-
gründet wurde. Es handelt sich bei diesem Verein quasi um einen 
Ableger der Burschenschaft Edelweiß.
Der steile Aufstieg des Vereins begann mit der Wahl von Karl Schmitt 
am 9. April 1974 zum 1. Vorsitzenden. Es entstand die Idee, eine 
Schutzhütte mit Grillanlage und Kinderspielplatz zu bauen. Im Laufe 
der Zeit entwickelte sich so, mit weit über 10000 freiwilligen Arbeits-
stunden, ein Naherholungsgebiet auf dem Nikolausberg.
Im Juni 2018 überreichte die Europaministerin Lucia Puttrich dem Club 
Alte Kameraden einen Förderbescheid im Rahmen der Maßnahme: 
„Starkes Dorf-wir machen mit“.
2019 bezeichnete Landrat Görig anlässlich des 50-jährigen Bestehens 
in seiner Ansprache den Verein als Symbiose von Heimatpflege und 
Geselligkeit.
1998 hat sich in Nieder-Gemünden zu den Vereinen eine weitere Inter-
essengemeinschaft hinzugesellt. Die Motorradfreunde „Beinhart“ 
zählen rund dreißig motorradbegeisterte Freunde. Es gibt keinen re-
gulären Vorstand. Einzelne Mitglieder organisieren jeweils die Planung 
und Durchführung von Touren. Während zu Beginn die Mehrtages-
fahrten ausschließlich von Männern unternommen wurden, so wird 
die Gruppe mehr und mehr auch durch Selbstfahrerinnen bereichert.
Innerhalb Nieder-Gemündens hat sich auch ein Teil des Fanclubs 
der Vogelsbergborussen etabliert. Der 65 Mitglieder zählende Fan-
club von Borussia Mönchengladbach hat als Ziel, die Geselligkeit und 
den Zusammenhalt zu pflegen. Die Kameradschaft wird durch 3-4 
jährliche Fahrten in den Borussiapark, das gemeinsame Fiebern vor 
der Großleinwand, durch Wanderungen und Grillfeiern gefördert. Das 
15-jährige Bestehen wird mit einer Schifffahrt auf dem Main gefeiert.
Auch gibt es in Nieder-Gemünden einen Obst- und Gartenbauverein. 
Er ist im Mai 1892 im Gasthaus Södler gegründet worden. In 2017 
wurde das 125-jährige Bestehen gefeiert. Von großer Bedeutung für 
den Verein ist der Obstanbau. Bereits in 1928 berichtet die Chronik 
von 2150 Obstbäumen in Nieder-Gemünden. Nach dem 2. Weltkrieg 
wurde der Verein 1951 reaktiviert. In all den Jahren stand die ökolo-
gische Bedeutung im Mittelpunkt.
Darüber hinaus steht der Obst- und Gartenbauverein auch für das 
Kultur- und Familienleben in Nieder-Gemünden. Durch Anlage und Sa-
nierung von Obstanlagen, die Anpachtung eines Gartengrundstückes 
und die Anschaffung einer Kelter zeigt der Verein sein reges Angebot 
für die Dorfbevölkerung. Auch Kinderwettbewerbe, Schnittlehrgän-
ge, Teilnahme an Ferienspielen, Blütenwanderungen, Glühweinfeste, 
Dorfkinoabende und gesellige Ausflüge machen Mut für die Zukunft. 
Die Altersstruktur der Vereinsmitglieder liegt zwischen 3 und 95 Jah-
ren. Mit über 100 Mitgliedern haben sich viele Nieder-Gemündener 
durch den Slogan „Bist Du in Nieder-Gemünden daheim, gehörst Du 
in den Gartenbauverein“ schon inspirieren lassen.
Einen Teil seiner Mitglieder rekrutiert auch der Förderverein der Dia-
koniestation aus dem Ortsteil Nieder-Gemünden. Am 18. April 1991 
wurde der Verein gegründet. Mit über 200 Mitglieder trägt er einen 
Teil zur Finanzierung bei und er informiert die Bürger über Ziele und 
Leistungen der Diakoniestation.
Die Anfänge der Jagdgenossenschaft lassen sich bis in die 1950 
er Jahre zurückverfolgen. Die Genossenschaft in heutiger Form be-
steht seit 1976 aus dem Jagdbezirk Nieder-Gemünden und der An-
gliederungsgenossenschaft Otterbach. Sie hat 170 Anteilnehmer mit 
Flächen von 0,03 bis 141 ha, die Gesamtfläche der Genossenschaft 
beträgt 789 ha. Der Jagderlös gehört den Genossen, über die Verwen-
dung wird in der Jahreshauptversammlung beschlossen. Von 1979 bis 
2018 wurden für die Allgemeinheit (Feldwegeausbau, Spenden) ca. 
150.000 Euro zur Verfügung gestellt.
Zum Abschluss der Ausführungen zu den Vereinen in Nieder-Gemün-
den noch ein paar Hinweise auf nicht mehr existierende Vereine des 
ältesten Ortsteiles von Gemünden.
Nach dem zweiten Weltkrieg gab es für kurze Zeit einen Kolpingver-
ein; gegründet am 24. August 1958. Die Chronik berichtet auch von 
einer Landjugendgruppe, einer Volkstanzgruppe und dem Verband 
der Spätheimkehrer. Dieser Verband gründete sich am Ostersamstag 
1954.
Ihre Existenzen verlierten sich schnell, andere Vereine waren der 
Wanderverein, die Gefriergemeinschaft und der Geflügelzuchtverein. 
Der Geflügelzuchtverein Burg- und Nieder-Gemünden wurde bereits 
1930 im Gasthaus Södler gegründet; er existiert noch heute, jedoch 
aus Nieder-Gemünden hat der Verein keine Mitglieder mehr. Der KZV-
Kaninchenzuchtverein hatte seinen Sitz in Burg-Gemünden, dennoch 
waren auch aus Nieder-Gemünden sehr engagierte und erfolgreiche 
Züchter dem Verein angehörend.
Die in 1973 gegründete Wandergruppe richtete in Nieder-Gemünden 
IVV Wandertage aus, an deren Spitze bis zu 3000 Wanderer zu Gast 
waren. 
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Selbst der Turner Eberhard Gienger (Europa- und 1974 Weltmeister 
am Reck) war dabei Ehrengast in Nieder-Gemünden. Der Verein wur-
de mit Eintrag vom 18. April 2017 beim Amtsgericht in Alsfeld aufge-
löst.
Der Frauenkreis, von Pfarrer Wörrishofen 1919 zur Gründung einer 
Schwesternstation ins Leben gerufen, trifft sich seit 2018 nicht mehr. 
Es gab ihn im Rahmen der kirchlichen Frauenhilfe. Legendär waren 
die zweijährig stattgefundenen Basare. Die Erlöse daraus wurden für 
gemeinnützige Zwecke gespendet. Die Frauenkreise waren sehr aktiv, 
das Konzept fand jedoch keine Nachfolgerinnen.
Vereine sind das Bindeglied sozialer zwischenmenschlicher Bezie-
hungen, sie bringen Menschen zusammen. Gerade in Zeiten einer 
Pandemie wird jedem die Notwendigkeit von Kontakten deutlich.
Mögen alle Vereine in ihrer Beständigkeit weiter existieren, neue 
hinzukommen und sich immer wieder Menschen finden, die diesen 
Vereinen vorstehen, in ihnen ehrenamtlich zum Wohle aller Menschen 
mitwirken und somit ein Vorbild für die Gesellschaft sein.
Die Kolpingsfamilie hatte nur eine kurze Existenz

Sportheim (Einweihung 1988 und Namensgebung Karl Gonter durch 
die Witwe Irma Gonter)

Die Volkstanzgruppe Nieder-Gemünden 1954
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Gesangverein „Eintracht“ 1988 nach Wiederaufnahme der Sängertätigkeit

Feuerwehrgerätehaus 2021

Die gepflegte Grillanlage des Clubs „Alte Kameraden“

Obstwiese des Obst- und Gartenbauvereins

Jugendraum der Burschenschaft „Edelweiß“ (frühere Gefrieranlage)

Die schmucke Sportanlage des TSV Burg-/Nieder-Gemünden
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Umtauschgarantie
ohne Wenn und Aber

Schnelle Lieferung mit DHL
in 1-2 Werktagen

Top-Bewertungen
4,9/5 Sterne bei Trustpilot

Bester Fachhändler
Spanien 2020

Sie erhalten sechs Weine aus Spanien à 0,75l/Fl. und zwei Gläser von Schott Zwiesel gratis dazu. Sollte ein Wein ausverkauft sein, 
behalten wir uns vor, Ihnen automatisch den Folgejahrgang oder einen mindestens gleich- oder höherwertigen Wein beizufügen. Den 
aktuellen Inhalt Ihres Pakets fi nden Sie unter www.vinos.de/goldpaket. Dieses Angebot ist gültig, solange der Vorrat reicht. Preise 
verstehen sich inklusive Versand in Deutschland und MwSt. Ihr Spanien-Wein-Spezialist Nr. 1: Wein & Vinos GmbH, Knesebeckstraße 
86, 10623 Berlin, Tel. 0800 31 50 60 8 (Mo-Fr 8-18 Uhr), zertifi zierter Bio-Fachhändler (DE-ÖKO-037).

Online: vinos.de/goldpaket  Artikelnummer: 32235

6 prämierte Weine
zum Vorteilspreis

Ihr ROTWEIN GOLD PAKET beinhaltet:

47%
GEGENÜBER DEM

EINZELKAUF

SIE SPAREN

GRATIS

29,99 €
6,44 €/l

statt 54,70 €

JETZT BESTELLEN: vinos.de/goldpaket

Palador Crianza 2018   
Perfekt gereifte Crianza aus der Rioja. 15,95 €

Montgó Tempranillo 2019            
2-fach prämierter Tinto von alten Reben. 8,95 €

Camino Santo Cabernet Sauvignon 2019
Ein feinwürziger und beliebter Tropfen. 9,95 €

Castell Colindres Reserva 2017 
Kundenliebling mit reicher Aromenwelt. 6,95 €

El Macho Tinto 2019
Beerige Cuvée aus Tempranillo und Bobal. 6,95 €

Vietor y Leon Crianza 2017 
Aromatischer Wein mit feiner Holznote. 5,95 €

93
Falsta« 

GOLD
Mundus

Vini 

GOLD
Mundus

Vini 

GOLD
Berl. Wein

Trophy

GOLD
Berl. Wein

Trophy

GOLD
Mundus

Vini 

GOLD
Mundus

Vini 

inkl. 0,99 € Versand

6 Flaschen +
2 Gläser
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Küchenheimberater
Telefon: 0171 5586656
kuechezuhausekaufen@alkoni.info

Küchenplanung Zuhause
... da wo es Sinn macht.

KÜCHEN.de
Das Einrichtungshaus ZUHAUSE KAUFEN

Gratis

– 
A

n
ze

ig
e 

–

VINisky in Linden, ein Fachgeschäft  
für Genießer, feiert zehnjähriges Jubiläum
Seit März 2011 verführt VINisky-Inhaber Jan Eric Steinberg seine 
Kundschaft mit persönlich ausgewählten, hochwertigen Getränken 
und Lebensmitteln.

Schon während seiner Tätigkeit als Weinfachberater bei Karstadt 
in Frankfurt und in Gießen stand für den ehemaligen Gastronom 
fest, sich mit einem „Weinkostladen“ selbstständig zu machen. Vo-
raussetzung war von Anfang an ein gut erreichbarer Standort mit 
Parkplätzen direkt vor der Tür. Die Wahl fiel daher auf das Lindener 
Gewerbegebiet „Lückebachtal“.

Der Firmenname VINisky setzt sich aus Wein und Whisky zusammen. 
Jedoch beschränkt sich die Auswahl nicht nur auf die beiden Ge-
tränkegattungen, sondern umfasst neben anderen Spirituosen wie 
Gin, Rum, Grappa, Cognac und Obstbrand auch diverse Feinkostar-
tikel, Gewürze, Süßwaren und Tee. Neu im Sortiment sind hochwer-
tige Kaffee- und Espresso-Mischungen einer mehrfach prämierten 
Familien-Rösterei.

Der Präsente-Service, sowohl „von privat an privat“ als auch für Fir-
menkunden, erfreut sich nach Steinbergs Aussage großer Beliebtheit.

Ebenso die regelmäßig stattfindenden Verkostungen zum Thema 
Wein, Whisky, Rum, Gin, Grappa, Sherry, Port und Obstbrand, die 
aber coronabedingt momentan nicht angeboten werden können.

Per Newsletter, Facebook und Instagram hält Jan Eric Steinberg seine 
Kunden auf dem Laufenden. „Unverzichtbar ist nach wie vor positive 
Mund-zu-Mund-Propaganda zufriedener Kunden.“

Auch nach zehn Jahren macht ihm die Suche nach neuen, qualitativ 
hochwertigen Produkten immer noch Spaß: „Jeder Artikel in meinem 
Sortiment wurde persönlich verkostet und ausgesucht. Nur wenn ich 
von der Qualität überzeugt bin, nehme ich diesen in mein Sortiment 
auf – da nimmt man sich doch gerne mal Arbeit mit nach Hause.“

VINisky · Jan Eric Steinberg 
Rudolf-Diesel-Str. 12, 35440 Linden, (0 64 03) 775 91 61 
vinisky@vinisky.de, Online: www.vinisky.de 
Facebook: www.facebook.com/VINisky 
Instagram: www.instagram.com/vinisky_linden/

Über 1000 traumhafte hochwertige 
Kleider bekannter Markenhersteller. 

Von Größe 36 – 52.

www.rinis-brautmoden.com

Über 
Kleider bekannter Markenhersteller. 

Von Größe 36 – 52.

www.rinis-brautmoden.com

in Bendorf bei Koblenz

LW-Service auf einen Klick:

info@wittich-hoehr.dewww.wittich.de
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Tel.: 06421/205-505      www.stadtwerke-marburg.de

Kundenzentrum, Am Krekel 55, 35039 Marburg
Mo.-Fr.: 9.00 bis 17.00 Uhr

Ihr persönlicher Ansprechpartner 
beim TOP-Lokalversorger

Holger Schaumann 
Direktvertrieb Stadtwerke Marburg GmbH

Mobil:  0175 8500261
Telefon: 06421 205 680
Email: holger.schaumann@swmr.de

35085 Ebsdorfergrund-Hachborn
Tel. 06424/6812 · Fax 5812

Mobil 0172/6188826
www.combe-maschinen.de

Qualität und Service
•	Rasenmäher
•	Rasentrac
•	Frontmäher
•	Kompakt-
•	schlepper
•	Asthäcksler

2810	C

Motorsensen	-	Motorsägen	-	Holzspalter	-	Mulchgeräte

Ibea

PUTZE - FARBEN - MALERBEDARF
Beratung · Verkauf · Service

Öffnungszeiten: 
Mo. - Fr.   14.00 - 17.30 Uhr
Sa.           09.00 - 12.00 Uhr

Vorderstraße 16
35287 Amöneburg-Rossdorf

Tel.:  0 64 24 - 92 33 81
Fax:  0 64 24 - 92 93 96
Mobil:  0173 32 12 964

Frankfurter Straße 81 · 35315 Homberg/Ohm
Telefon: (0 66 33) 4 12 · Fax: (0 66 33) 63 90

E-Mail: info@schuhhaus-seibert.de · www.schuhhaus-seibert.de

             Schuhhaus Seibert ...  denn ohne Schuhe

geht es nicht!

Unser komplettes Sortiment finden Sie  
nummeriert im Schaufenster.

Zögern Sie nicht, uns zu kontaktieren,  
wir liefern Ihnen eine Auswahl Ihrer Lieblingsschuhe!

CLICK & MEET
Die neue Sommerware 

steht in den Startlöchern

Ab sofort dürfen Sie bei uns wieder mit 
CLICK & MEET nach Lust und Laune einkaufen.

Allerdings ist dies nur mit Terminvergabe, 
einem aktuellen negativen Corona-Test 

oder vollständiger Impfung möglich.
Nutzen Sie die Chance – viele tolle neue Sommerschuhe 

warten auf neue Besitzer!

Selbstverständlich können Sie auch weiterhin 
unseren Service mit Click & COLLECT nutzen.

Wir freuen uns auf Sie!

www.knoblauchreibe.de
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ENDLICH

WIEDER DA!
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Getränkeshop · Helga Schmid 
Hauptstr. 52

35329 Ehringshausen

Scholl & Hoffrichter 
Licher Weg 2 

 35315 Gontershausen
Tel. 0 66 33 / 4 52

Unsere

Service-

Angebote!

Benediktiner  
Hefe hell o.  
alkoholfrei

20 x 0,50 l   
(1 l = 1,60 €)
zzgl. 3,10 € Pfand

Veltins  
Pils
 
24 x 0,33 l o. 
20 x 0,50 l 
(1 l = 1,64/1,30 €)
zzgl. 3,42/3,10 € Pfand

Lammsbräu  
Pils  
glutenfrei

10 x 0,33 l
(1 l =2,97 €)
zzgl. 2,30 € Pfand

Angebote gültig vom 12.05.2021 bis 25.05.2021

Förstina  
Sprudel 
spritzig, medium  
o. naturell
12 x 1,0 l
(1 l = 0,46 €)
zzgl. 3,30 € Pfand

Rapps  
Multi 100

6 x 1,00 l  
(1 l = 1,50 €)
zzgl. 2,40 € Pfand

15.99 5.49

12.99

8.99

9.80

Norbert Lein
Kfz-Meister

Berliner Straße 12
35315 Homberg (Ohm)

Tel. 06633 911288
Handy 0173 8577718

norbert.lein@t-online.de

·  Kfz-Reparatur aller 
Fabrikate

· Kfz-Inspektion
· HU/AU
· Klimaservice
· Reifenservice
·  Verkauf von Jahres- und 
Gebrauchtwagen

• Kfz-Inspektion • Kfz-Glasreparatur
• Kfz-Reifenservice • Kfz-Klimaservice
• Kfz-Unfallreparatur • Kfz-Lackierung
Fuldaer Straße 4 · 35274 Kirchhain · Telefon 0 64 22 / 46 64

www.kfz-berben.de

Thomas R. Pabst
Rechtsanwalt

Homberger Str. 16 A 
35325 Mücke-Bernsfeld 

Tel.: 06634/918828
Fax: 06634/918833
E-Mail: kanzlei@ra-pabst.de
Internet: www.RA-Pabst.de

Der Pizzabäcker
Das AG Köln hatte sich damit zu beschäftigen, dass aus einer Pizzeria 
Geruchsbelästigungen entstanden. Bei der Ortsbesichtigung wurde 
dem Richter bereits nach 15 Minuten schlecht, so dass er dem Mieter 
einer direkt unmittelbar angrenzenden angemieteten Wohnung eine 
Mietminderung in Höhe von 15% zugestand.        

Thomas R. Pabst, Rechtsanwalt

Karosserie         + Lack
35315 Homberg/Ohm   Tel. 0 66 33 / 50 77

www.vogel-lackierungen.de

Unfallreparatur
Autolackierung

Industrielackierung
Autoglasreparatur

Meisterbetrieb
Ihr Ofenspezialist in Marburg
Marburg - Ketzerbach 8
Tel. 0 64 21 - 9 99 89 45

Di. - Fr. 13–18 Uhr - Sa. 10–15 Uhr
www.das-feuer-haus.de

Heizeinsatztausch
 Kaminofentausch
Beratung - Planung - Ausführung

 Aufbereitung einer Immobilie  
Fünf Maßnahmen der 
Aufbereitung, die zu 
einem besseren Ver-
kauf führen. Hier gibt 
es den Ratgeber dazu: 
www.KragImmobilien.de/rg111 

Werden Sie  
Vereins-Redakteur!

www.wittich.de 
                   ➥ Artikel schreiben

Sie möchten für Ihren 
Verein, Ihre Kirche oder 
Ihren Kindergarten als 
beauftragter Redakteur 
im Mitteilungsblatt 
schreiben?
Melden Sie sich an unter:Anzeigen-Hotline

06643 9627-0       

www.fly-and-help.de


